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2 Historisches

Geschichten aus Eschenbach

Das Spritzenhaus oder die  
«reformierte Kirche von Eschenbach»

Obwohl die Gründung der Feuerwehr Eschenbach 
gemäss Eintrag im ersten Protokollbuch 1898 er-
folgte, ist sicher, dass bereits vorher eine freiwillige 
Feuerwehr bestand. Auf der alten Spritze, die noch 
bis 1930 diente, stand die Jahrzahl 1850. Und im 
«Geschichtsfreund» (119. Band 1966) steht geschrie-
ben: Im Jahre 1857 war die Spritze von Eschenbach 
bei einem Brand in der Farnern auf dem Inwilerberg 
zuerst auf der Brandstätte. Ein erstes Spritzenhaus 
stand ausserhalb der Klostermauer im Bereich der 
heutigen Abzweigung der Gerligenstrasse. Es wur-
de 1910 abgebrochen und musste für den Bau der 
Klosterkirche und der Umgestaltung der Kloster-
mauer weichen. Das «Spritzenhaus» wurde 1910 
erbaut und war ein reiner Zweckbau, lange Jahre 
ohne Wasseranschluss(!) und ohne Heizung. Mit 
seinem markanten Turm, der zur Trocknung der 

Das Spritzenhaus beim Umzug mit dem Fahrzeugpark 1986 – 
Archiv des Autors.

Das Spritzenhaus vor dem Abbruch 2001 – Archiv des Autors.

Feuerwehrschläuche diente, wurde es auch die «re-
formierte Kirche von Eschenbach» genannt. Es be-
sass drei Tore, zu Beginn mit blechernen Rolltoren. 
Nebst der Motorspritze und einigen Schlauchwagen 
und Leitern waren im Spritzenhaus der Leichenwa-
gen sowie der Kranzwagen der Gemeinde unterge-
bracht. Nach unbestätigten mündlichen Aus- 
sagen war auch ein Schlepptraktor eingestellt. Die-
ser diente für den Transport von Torf vom Moos 
zum Bahnhof. Mit der Motorisierung der Feuerwehr 
(erstes Fahrzeug 1965, Pikettfahrzeug 1968, Tank-
löschfahrzeug 1978) wurden teilweise die Tore ver-
breitert. Mit dem Bezug eines neuen Lokales 1986 
hatte das «Spitzenhaus» ausgedient. Es stand eini-
ge Zeit leer und wurde im Mai 2001 rückgebaut. Der 
Schreibende hat sich damals leider erfolglos bei der 
Denkmalpflege für den Erhalt dieses Zeitzeugen mit 
einer sehr guten Bausubstanz eingesetzt. Die Vor-
schläge, das Gebäude als Jugendlokal oder für die 
Sammlung von Eschenbacher Kulturgütern zu ver-
wenden, blieben leider ungehört.

Edi Unternährer
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Achtung!
Termine – Neue und Änderungen:

Immer auf dem Veranstaltungskalender der Gemeinde 
Eschenbach eintragen. Nur noch digital möglich.

Die wichtigsten Termine der Gemeinde

E S C H E N B A C H E R

E S C H E N B A C H E R

E S C H E N B A C H E R

E S C H E N B A C H E R

März
02.		 Sa.	 FC, Papiersammlung
04. – 08.		 Mo. – Fr.	 Schule, Schnuppertage 2. SEK / LG 2.2
11.		 Mo.	 Grünabfuhr
12.		 Di.	 Gemeinde, Häckseldienst
18.		 Mo.	 Pöstli Redaktionsschluss
21.		 Do.	 Tag der Schulen
25.		 Mo.	 Grünabfuhr
27.		 Mi.	 Pöstli Ausgabetag
30.		 Sa.	 Verschiebedatum Hauskehrichtabfuhr Karfreitag

 
April
03.		 Mi.	 Eidg. Abstimmungstag
08.		 Mo.	 Grünabfuhr
16.		 Di.	 Gemeinde, Häckseldienst
22.		 Mo.	 Grünabfuhr
22.		 Mo.	 Pöstli Redaktionsschluss
28.		 So.	 Urnenabstimmung Ortsplanungsrevision
28.		 So.	 Gemeinderatswahlen
21.	 Do.	 Tag der Schulen
22.	 Fr.	 Raiffeisen GV
23.	 Sa.	 Gwärb Eschenbach – 99. Generalversammlung
25.	 Mo.	 Grünabfuhr
27.	 Mi.	 Pöstli Ausgabetag



4 Agenda

Aktuelle Termine (unter Vorbehalt)
Monat	 Tag 	 Wer / Was	  Zeit	 Wo

März 2024
01. Fr. Frau + Familie Gottesdienst von Frauen gestaltet 09.00 Pfarrkirche Inwil
01. – 08. Fr. – Fr. Frau + Familie Fastenwoche Vereinslokal
02. Sa. ESV Unihockey – Ad Astra Obwalden 20.00 Neuheim
02. Sa. Volkssportverein – GV 18.00 Löwen
02. Sa. FC Papiersammlung
03. So. Pfarrei Gottesdienst / Chinderfiir anschl. Spaghetti-Essen 10.30 Pfarrkriche
03. So. Männerchor Begleitung Gottesdienst 10.30 Pfarrkirche
04. – 08. Mo.– Fr. Schule Schnuppertage 2. SEK / LG 2.2
04. Mo. Senioren aktiv Spaziertreff 13.30 Halle Neuheim
04. Mo. Frau + Familie Handlettering Kurs Erwachsene 19.00 Vereinslokal
05. Di. ESV Senioren- & Veteranenstamm 16.00 Löwen
05. Di. Frau + Familie Mütter- und Väterberatung 13.30 Schulhausweg 12
06. Mi. Frau + Familie Handlettering Kurs Kinder 14.00 Vereinsraum
07. Do. Trachtengruppe GV 19.30 Löwen
07. Do. Frau + Familie Yoga in der Fastenzeit 08.00 Vereinslokal
08. Fr. Männerchor Generalversammlung 19.00 Kreuz Inwil
09. Sa. Feldmusik Jubiläums-GV 125 Jahre 18.00
09. Sa. Feuerwehr Oberseetal Agathafeier Lindenfeldsaal
10. So. BC Seetal Meisterschaft 13.30 TH Neuheim
11. Mo. Gemeinde Grünabfuhr
12. Di. Gemeinde Häckseldienst
12. Di. Senioren aktiv Mittagsdienst 12.00 Hof Beiz
14. Do. Frau + Familie Yoga in der Fastenzeit 08.00 Vereinslokal
16. Sa. Musikschule Instrumentenfest 10.00 Schulareal
16. Sa. Jugend 6274 Oldies Rock Party Vereinslokal
18. Mo. Pöstli Redaktionsschluss
19. Di. Senioren aktiv Halbtageswanderung 13.30 Halle Neuheim
20. Mi. MSO Musizierstunde Gitarre und Violine 19.00 MZR Hübeli
21. Do. Tag der Schulen
21. Do. Frau + Familie Yoga in der Fastenzeit Vereinslokal
21. Do. MSO Musizierstunde Gitarre MZR Hübeli
22. Fr. Raiffeisen GV 19.30 TH Neuheim
23. Sa. Gwärb Eschenbach 99. Generalversammlung 18.00 Lindenfeldsaal
23. Sa. Frau + Familie – Eschenbach singt – singe mit! 10.00 MZR Neuheim
24. So. Pfarrei Gottesdienst Palmsonntag 10.30 Pfarrkirche
25. Mo. Gemeinde Grünabfuhr
25. Mo. Senioren aktiv Tageswanderung
27. Mi. Frau + Familie Osterüberraschung 14.00
27. Mi. Musikschule Osterhasenkonzert 19.00 Lindenfeldsaal
27. Mi. Pöstli Ausgabetag
28. Do. Feldmusik Eiertütschen 17.00 Rössliplatz
28. Do. MSO «Musik im Koffer» Gesang und Querflöte 19.19 MZR Neuheim
29. Fr. Pfarrei Karfreitagsmediation 09.00 Pfarrkirche
30. Sa. Pfarrei Auferstehungsgottesdienst 20.00 Pfarrkirche
30. Sa. Verschiebedatum: Hauskehrichtabfuhr Karfreitag
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31. So. Pfarrei Gottesdienst Ostersonntag 10.30 Pfarrkirche
31. So. Kirchenchor Orchestermesse 10.30 Pfarrkirche 

April 2024
02. Di. ESV Senioren- & Veteranenstamm 16.00 Löwen
03. Mi. Eidg. Abstimmungstag
05. Fr. Frau + Familie Blumenkränzli zur Erstkommunion 17.00 Vereinslokal
06. Sa. Pfarrei Weisser Sonntag (Erstkommunion) 10.00 Pfarrkirche
08. Mo. Grünabfuhr
09. Di. Frau + Familie Mütter- und Väterberatung 13.30 Schulhausweg 12
09. Di. Senioren aktiv Mittagstisch 12.00 Rest. Löwen
10. Mi. Frau + Familie Gottesdienst von Frauen gestaltet 09.00 Kapelle Dösselen
10. Mi. Senioren aktiv Velofahren 13.30 Bahnhofplatz 
11. Do. Volkssportverein Höck 19.00 Brioche
13. Sa. Sportschützen Tag der offenen Schiessstände 10.00 Armeestand Emmen

16. Di. Gemeinde Häckseldienst
17. Mi. Frau + Familie Vortrag 19.00 BZR Dösselen
22. Mo. Gemeinde Grünabfuhr
22. Mo. Pöstli Redaktionsschluss
24. Mi. Frau + Familie Morgenimpuls in der Natur 09.00 BZR Dösselen
27. Sa. Schule Stadtlauf Luzern (3. – 6. Klassen / SH Neuheim)
27. Sa. Frau + Familie Eschenbach singt – singe mit! 10.00 MZR Neuheim
27. Sa. ESV 47. Faustballturnier Lindenfeld
27. Sa. MSO «Out of the Box» Ensemble SpiritStars 19.00 MZR Neuheim
28. So. Urnenabstimmung Ortsplanungsrevision
28. So. Gemeinderatswahlen
28. So. EschenBach Natur Naturspaziergang 09.00 PP – SH Hübeli
29. Mo. Senioren aktiv Tageswanderung

«Die» Haarentfernungsmethode

Fusspflege 
Manicure

VK_Blumer_06.2011  28.06.11  10:35  Seite 1



Die Oetterli AG ist ein renommiertes Unternehmen in der Druckbranche, 
bekannt für ihre hohe Qualität und Innovationskraft. Wir sind stolz 
auf unser engagiertes Team und suchen nun eine dynamische und flexible 
Unterstützung für unsere Ausrüsterei.

Wir suchen ab sofort oder nach Vereinbarung eine 
 

Aushilfe in der Produktion (m / w) 
im Teilzeitpensum (20 – 40 %)
  

Als Aushilfe in der Ausrüsterei sind Sie eine wichtige Stütze unseres Teams. 
Zu Ihren Hauptaufgaben gehören:
• Unterstützung der Ausrüstungsprozesse in verschiedenen Bereichen
• Flexible Einsatzbereitschaft je nach Arbeitsaufkommen
• Sicherstellung des Qualitätsstandards
• Mitarbeit bei der Optimierung von Arbeitsabläufen
• Enge Zusammenarbeit mit verschiedenen Abteilungen

Ihr Profil:
• Technischen oder handwerklichen Bereich
• Hohes Mass an Flexibilität und Einsatzbereitschaft
• Selbstständige, strukturierte und zuverlässige Arbeitsweise
• Gute Team- und Kommunikationsfähigkeiten
• Grundkenntnisse in Deutsch

Wir bieten:
• Eine interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit
• Ein dynamisches Arbeitsumfeld in einem motivierten Team
• Faire Vergütung und gute Sozialleistungen

Fühlen Sie sich angesprochen und wollen Sie Teil unseres Teams werden?  
Dann freuen wir uns auf Ihr vollständiges Bewerbungsdossier  
(Lebenslauf, Anschreiben, Zeugnisse) per E-Mail an: marco@oetterliag.ch.

Wir freuen uns darauf, Sie kennenzulernen!

Wir freuen uns auf dich!
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Ortsplanung –  
Einspracheverhandlungen

Während der öffentlichen Auflage der Ortsplanung 
vom 3. Januar bis 2. Februar 2024 sind insgesamt 
acht Einsprachen eingegangen. Der Ausschuss der 
Ortsplanungskommission wird im Verlaufe des 
Monats März die Einspracheverhandlungen durch-
führen.

Ziel ist es, die Gesamtrevision der Ortsplanung am 
9. Juni 2024 an die Urnenabstimmung zu bringen. 
Bei Fragen stehen Ihnen gerne zur Verfügung:

 
Abstimmungen  
vom 3. März 2024

Am 3. März 2024 finden folgende Abstimmungen 
statt:

Bund
–	 Volksinitiative «13. AHV-Rente»
–	 Volksinitiative «Renteninitiative»

Kanton
–	 Gesamtsanierung Ausbildungszentrum Sempach

Die Stimmabgabe an der Urne ist am Sonntag,  
3. März 2024, im 1. OG der Gemeindeverwaltung, 
von 10.00 bis 10.30 Uhr, möglich. Das Stimmregis-
ter liegt ab dem 28. Februar 2024 zur Einsichtnah-
me auf. Der Briefkasten wird um 10.00 Uhr ein letz-
tes Mal geleert. 

Es wird auf die Abstimmungsbotschaft und die Er-
läuterungen verwiesen, welche allen Stimmbe-
rechtigten zugestellt werden. Sie können Ihre Stim-
me an der Urne oder auf postalischem Wege 
abgeben. Bitte beachten Sie die entsprechenden 
Hinweise auf dem Stimmrechtsausweis. Im Korres-
pondenzverfahren (briefliche Stimmabgabe) ist be-
sonders zu beachten:

–	 Stimmrechtsausweis unbedingt unterzeichnen!
–	 Die Stimmzettel müssen sich im grünen, neutra-

len Couvert befinden!
–	 Bitte Abstimmungszettel nicht reissen! (Getrenn-

te Stimmzettel bedeuten Mehraufwand für das 
Urnenbüro).

Gemeinderatswahlen  
vom 28. April 2024

Auf das Ende der Legislatur stehen Gesamterneue-
rungswahlen des Gemeinderates für die Legislatur 
2024 bis 2028 an.

Am 4. März 2024, 12.00 Uhr, ist Eingabeschluss für 
die Wahlvorschläge. Am 28. April 2024 finden die 
Gemeinderatswahlen statt. Für einen allfälligen  
2. Wahlgang endet die Eingabe der Wahlvorschläge 

am 2. Mai 2024, 12.00 Uhr. Der 2. Wahlgang würde 
am 9. Juni 2024 stattfinden. Die neue Legislatur  
beginnt am 1. September 2024.

Die entsprechenden Formulare für Wahlvorschläge 
und weitere Infos können auf der Website der Ge-
meinde unter News heruntergeladen werden.

Neuwahlen Bildungskommission und 
Controllingkommission für die Amts-
dauer 2024 – 2028
Unter Vorbehalt einer stillen Wahl wird die Bildungs- 
und die Controllingkomission am 28. April 2024 neu 
gewählt.

Am 11. März 2024, 12.00 Uhr, ist Eingabeschluss für 
die Wahlvorschläge. Ein allfälliger 2. Wahlgang würde 
am 9. Juni 2024 stattfinden.

Die entsprechenden Formulare für Wahlvorschläge 
und weitere Infos können auf der Website der Ge-
meinde unter News heruntergeladen werden.
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David Niederberger
Ortsplanungskommissionspräsident
david.niederberger@bluewin.ch
079 688 83 30

Roland Studer
Gemeindeschreiber
roland.studer@eschenbach-luzern.ch
041 449 90 20

Steuern –  
Steuererklärungen 2023 / 
Fristverlängerung

Anfang Februar haben Sie die Steuererklärung 2023 
für die Deklaration Ihrer Einkommens- und Vermö-
gensverhältnisse 2023 erhalten.

Die generelle Frist zur Einreichung der Steuer-
erklärung 2023 läuft am 31. März 2024 ab. Sollte 
es Ihnen nicht möglich sein, diesen Termin einzu-
halten, bitten wir Sie, rechtzeitig eine Fristverlän-
gerung zu beantragen.

e-Fristerstreckungen
Bei Benutzung des Tools e-Fristerstreckungen, wird 
die Frist automatisch im Steuersystem verarbeitet.

Dazu rufen Sie die Website www.steuern.lu.ch auf 
und klicken auf den Link «e-Fristverlängerungen». 
Anschliessend kann das entsprechende Formular 
für Unselbständigerwerbende ausgewählt werden.

Die steuerpflichtige Person soll sich mit der PersID 
und der Soz.-Vers.-Nr. identifizieren. Diese Anga-
ben sind auf der Steuererklärung aufgedruckt. An-
schliessend kann die gewünschte Frist ausgewählt 
und das Online-Formular versandt werden.

Maximal kann eine Frist bis zum 31. August 2024 
ausgewählt werden. Für längere Fristen kontak-
tieren Sie bitte unser Steueramt.

Auch Fristen nach Versand der 2. Mahnung können 
nur direkt beim Steueramt vereinbart werden.

Steuern 2024 / richtige Verwendung 
der Einzahlungsscheine

Für jedes Steuerjahr wird für die / den Steuerpflich-
tige / n ein neues Steuerkonto eröffnet. Jedes Steu-
erjahr hat eine eindeutige Referenznummer mit 
dafür passendem Einzahlungsschein. So können 
die Zahlungen elektronisch dem richtigen Steuer-
konto zugewiesen werden.

Es ist zu beachten, dass für Zahlungen der korrekte 
Einzahlungsschein verwendet wird.

Wir bitten Sie, bei allfälligen Daueraufträgen jähr-
lich die diesbezüglichen nötigen Korrekturen der 
Post / Bank zu melden.

Für Ihre Steuerzahlungen danken wir Ihnen bestens.

Baubewilligungen

Die Gemeinde hat folgende 
Baubewilligungen erteilt:

–	 Moser Theodor, Rothenburgstrasse 4a, 
	 6274 Eschenbach
	 nachträgliches Baugesuch: Garten- und Geräte-

häuser, Moos

–	 Marbacher Daniel, Untermühlestrasse 14, 
	 6330 Cham
	 nachträgliches Baugesuch: Anbau Veranda an 

bewilligtes Gartenhaus Nr. 71 und Geräteschopf 
Nr. 70 sowie Abbruch nördlicher Teil bei Schopf 
Nr. 70, Moos

–	 Michelotti-Müller Petra, Lindenfeldstrasse 14, 
6274 Eschenbach

	 nachträgliches Baugesuch: Erweiterung des 
best. Gartenhauses (Baute 79), Moos

–	 STWEG Seetalstrasse 11, Liembd Anton, 
Seetalstrasse 11, 6274 Eschenbach

	 Sanierung Dach mit Erhöhung, 
	 Neubau Flachdachausstieg und PV-Anlage

–	 Huber Irene, Hubenfeld 10, 6274 Eschenbach
	 nachträgliches Baugesuch: Änderung Umge-

bungsgestaltung
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Zuzüger Januar / Februar 2024

–	 Maurer Stefanie, Mettlenstrasse 6, Inwil
–	 Ronchetti Eleonora, Zielacherstrasse 6
–	 Schurtenberger André und Irene, 
	 Lindenfeldstrasse 8

Wir heissen alle Neuzuzügerinnen und Neuzuzüger 
in unserer Gemeinde herzlich willkommen!

Objekt / e Verkäufer / in Käufer / in

Grst. Nr. 982 (Wohnhaus), 
Blatte 
(Alte Kantonsstrasse 122)

Erben Camadini Daniel sel. und 
Camadini-Fähndrich Judith, 
Alte Kantonsstrasse 122

Camadini-Fähndrich Judith, 
Alte Kantonsstrasse 122

Grst. Nr. 1001 (Wohnhaus), 
Stüdweid 6

Sennrich Franziska, Stüdweid 6 
und Hunziker Mario, 
Oeggenringenstrasse 20

Sennrich Franziska, Stüdweid 6

StWE-Grst. Nr. 8043 
(Eigentumswohnung), 
Rothli 6

Stalder Rita, Abtwil AG
Mulaj-Duraj Zenel und Vjollca 
und Mulaj Ahmet, 
Rothenburgstrasse 14

Handänderungen

–	 Fischer Jolanda, Sommerau 68, 
	 6274 Eschenbach
	 Nachträgliches Baugesuch: Terrainanpassung, 

Erstellung Böschungssicherung und Sichtschutz / 
Geländer

Wichtige Termine

Verschiebung Hauskehrichtabfuhr
Am Freitag, 29. März 2024 (Kar- 
freitag) findet keine Hauskehricht- 
abfuhr statt. Verschiebedatum: 
Samstag, 30. März 2024
 
Häckseldienst
Dienstag, 12. März 2024
Telefonische Voranmeldung bei: 
Gemeindeverwaltung, 
Tel. 041 449 90 10

Grünabfuhr
Montag, 11. / 25. März 2024
Montag, 8. / 22. April 2024

Papiersammlung 
(durch FC Eschenbach)
Samstag, 2. März 2024  

Öffnungszeiten Sammelhof 
Montag – Freitag:	 07.15 – 12.00 Uhr / 
	 13.00 – 17.00 Uhr 

Samstag: 	 07.45 – 14.00 Uhr

Weitere Informationen, wie z. B. eine Liste der 
Stoffe, die kostenlos abgegeben werden kön-
nen, gibt es unter: www.frey-sursee.ch
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Vernetzungsprojekt Ballwil & 
Eschenbach 2019 – 2026

Lesesteinhaufen in Hecke mit Krautsaum.

Das Vernetzungsprojekt der Gemeinden Ballwil & 
Eschenbach wurde im letzten Pöstli (Februar 2024) 
vorgestellt. Um das Thema zu vertiefen, werden 
jetzt Kleinstrukturen auf dem Landwirtschaftsland 
und im Siedlungsraum vorgestellt.

Naturnahe Kleinstrukturen in der Landwirtschaft 
und Siedlungsraum Kleinstrukturen sind wichtige 
Lebensräume und bieten Nischen für Tiere und 
Pflanzen. Zu ihnen zählen wir zum Beispiel: 
–	 Büsche
–	 Hecken
–	 Baumgruppen
–	 Steinhaufen
–	 Trockenmauern
–	 Baumstümpfe
–	 ungepflegte Ecken
–	 Brennnesselfluren und so weiter

Diese Inseln in der Landschaft bieten Unterschlupf 
und Lebensraum für unzählige Kleintiere und Insek-
ten und sind enorm wichtig für die erfolgreiche An-
siedlung und Weiterverbreitung bedrohter Arten. 
So werden diese zum Beispiel sehr oft von Wiesel, 
Erdkröte, Igel und Ringelnatter und vielen anderen 
Arten besiedelt. Auf Kontrollgängen in den Projekt-
gebieten konnten in den letzten Jahren sehr oft Be-
obachtungen dieser Arten in den sehr kleinen 
Strukturen unter Hochspannungsmasten gemacht 
werden.
 
Ringelnatter
Diese Zielart hat sich durch die Schaffung dieser 
Trittsteine erfolgreich auf den geplanten natur- 
nahen Korridoren ausgebreitet. Im Raum Eschen-
bach gab es vermehrt Sichtbeobachtungen dieser 
völlig ungefährlichen Schlangenart, zum Teil auch in 

naturnahen Gärten im Siedlungsraum. Deshalb 
scheint es wichtig, dass die Bevölkerung weiss, 
dass eine solche Begegnung wie die Sichtung einer 
Blindschleiche zu bewerten ist – Panik ist hier also 
fehl am Platze!

Asthaufen
Dieser wertvolle Lebensraum ist sehr schnell ange-
legt und bietet unzähligen Lebewesen einen Zu-
fluchtsort. Zudem bietet er spannende Beobach-
tungsmöglichkeiten für die ganze Familie. Es 
verändert sich stets etwas und sorgt deshalb für 
naturkundliche Spannung im Freien. Am besten 
schichtet man immer wieder unterschiedlich dicke 
Äste auf den bestehenden Haufen, so entstehen 
die wertvollen Nischen und Zwischenräume. Diese 
wilde Ecke erspart auch viel Zeit bei der Garten- 
arbeit, denn nicht alles anfallende Material muss 
geschreddert werden.

Steinhaufen
Ein Rastplatz für die Zauneidechse wird durch die 
Schaffung dieses Elements angestrebt. Dabei ist 
sehr wichtig, dass unterschiedlich grosse Steine 
verschieden grosse Spalten und Ritzen bilden. So 
wird das Angebot sehr schnell von Blindschleiche 
und eventuell sogar der Zauneidechse besiedelt. 
Eine Ansammlung einzig von Emmebölle ist sehr 
monoton, bietet wenig Lücken. Am besten wird 
dieser Haufen mit einem angrenzenden Holzstapel 
angereichert.

Siedlungsraum mit naturnahen Kleinstrukturen?
In den zwei Gemeinden wurden bis heute insge-
samt 280 Kleinstrukturen in der Landwirtschaft an-
gelegt, welche periodisch verbessert und aufge-
wertet werden. Eine stolze Zahl, welche der Natur 
sehr viel Entwicklungsmöglichkeiten bietet.

Jetzt wäre es an der Zeit, dass hier die Bevölkerung 
mitzieht und der Natur auch ein Netz von natur-
nahen Trittsteinen zur Verfügung stellt. Es gibt im 
Siedlungsraum ein riesiges Potenzial für naturnahe 
Aufwertungen – erste Schritte sind gemacht – wei-
tere sind sehr wünschenswert.

Wussten Sie?
… dass die Überwinterungsgeneration des Schmet-
terlings Schwalbenschwanz als frei hängende Pup-
pe von August bis April (also rund acht Monate)  
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Kantonales Energieförder- 
programm 2024 – Kleine,  
aber relevante Verbesserungen
 
Der Kanton Luzern fördert die Energieeffizienz und 
den Einsatz erneuerbarer Energien an bestehen-
den Gebäuden. Auch für dieses Jahr stehen insge-
samt CHF 19.4 Mio. als Förderbudget zur Verfü-
gung. Für das Jahr 2024 sind kleine Anpassungen 
im Förderprogramm Energie gemacht worden:

Wärmepumpen: Der Kanton fördert neu das Anla-
genzertifikat WPSM. D. h. die Gesuchstellenden er-
halten keine Rechnungen mehr für das Zertifikat. 
Die FWS schickt die Rechnung für alle LU-Zertifikate 
vierteljährlich direkt an den Kanton. GEAK Plus Ge-
suchprozess: Dieser ist neu ein- statt zweistufig. 
Fördergelder können neu nach Erstellung des GEAK 
Plus beantragt werden. Die Frist beträgt drei Mona-
te nach Ausstellungsdatum des GEAK Plus. Und zu 

irgendwo an einem Ästchen oder Grashalm über- 
wintert! Nicht ganz ungefährlich – lauern doch un-
zählige Gefahren: Singvögel, hungrige Spitzmäuse 
oder zu sehr ordnungsliebende Gartenbesitzer. Ru-
hige wilde Ecken und ungemähte Krautsäume si-
chern sein Erscheinen im Frühling und dankt es mit 
seinem Farbenspiel.

Vernetzungskommission / UKO Eschenbach

guter Letzt: Treibhausgasemissionen in der Er-
stellung: Nebst den Minergie-ECO zertifizierten 
Gebäuden werden ab 2024 auch Gebäude geför-
dert, welche kein Minergie-Zertifikat haben. Diese 
müssen aber mit dem Minergie-Tool nachweisen 
können, dass sie treibhausgasarm gebaut werden.

Weiterführender Link: 
umweltberatung-luzern.ch/förderprogramme

Gerne beraten wir Sie kostenlos – Ihre Umwelt-
beratung Luzern
Kostenlose Auskünfte zu Umwelt und Energie für 
alle Luzernerinnen und Luzerner
www.umweltberatung-luzern.ch

Ihre Sicherheit liegt uns am Herzen 

Aus aktuellem Anlass möchten wir hiermit auf die 
Aktion der Gebäudeversicherung Luzern (GVL) für 
Rauchmelder aufmerksam machen. Bei der GVL 
können zu attraktiven Preisen Rauchmelder bezo-
gen werden.  

Rauchmelder helfen, Brände früh zu erkennen. Sie 
sind schnell montiert und warnen mit einem lauten 
akustischen Signal vor einem Brand. Insbesondere 
in der Nacht können Rauchmelder zu Lebensrettern 
werden, denn im Schlaf wird der Brandrauch häufig 
zu spät wahrgenommen. Bereits nach wenigen 
Atemzügen Rauch werden die Opfer bewusstlos 
und ersticken. Ein Rauchmelder überwacht ihre 
Räume zuverlässig – 24 Stunden am Tag.

Eure Feuerwehr Oberseetal
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zu vermieten:

unbeheizte Lagerfläche in alter Scheue, 
Fläche: ca. 140 m2

Preis nach Absprache

Kontakt:
Gemeinde Eschenbach
Renato Nosetti
Leiter Infrastruktur
041 449 90 27
renato.nosetti@eschenbach-luzern.ch

Deine Zukunft 
unsere Zukunft

INFO- 
MORGEN
ZU UNSEREN  
LEHR BERUFEN 
Samstag, 16.3.2024 
zwischen 
10.00 – 12.00 Uhr

SAVE  

THE DATE
Mehr Infos auf  

www.LUnited.ch

LUN_Flyer_Infomorgen_2024-03-16.indd   1LUN_Flyer_Infomorgen_2024-03-16.indd   1 21.09.23   09:3621.09.23   09:36

Wir freuen uns, dich am  
Samstag, 16. März 2024 
in Rothenburg, Hochdorf oder Sursee  
begrüssen zu dürfen.
Die genauen Durchführungsorte und welcher Lehrberuf an welchem Ort  
vorgestellt wird, findest du auf www.LUnited.ch

Du suchst eine top Ausbildung in einem spannenden Lehrbetrieb  
mit den besten Zukunftsaussichten? Dann bist du bei LUnited  
genau richtig. LUnited ist das Lehrstellen-Netzwerk von 28 Luzerner 
Gemeinden. Gemeinsam bieten wir über 190 Lehrstellen in  
11 Berufen an.

Kauffrau/Kaufmann  
EBA & EFZ
Ausbildungsbranche  
Öffentliche Verwaltung

Gärtner/in EBA & EFZ
Fachrichtung Garten- und  
Landschaftsbau

Fachfrau/Fachmann 
Betriebsunterhalt 
EBA & EFZ
Schwerpunkt Hausdienst

Motorgerätemechaniker/in  
EFZ

Fachfrau/Fachmann
Betriebsunterhalt 
EBA & EFZ
Schwerpunkt Werkdienst

Geomatiker/in EFZ
Schwerpunkt Geoinformatik

Fachfrau/Fachmann  
Betreuung EFZ
Fachrichtung Kinder

Strassentransport - 
fachfrau/-mann EFZ

Informatiker/in EFZ
Fachrichtung  
Plattformentwicklung

Fachfrau/Fachmann  
Information und  
Dokumentation EFZ

Gärtner/in EFZ
Fachrichtung Pflanzenproduktion

LUN_Flyer_Infomorgen_2024-03-16.indd   2LUN_Flyer_Infomorgen_2024-03-16.indd   2 21.09.23   09:3621.09.23   09:36
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Mit voller Kraft voraus!

Die Fasnacht liegt nun bereits hinter uns, somit sind 
unsere Schulferien auch wieder vorüber. Dies ist 
das Zeichen, dass das Jugendhüsli seine Türen öff-
net. Wir richten die Segel vollkommen in Richtung 
Frühling aus. Natürlich freuen wir uns darauf, wenn 
die Tage wieder länger und wärmer werden. 

Zum Abschluss vor den Ferien haben wir, wie fast 
immer, einen Pizzaabend veranstaltet. Nun setzen 
wir unsere Aktivitäten mit Backen, Kochen und Bas-
teln fort, denn Ostern steht bereits vor der Tür. Wie 
jedes Jahr werden wir einige besondere Aktivitäten 
planen, auch das alljährliche «Schokoladenspekta-
kel» darf nicht fehlen. Ihr seid herzlich eingeladen, 
im Jugendhüsli vorbeizuschauen und mit uns ge-
meinsam diese fröhlichen Momente zu geniessen.

Im Jugendhüsli sind alle Jugendlichen von zehn bis 
16 Jahren herzlich willkommen. Natürlich freuen wir 
uns immer wieder über neue Gesichter, die den 
Schritt zu uns wagen.

Wir hoffen, du konntest die Energie aus den gelun-
genen Sportferien mitnehmen und wieder erfolg-
reich deinen Alltag gestalten. 

Alle Informationen zum aktuellen Programm wer-
den laufend auf unserer Website veröffentlicht 
www.oja-eschenbach.ch/aktuell oder auf Insta-
gram unter jugendhuesli.

Bei Fragen oder Anregungen sind wir erreichbar  
unter: info@oja-eschenbach.ch.

Liebe Grüsse
Aline Steiger & Timo Schumacher

Das läuft in den nächsten Wochen

Freitag, 1. März 2024
Flammkuchen war der grösste Renner im letz-
ten Monat, somit geniessen wir diese auch 
heute wieder.

Mittwoch, 6. März 2024
Mit selbstgemachtem Teig machen wir feine 
Waffeln, so essen wir das Zvieri zusammen. 

Freitag, 8. März 2024
Wir machen einen Kino-Abend! Um 19.30 Uhr 
startet ein spannender Film und dazu gibts le-
ckeres Popcorn für alle. 

Mittwoch, 13. März 2024
Als Vorbereitung für Ostern lassen wir unseren 
gestalterischen Fähigkeiten einmal mehr freien 
Lauf.

Freitag, 15. März 2024
Selbstgemachte Schokolade klingt schon mal 
gut, oder? Genau das machen wir!

Öffnungszeiten:
Mittwoch	 14.00 – 18.00 Uhr 
Freitag	 17.00 – 22.00 Uhr



Grünmattstrasse 12    CH-6032 Emmen 
T 041 260 45 77    info@schlaepfer-holzbau-ag.ch 
www.schlaepfer-holzbau-ag.ch

Weil wir lieben, 
was wir tun.
Holzbau
Elementbau
Fassadenbau
Dachausbau

Passion &
Leidenschaft
Feiern Sie den Frühling und Ostern 
im Restaurant Chlöpfen!
Es erwartet Sie eine kulinarische Reise von frischen, 
saisonalen Gerichten mit Fleisch- und Fischspezialitäten.
Reservieren Sie frühzeitig!

Bis bald – Wir freuen uns auf Sie!
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Terminkalender 2024 
 
99. Vereinsversammlung | Lindenfeld 
Samstag, 23. März 2024

Unsere GV, zu der neben unseren Mitgliedern und 
Altmeisterinnen und Altmeistern traditionell auch 
der Gemeinderat, die Eschenbacher Kantonsrät:in- 
nen sowie die Präsident:innen der Eschenbacher 
Parteien eingeladen sind.

Soweit alles wie immer – 
aber es wird trotzdem ANDERS!

Das willst du nicht verpassen.
Melde dich für die GV 
bereits jetzt an: 
anmeldung.gwaerbeschenbach.ch

Unternehmerforum 24 
Dienstag, 28. Mai 2024

Die Gwärbler:innen unter sich – unser Networking-
Anlass «for members only». Inspirieren lassen wir 
uns jeweils von einem Besuch bei einer Unterneh-
mung.

Unternehmertreff 24 
Freitag, 20. September 2024

Gwärb trifft Politik: Unsere Mitglieder und Ehren- 
gäste aus dem Gemeindehaus, den Parteileitungen  
sowie aus dem Kantonsrat geben sich die Ehre und 
profitieren vom gegenseitigen Austausch im infor-
mellen Rahmen.

Details zum oder ggf. Änderungen beim Pro-
gramm unserer Anlässe teilen wir unseren Mit-
gliedern und Gästen per E-Mail / Newsletter, 
über unsere interne Info-WhatsApp-Gruppe 
oder – in Ausnahmefällen – per Post mit.

@ Mitglieder: Noch nicht der Info-WhatsApp-
Gruppe beigetreten oder Probleme beim Erhalt 
des Newsletters? Meldet euch per Mail an: 
kontakt@gwaerbeschenbach.ch
Wir helfen gerne weiter.

E S C H E N B A C H E R

E S C H E N B A C H E R

E S C H E N B A C H E R

E S C H E N B A C H E R

Pöstli-Termine immer aktuell  
und mit dabei: 

Auf gwaerbeschenbach.ch und auf Ihrem 
Smartphone

Unsere Kalender auf gwaerbeschenbach.ch kön-
nen auch auf dem Smartphone abonniert werden. 
Besonders praktisch für Mitglieder der Vereins- 
vorstände: Die Pöstli-Termine sind so immer aktuell 
und mit dabei.
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Mitteilungen aus der Schulleitung

Tag der Schulen für alle –  
Donnerstag, 21. März 2024

Liebe Eltern, liebe Interessierte 
Gerne machen wir Sie noch einmal auf den Tag der 
Schulen für alle vom 21. März 2024 aufmerksam. 

Die Schule Eschenbach widmet sich an diesem Tag 
dem Thema «Digitale Medien». Im Lindenfeldsaal 
findet von 09.00 bis 11.00 und von 13.30 bis 15.00 
Uhr eine Ausstellung zu Themen rund um digitale 
Medien statt. Die 3. / 4. Klasse stellt verschiedene 
Lernprogramme wie Anton, MeinKlett und Antolin 
vor. Bei der 5. / 6. Klasse erfahren Sie mehr über 

Stop Motion Filme und Lernende aus der Sek wer-
den einen Einblick in die Arbeit mit Lernbausteinen, 
Videobearbeitung und ins Wahlfach MINT gewäh-
ren. Diese und noch weitere Stände erwarten Sie im 
Lindenfeldsaal, wo Sie auch einfach auf einen Kaf-
fee oder ein Stück Kuchen vorbeikommen dürfen. 

Während des ganzen Tages stehen die Schulzim-
mertüren für Besucher und Besucherinnen offen. 
Sie dürfen auch gerne spontan entscheiden, wo Sie 
einen Blick hineinwerfen möchten. 

Wir freuen uns auf Sie!
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 B I B L I O T H E K E S C H E N B A C H       
         im Schulhaus Lindenfeld 2 

ÖÖffffnnuunnggsszzeeiitteenn:: während des Schulbetriebes 

Montag  1300 - 1430  
         1900 - 2030 
Dienstag 1300 - 1430 
Mittwoch 1430 - 1630 
Donnerstag 1300 - 1430 
Freitag  1300 - 1430 
Samstag  0930 - 1130 
_____________________

"Ich verbrachte meine Kindheit in der Abgeschiedenheit des "Verlorenen
Tales", mitten im Dschungel. All die Jahre, die ich inzwischen in der
westlichen Zivilisation lebe, begleitet mich das Heimweh nach West- 
Papua, treibt mich der Wunsch, endlich nach Hause zurückzukehren."
.....

oder... Wer jemals irgendwo angestellt war, weiss ein paar
wesentliche Vorteile vom eigenen Geschäft zu schätzen. Frau ist ihr
eigener Chef, wird nicht gemobbt, braucht keine Angst vor einer
Entlassung zu haben, kann sich den Tag relativ frei einteilen - und
die Lorbeeren heimst sie für sich ganz alleine ein...... 

oder... Seit seine Kollegin Ellen bei einem Einsatz getötet wurde,
steckt Harry Hole in einer Krise. Er beginnt wieder zu trinken, da
wendet sich auch seine Freundin von ihm ab. Die Entlassung steht
bevor! Doch Hole bekommt eine letzte Chance!... 

oder... Ob es um die Obsession des Erfolgs, um Korruption oder um
die Abgründe des ganz normalen Alltags geht: spannende Geschichten in
all ihren Facetten, mal bitterböse, mal voll schwarzen Humors und
manchmal auch mit einem liebevollen Augenzwinkern..... 

oder, oder.....Sind Sie neugierig geworden? Möchten Sie am liebsten
gleich weiter lesen? Sie finden diese Bücher in unserer Bibliothek.... 

 B I B L I O T H E K E S C H E N B A C H       
         im Schulhaus Lindenfeld 2 

ÖÖffffnnuunnggsszzeeiitteenn:: während des Schulbetriebes 

Montag  1300 - 1430  
         1900 - 2030 
Dienstag 1300 - 1430 
Mittwoch 1430 - 1630 
Donnerstag 1300 - 1430 
Freitag  1300 - 1430 
Samstag  0930 - 1130 
_____________________

"Ich verbrachte meine Kindheit in der Abgeschiedenheit des "Verlorenen
Tales", mitten im Dschungel. All die Jahre, die ich inzwischen in der
westlichen Zivilisation lebe, begleitet mich das Heimweh nach West- 
Papua, treibt mich der Wunsch, endlich nach Hause zurückzukehren."
.....

oder... Wer jemals irgendwo angestellt war, weiss ein paar
wesentliche Vorteile vom eigenen Geschäft zu schätzen. Frau ist ihr
eigener Chef, wird nicht gemobbt, braucht keine Angst vor einer
Entlassung zu haben, kann sich den Tag relativ frei einteilen - und
die Lorbeeren heimst sie für sich ganz alleine ein...... 

oder... Seit seine Kollegin Ellen bei einem Einsatz getötet wurde,
steckt Harry Hole in einer Krise. Er beginnt wieder zu trinken, da
wendet sich auch seine Freundin von ihm ab. Die Entlassung steht
bevor! Doch Hole bekommt eine letzte Chance!... 

oder... Ob es um die Obsession des Erfolgs, um Korruption oder um
die Abgründe des ganz normalen Alltags geht: spannende Geschichten in
all ihren Facetten, mal bitterböse, mal voll schwarzen Humors und
manchmal auch mit einem liebevollen Augenzwinkern..... 

oder, oder.....Sind Sie neugierig geworden? Möchten Sie am liebsten
gleich weiter lesen? Sie finden diese Bücher in unserer Bibliothek.... 

im Schulhaus Neuheim

Tag der Schulen für alle – auch die Bibliothek ist mit dabei

Donnerstag, 21. März 2024

Öffnungszeiten der Bibliothek
08.15 – 11.30 Uhr
13.00 – 16.30 Uhr

 B I B L I O T H E K E S C H E N B A C H       
         im Schulhaus Lindenfeld 2 

ÖÖffffnnuunnggsszzeeiitteenn:: während des Schulbetriebes 

Montag  1300 - 1430  
         1900 - 2030 
Dienstag 1300 - 1430 
Mittwoch 1430 - 1630 
Donnerstag 1300 - 1430 
Freitag  1300 - 1430 
Samstag  0930 - 1130 
_____________________

"Ich verbrachte meine Kindheit in der Abgeschiedenheit des "Verlorenen
Tales", mitten im Dschungel. All die Jahre, die ich inzwischen in der
westlichen Zivilisation lebe, begleitet mich das Heimweh nach West- 
Papua, treibt mich der Wunsch, endlich nach Hause zurückzukehren."
.....

oder... Wer jemals irgendwo angestellt war, weiss ein paar
wesentliche Vorteile vom eigenen Geschäft zu schätzen. Frau ist ihr
eigener Chef, wird nicht gemobbt, braucht keine Angst vor einer
Entlassung zu haben, kann sich den Tag relativ frei einteilen - und
die Lorbeeren heimst sie für sich ganz alleine ein...... 

oder... Seit seine Kollegin Ellen bei einem Einsatz getötet wurde,
steckt Harry Hole in einer Krise. Er beginnt wieder zu trinken, da
wendet sich auch seine Freundin von ihm ab. Die Entlassung steht
bevor! Doch Hole bekommt eine letzte Chance!... 

oder... Ob es um die Obsession des Erfolgs, um Korruption oder um
die Abgründe des ganz normalen Alltags geht: spannende Geschichten in
all ihren Facetten, mal bitterböse, mal voll schwarzen Humors und
manchmal auch mit einem liebevollen Augenzwinkern..... 

oder, oder.....Sind Sie neugierig geworden? Möchten Sie am liebsten
gleich weiter lesen? Sie finden diese Bücher in unserer Bibliothek.... 

 B I B L I O T H E K E S C H E N B A C H       
         im Schulhaus Lindenfeld 2 

ÖÖffffnnuunnggsszzeeiitteenn:: während des Schulbetriebes 

Montag  1300 - 1430  
         1900 - 2030 
Dienstag 1300 - 1430 
Mittwoch 1430 - 1630 
Donnerstag 1300 - 1430 
Freitag  1300 - 1430 
Samstag  0930 - 1130 
_____________________

"Ich verbrachte meine Kindheit in der Abgeschiedenheit des "Verlorenen
Tales", mitten im Dschungel. All die Jahre, die ich inzwischen in der
westlichen Zivilisation lebe, begleitet mich das Heimweh nach West- 
Papua, treibt mich der Wunsch, endlich nach Hause zurückzukehren."
.....

oder... Wer jemals irgendwo angestellt war, weiss ein paar
wesentliche Vorteile vom eigenen Geschäft zu schätzen. Frau ist ihr
eigener Chef, wird nicht gemobbt, braucht keine Angst vor einer
Entlassung zu haben, kann sich den Tag relativ frei einteilen - und
die Lorbeeren heimst sie für sich ganz alleine ein...... 

oder... Seit seine Kollegin Ellen bei einem Einsatz getötet wurde,
steckt Harry Hole in einer Krise. Er beginnt wieder zu trinken, da
wendet sich auch seine Freundin von ihm ab. Die Entlassung steht
bevor! Doch Hole bekommt eine letzte Chance!... 

oder... Ob es um die Obsession des Erfolgs, um Korruption oder um
die Abgründe des ganz normalen Alltags geht: spannende Geschichten in
all ihren Facetten, mal bitterböse, mal voll schwarzen Humors und
manchmal auch mit einem liebevollen Augenzwinkern..... 

oder, oder.....Sind Sie neugierig geworden? Möchten Sie am liebsten
gleich weiter lesen? Sie finden diese Bücher in unserer Bibliothek.... 

im Schulhaus Neuheim

E-Mail: bibliothek@schule-eschenbach.ch • Tel.: 041 449 40 84 
www.winmedio.net / eschenbach-luzern

Öffnungszeiten: während des Schulbetriebes

Montag 	 13.00 – 14.30	 19.00 – 20.30
Dienstag	 13.00 – 14.30
Mittwoch	 14.30 – 16.30

Donnerstag	 13.00 – 16.30
Freitag	 13.00 – 14.30
Samstag	 09.30 – 11.30

Ein Buch lesen macht Spass, aber jedes Buch kostet Geld. 
Einmal gelesen, verstaubt dieses dann meist im heimischen 
Bücherregal. Schade darum. 

Darum nutzen Sie unseren Bücherschrank im Oberhof. Un-
ser Bücherschrank lädt zum Tauschen und Schmökern ein. 

Viel Spass!
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Infos aus der Musikschule 

Unsere nächsten Anlässe

März 2024
–	 11. bis 29. März 2024
	 freie Unterrichtsbesuche für Interessierte
–	 Mittwoch, 20. März 2024, 19.00 Uhr
	 Musizierstunde Gitarre G. Hart und Violine E.Luis, 

Mehrzweckraum Hübeli, Eschenbach
–	 Donnerstag, 21. März 2024, 19.00 Uhr
	 Musizierstunde Gitarre M. Clemente, 
	 Mehrzweckraum Hübeli, Eschenbach
–	 Samstag, 23. März 2024, 10.30 Uhr
	 Musizierstunde Panflöte M. Hodel und 
	 K. Inauen, Aula Ballwil
–	 Mittwoch, 27. März 2024, 19.00 Uhr
	 Osterhasenkonzert MSO, 
	 Lindenfeldsaal Eschenbach
–	 Donnerstag, 28. März 2024, 19.19 Uhr
	 «Musik im Koffer» Gesang und Querflöte E. Bur-

gener, Mehrzweckraum Neuheim, Eschenbach

April 2024
–	 Samstag, 27. April 2024, 19.00 Uhr
	 «Out of the Box» Ensemble SpiritStars, 
	 Mehrzweckraum Neuheim, Eschenbach

Scannen Sie mit Ihrer Handykamera diesen 
Code und Sie gelangen auf unsere Website.

Instrumentenwahl

Am Samstag, 16. März 2024 von 10.00 bis 13.00 Uhr 
findet das Instrumentenfest der Musikschule Ober-
seetal in der Schulanlage Hohenrain statt. Am In- 
strumentenfest dürfen die Kinder die verschiede-
nen Instrumente kennenlernen und ausprobieren. 
Das Fest beginnt mit einer spannenden Aufführung 
zum Thema «Der Tierigent» um 10.00 Uhr in der 
Mehrzweckhalle und endet um 13.00 Uhr. In der 
Festwirtschaft können sich die Besucher:innen 
verpflegen. 

Wir freuen uns sehr, Sie an unseren Konzerten und 
am Instrumentenfest zu begrüssen.

Der späteste Termin für An-, Um-, oder Abmeldun-
gen für das Schuljahr 2024 / 2025 ist am 14. Mai 
2024.

Herzliche Grüsse

Das Team der Musikschule Oberseetal 
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Klangvoller Start in den Sonntag

Die Holzbläser-Matinée der Musikschule Ober-
seetal am 28. Januar 2024 bot einen abwechs-
lungsreichen musikalischen Sonntagvormittag, 
geplant und organisiert von den engagierten 
Lehrpersonen der Holzblasinstrumente.

Die verschiedenen Bläsergruppen präsentierten ein 
vielseitiges Programm. Da der warme und weiche 
Klang der Waldhörner gut zu den Holzblasin-stru-
menten passt, war diese Blechbläsergruppe als 
Gast an der Holzbläser-Matinée auch mit dabei. Die 
virtuosen Stücke der Flöten und Klarinetten, die 
runden Klänge der Saxophone und Waldhörner und 
das majestätische Duett der Alphörner, das Publi-
kum würdigte die schönen Vorträge mit kräftigem 
Applaus. Die Lehrpersonen formierten sich eben-
falls zum Ensemble und begeisterten die Anwesen-
den mit zwei eigens für diesen Anlass arrangierten 
Stücken. Den Abschluss bildeten die beiden Stücke 
der Massed Band, in der sich die JuniorBand Ober-
seetal, sämtliche Holzbläser und die Waldhörner 
vereinten. Musikschulleiter Roland Recher dankte 
mit herzlichen Worten allen Mitwirkenden und den 
Lehrpersonen für die gute Vorbereitung und das En-
gagement. Den Eltern dankte er für die Unterstüt-
zung der musizierenden Kinder und ergänzte: «Das 
Beste, was einem Kind passieren kann, ist ein Mu-
sikinstrument lernen zu dürfen.» 
 

Die Bühne voller Holzbläserinnen und Holzbläser, dirigiert 
von Roland Recher.

Gesangserfolg am Zentral- 
schweizerischen Musikwettbewerb

Am Zentralschweizerischen Musikwettbewerb 
ersang sich Janine Odermatt erfolgreich den 
fünften Finalplatz.

Für Janine Odermatt war der Gesang bereits sehr 
früh ein enger Wegbegleiter. So durchlief sie die 
vielfältigen Angebote der Musikschule Oberseetal 
sei es im Chor, in der Band oder im Gesangsensem-
ble Sirius, in dem sie noch immer mitsingt. Nach 
mehreren Jahren Sologesangsunterricht bei Elsbeth 
Burgener-Hunger an der Musikschule Oberseetal 
trat sie in die Gesangsklasse von Simone Durrer 
Stock ein und besucht seit letztem Herbst das Pre-
College der Musikschule Konservatorium Zürich. 

Janine Odermatts Herz schlägt für den Bühnen- 
und den Konzertauftritt. Die Teilnahme am Zent-
ralschweizerischen Musikwettbewerb bedeutete 
für sie deshalb ein weiterer Schritt vorwärts, um 
ihre musikalischen Ziele zu erreichen. Sinn dieses 
Wettbewerbes, welcher in diesem Jahr zum ersten 
Mal unter dem Patronat des Lucerne Festivals 
stand, ist die Förderung von talentierten Musik-
schülerinnen und Musikschülern sowie Musikstu-
dierenden aus der Zentralschweiz. 

Janine Odermatt bewarb sich vor einem Jahr mit  
einer Videoaufnahme eines klassischen Musikstü-
ckes. Sie sang sich nach einem Vorspiel ins Semifi-
nale und wurde von der Jury schliesslich auserkoren, 
im Final vom 28. Januar 2024 im «Le Théâtre» in 
Emmenbrücke auftreten zu dürfen. Sechs Finalis-
tinnen aus den unterschiedlichen Wettbewerbs- 
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kategorien, welche vom Orchester Emmen beglei-
tet wurden, präsentierten sich einer fünfköpfigen 
Jury im vollbesetzten Saal. Mit ihrer klangschönen 
Stimme und dem Vortrag der anspruchsvollen Arie 
«Je vais le voir» des französischen Komponisten 
Hector Berlioz platzierte sich Janine Odermatt 
schliesslich auf dem 5. Rang und durfte damit einen 
Geldpreis der Kurt und Silvia Huser-Oesch Stiftung 
entgegennehmen. Als Konzertbesucher beein-
druckte das hohe Niveau aller Teilnehmerinnen. 
Wie im Programmheft nachzulesen ist, gab es ei-
gentlich «nur Gewinner, denn alle Teilnehmenden 
haben durch ihre Motivation, ihre Vorbereitung, 
durch ihr Üben, durch ihre fokussierte Konzentrati-
on in vielerlei Hinsicht Fortschritte in ihrer musikali-
schen Entwicklung gemacht.»

Janine Odermatt wünschen wir auf ihrem musikali-
schen Weg weiterhin Befriedigung und viel Erfolg. 

D. B.

Ihr Spezialist aller Marken

·  Service, Pneu zu fairen Preisen
·  MFK-Instandstellung
·  Carrosserieschäden
·  Scheibenersatz
·  Abwicklung mit Versicherung
·  Ersatzwagen

MARTIN ENZMANN
ACHERFANG 30

6274 ESCHENBACH

TELEFON 041 448 37 00
M.ENZMANN@BLUEWIN.CH
CHE-108.342.597 MWST
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Martin Enzmann

Acherfang 30   6274 Eschenbach
Tel. 041 448 37 00   m.enzmann@bluewin.ch

Qualität seit mehr als 45 Jahren

Bauunternehmung
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Nomination Controlling-  
und Bildungskommission 

Die Mitte Eschenbach hat an der Versammlung 
vom 20. Februar die Kandidierenden für die Cont-
rolling- und die Bildungskommission nominiert. Die 
Mitte schlägt zur Wiederwahl in die Controlling-
kommission Beatrice Loison, Thomas Bumann und 
Alex Estermann vor. Für die Bildungskommission 
stellt sich Martina Hufschmid zur Wiederwahl. Mit 
Esther Herger nominiert die Mitte ein neues Mit-
glied für die Bildungskommission. Die Wahl an der 
Urne ist am 28. April. 

In der Bürgerrechtskommission treten Milena Areg-
ger und Sandro Sigrist aus. Die Mitte Eschenbach 
bedankt sich für die Mitarbeit in der Kommission 
und das öffentliche Engagement. Als Ersatz schlägt 
die Mitte Urs Muther und Urs Thommen vor. Die 
Wahl ist an der Gemeindeversammlung im Mai.

Ortsplanung stellt  
Weiterentwicklung sicher

Die Mitte stellt zufrieden fest, dass das vorliegende 
Ergebnis der Ortsplanungsrevision, wie sie am 10. Ja-
nuar 2024 vorgestellt wurde und öffentlich aufgele-
gen hat, gute Voraussetzungen für eine angemesse-
ne Weiterentwicklung der Gemeinde sicherstellt. Der 
Erhalt und die Förderung einer  lebenswerten, famili-
enfreundlichen und naturverbundenen Gemeinde ist 
von zentraler Bedeutung für unsere Bevölkerung. Die 
verantwortungsvolle Umsetzung der planerischen 
Vorgaben wird eine anspruchsvolle Herausforderung 
bleiben. Die Mitte bedankt sich beim Gemeinderat 
und der Ortsplanungskommission für die umsichtige 
Planung, die auch unter Einbezug öffentlicher Mitwir-
kung zustande kam.

Post Eschenbach

Die Mitte Eschenbach begrüsst, dass der Gemein-
derat sich aktiv darum bemüht, dass es in Eschen-
bach weiterhin eine Poststelle gibt. Gleichzeitig be-
dauert die Mitte Eschenbach, dass mit dem Volg ein 
weiterer Dorfladen verschwindet. Die Eingliederung 
der Post in den Volg war eine ideale Lösung. Die CVP 
Eschenbach hatte sich 2017 für den Erhalt der Post 
eingesetzt und 800 Unterschriften an die Post über-
reicht: ein deutliches Zeichen aus der Bevölkerung, 
dass diese am Service Public im Dorf festhalten will. 

Karin Stadelmann neue  
Parteipräsidentin

Die Delegierten der Mitte Kanton Luzern haben Karin 
Stadelmann als neue Parteipräsidentin gewählt. Die 
38-jährige Stadtluzernerin folgt auf Christian Ineichen, 
der die Aufgabe nach sieben Jahren weitergibt. Sta-
delmann ist seit mehreren Jahren politisch aktiv als 
Vizepräsidentin der Kantonalpartei, Präsidentin der 
Mitte Stadt Luzern und als Kantonsrätin. Stadelmann 
ist zudem Mitglied im Präsidium der Mitte Schweiz.

Die Nominierten der Bildungs- und Controllingkommision.
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Parolen Eidg. Abstimmungen 3. März 

Die Bevölkerung stimmt am 3. März über drei Vorla-
gen ab. Die Mitte empfiehlt: 

Ja 	 zum Neubau und der Sanierung des Ausbil-
dungszentrums Sempach, um dieses gemäss 
heutigen Bedürfnissen nutzen zu können. 

Nein 	 zur 13. AHV-Rente, weil diese nicht zielge-
richtet ist und massive Mehrkosten in der 
AHV verursachen würde. 

Nein	 zur Renteninitiative, weil wir neue Finanzie-
rungsquellen für unsere AHV brauchen, statt 
einer neuerlichen Erhöhung des Rentenalters. 

DU SUCHST GUTE WEINE
ZU FISCH, LAMM ODER
OSTERKUCHEN? 
Selection Widmer, Alte Kantonsstrasse 37, 6274 Eschenbach LU
Wein- und Genussfundort | Geschenkideen-Zentrale

 FARBEN

Ihr Fachmann für:
– Renovationsarbeiten und Umbauten
– Tapezierarbeiten
– Fugenlose Beschichtungen
– Dekorationsmalerei & Beschriftung
– Sämtliche Maler- & kleinere Gipserarbeiten

              Wir sprechen durch                  ,
nicht durch Worte.

Hintere Kreuzweid 6, 6274 Eschenbach
Mobile: 079 208 82 00
Büro: 041 340 14 34

burkhardt@burkhardt-malerteam.ch
www.burkhardt-malerteam.ch

BURKHARDT
Malerteam GmbH



FDP Eschenbach stellt Kandidierende 
für Kommunalwahlen vor

Die FDP Eschenbach traf sich am 19. Februar 2024 
zu ihrer Nominationsversammlung im Mehrzweck-
raum Neuheim, um die Kandidatinnen und Kandi-
daten für die bevorstehenden Kommunalwahlen zu 
wählen. Unter der Leitung der Ortsparteipräsiden-
tin Ruth Stocker wurden wichtige Entscheidungen 
getroffen, die die Zukunft der Gemeinde mitprägen 
sollen.

Bevor allerdings die Kandidierenden der FDP nomi-
niert und sie ihre Visionen und Pläne für die Gemein-
de darlegen konnten, erhielten die Gemeinderats-
Kandidaten der Mitte die Gelegenheit, sich selber 
und ihre Ideen für eine positive Entwicklung der 
Gemeinde vorzustellen. Im Anschluss an ihre Voten 
stellten sie sich den Fragen des Moderators zu aktu-
ellen Themen. Dabei ging es um wichtige Belange 
wie die Entwicklung der Infrastruktur, die Förderung 
von Bildung, Fragen zu den Gemeindefinanzen so-
wie um die persönlichen Schwerpunkte in ihrer zu-
künftigen Arbeit als Mitglied des Gemeinderats.

Die anschliessende Nominierung der Kandidieren-
den verlief erwartungsgemäss ohne grosse Überra-
schungen und die Anwesenden bestätigten die 
Kandidierenden jeweils mit einem warmen Applaus. 

Für die Bildungskommission wählte die Nominati-
onsversammlung André Widmer, der sich für eine 
weitere Legislatur zur Verfügung stellt und nomi-
nierte mit Silvan Bussmann ein neues Gesicht. Für 
die Controllingkommission wurden Marc Wagner 
als Präsident und Armin Müller als Mitglied bestä-
tigt. In den Gemeinderat wurden Benno Fleischli 
und Ruth Stocker, beide bisherige Amtsinhaber, er-
neut als Kandidierende nominiert.

Die Nominationsversammlung verzeichnete eine 
erfreuliche Teilnahme und eine zuversichtliche 
Stimmung unter den Anwesenden. Dies unter-
streicht das Interesse der FDP-Mitglieder und Sym-
pathisanten an den kommenden Wahlen sowie die 
Bedeutung, die sie den politischen Entscheidungs-
prozessen in Eschenbach beimessen.

Die FDP Eschenbach ist zuversichtlich, dass die no-
minierten Kandidaten mit ihrer Erfahrung, ihrer Kom-
petenz, ihrem Engagement und nicht zuletzt auch 
mit frischen Ideen die Gemeinde erfolgreich mitge-
stalten und Eschenbach fit machen für die Zukunft. 

Kontakt:
FDP Eschenbach Die Liberalen
Ortsparteipräsidentin Ruth Stocker
Telefon: 079 690 05 56
E-Mail: ruth@stockers.info

Ruth Stocker und Benno Fleischli

in den Gemeinderat 

BISHER BISHER

Motiviert, erfahren und frisch



André Widmer und Silvan Bussmann

in die Bildungskommission 

BISHER NEU

Engagiert für Jugend und Bildung

Interview mit Silvan Bussmann

Silvan Bussmann, du kan-
didierst für die FDP für die 
Bildungskommission. Was 
hat dich bewogen, dich 
zur Wahl zu stellen?
Gute Bildung ist enorm wich-
tig und eine Investition in un-
sere Zukunft. Mein Vater war 
18 Jahre lang Handelslehrer 
und meine Mutter ist seit 30 

Jahren als Yogalehrerin tätig. Das Weitergeben von 
Wissen liegt also in unsere Familie.

Eschenbach hat eine hervorragende Schule, was 
für uns mit ein Grund war, 2020 nach Eschenbach 
zu ziehen. 

Da unser Sohn Fabio im Sommer in die Basisstufe 
kommt, ist der Zeitpunkt passend, mich für die Bil-
dungskommission aufzustellen. Es würde mir Freu-
de bereiten, mich auf Gemeindeebene für eine gute 
Bildung und Weiterentwicklung der Schule Eschen-
bach einzusetzen und sie mitzugestalten.

Welche Schwerpunkte möchtest du in der Bil-
dungskommission setzen, welche Themen lie-
gen dir besonders am Herzen?
Ich setze mich für eine effiziente und nachhaltige 
Schulentwicklung ein, die den heutigen Anforde-
rungen gerecht wird. Dabei sollen die verschiede-
nen Interessen berücksichtigt und eine hohe Quali-
tät der Bildung sichergestellt werden.

Die gute Zusammenarbeit zwischen den Schüler:in- 
nen, Lehrer:innen, der Schulleitung und Bildungs-
kommission ist dabei entscheidend. Eine klare Auf-
gaben- und Kompetenzregelung bilden die Grund-
lage für eine erfolgreiche Entwicklung der Schule 
Eschenbach. 

Das Wichtigste ist und bleiben die Kinder und Ju-
gendlichen, die tagtäglich in die Schule gehen. Sie 
sollen die bestmögliche Ausbildung erhalten, so-
wie von idealer Infrastruktur und Rahmenbedin-
gungen profitieren, um mit Spass ihren Rucksack 
für das Leben zu füllen.



Armin Müller in

die Controllingkommission
Marc Wagner als Präsident

der Controllingkommission

Gemeinsam für Finanzen mit Zukunft

BISHER

BISHER

Was befähigt dich, in der Bildungskommission 
mitzuarbeiten, was bringst du mit?
Ich durfte von unserem einmaligen dualen Bil-
dungssystem profitieren und habe nach einer Leh-
re als Polymechaniker im zweiten Bildungsweg Be-
triebswirtschaft an der Hochschule Luzern studiert. 
Seit über zehn Jahren arbeite ich bei der Firma 
Thermoplan in Weggis im internationalen Verkauf. 

Durch meine berufliche Tätigkeit und meine Füh-
rungserfahrung bringe ich ein ganzheitlich vernetz-
tes Denken und Handeln, Kommunikations- und 
Verhandlungsstärke und eine gute Portion Beharr-
lichkeit mit. Ich engagiere mich gerne für einen gu-
ten Zweck und agiere proaktiv.

Wer ist Silvan Bussmann? Wofür stehst du ein, 
welches sind deine Werte? Wieso sollen dir die 
Eschenbacherinnen und Eschenbacher ihre 
Stimme geben?
Ich stehe für Offenheit, Ehrlichkeit und Transpa-
renz. Mein Umfeld bezeichnet mich als positiv den-
kende Persönlichkeit, aufgestellt und empathisch. 
Als liberal denkender und handelnder Mensch bin 
ich offen für andere Meinungen / Argumente und 
bin gewillt, nachhaltige tragbare Lösungen zu fin-
den. Ich schätze den persönlichen Austausch, be-
fürworte aber auch den Ausbau der Digitalisierung, 
sofern er sinnvoll ist. 

Und Silvan Bussmann ganz persönlich? Was ist 
dir sonst noch wichtig in deinem Leben?
Für mich ist ein guter Ausgleich zum beruflichen 
Alltag wichtig. Ich verbringe gerne Zeit mit meiner 
Familie und meinen Freunden, ob in der Natur, 
beim Sport oder bei einem guten Kaffee oder Glas 
Wein. In meinen Ferien bereise ich gerne andere 
Länder und lerne andere Kulturen und Menschen 
kennen. Das erweitert meinen Horizont und gibt 
mir neue Ideen.
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Frei sein, Frei bleiben

Eschenbach / Luzern

Abstimmungs-Parolen  
vom 3. März 2024                                    

Geschätzte Eschenbacherinnen
und Eschenbacher
Es stehen wieder verschiedene Abstimmungen an. 
Nutzen Sie diese Gelegenheit und nehmen Sie an 
den Abstimmungen teil. Wir empfehlen Ihnen wie 
folgt abzustimmen:

NEIN zur Initiative für eine 13. AHV-Rente
Es darf doch nicht sein, dass 75 bis 80 % der Rentne-
rinnen und Rentnern eine 13. AHV-Rente bekommen 
würden, die sie gar nicht brauchen und auch gar 
nicht für sich beanspruchen. Die meisten Pensionier-
ten sind nicht auf eine 13. AVH-Rente angewiesen.  

Die Initiative ist unsolidarisch. Kosten und Nutzen 
sind nicht gerecht verteilt. Es ist vollkommen offen, 
wer für die immensen Kosten aufkommen soll. Sol-
len vor allem die Jungen über höhere Lohnabzüge 
oder über eine Erhöhung der Mehrwertsteuer zur 
Kasse gebeten werden? 

Armutsgefährdete Rentnerinnen und Rentner ha-
ben die Möglichkeit, Ergänzungsleistungen zu be-
antragen, das ist ein Recht, von dem sie unbedingt 
Gebrauch machen müssen. Die Antragsstellung für 
Ergänzungsleistungen muss vereinfacht werden. 
Auch sind parlamentarische Vorstösse hängig, um 
die AHV-Mindest-Rente zu erhöhen.
 
NEIN zur Renteninitiative 
Mit der Initiative müssten Arbeitnehmende mit ge-
fährlichen oder beschwerlichen Berufen länger ar-
beiten. Viele Bauarbeiter werden nicht  einmal 
65-jährig und es gibt Berufsgruppen, welche bereits 
heute kaum bis zum Rentenalter arbeiten können.
Für alle würde die Erhöhung des Rentenalters gel-
ten. Wenn sie nicht mehr können, ist dies eine auf-
gezwungene frühzeitige Pensionierung und damit 
eine Rentenkürzung. 

Die Initiative ignoriert die Realitäten auf dem Ar-
beitsmarkt. Wer heute älter als 55 Jahre alt ist, wird 
als Erste und Erster entlassen – und hat Mühe eine 
neue Arbeit zu finden. Die Initiative erhöht die Ar-
beitslosigkeit. 

JA zum Sonderkredit  für die Erneuerung des  
Instruktionsgebäudes und den Ersatzneubau 
des Verwaltungsgebäudes des Ausbildungszen-
trums Sempach.
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Unsere Kandidierenden  
stellen sich vor:

Für die Wahlen vom 28. April 2024 stellt die Grün- 
liberale Partei Eschenbach zwei kompetente Per-
sonen für die Besetzung der Kommissionen:

Angelina Spörri in die 
Bildungskommission 
Für die Bildungskommission 
nominieren die Grünliberalen 
Eschenbach Angelina Spörri. 
Angelina Spörri, 42 Jahre, ist 
Mitglied der Kommission Er-
ziehung, Bildung und Kultur 

im Luzerner Kantonsrat, Präsidentin der Grünlibera-
len Partei Eschenbach und des Vereins musikali-
sche Jugendförderung Oberseetal und engagierte 
Mutter von drei Kindern. «Bildung ist der Schlüssel 
für die Entwicklung unserer Gemeinde. Als Mutter, 
Politikerin und berufstätige Frau verstehe ich die 
verschiedenen Facetten der Bildung. Ich werde 
mich dafür einsetzen, dass jedes Kind in Eschen-
bach die bestmögliche Bildung erhält, um seine Ta-
lente und Fähigkeiten voll auszuschöpfen», kom-
mentiert Angelina Spörri ihre Kandidatur. 

Marco Buholzer in die
Controllingkommission
Für die Controllingkommissi-
on nominieren die Grünlibera-
len Eschebach Marco Buhol-
zer. Marco Buholzer, 39 Jahre, 
verantwortet in seiner beruf-
lichen Tätigkeit die Tarifge-

staltung im öffentlichen Verkehr und besitzt als diplo-
mierter Manager öffentlicher Verkehr sowie als 
Verkaufsfachmann mit eidgenössischem Fachaus-
weis eine breite fachliche Qualifikation. Darüber hin-
aus engagiert er sich nebenamtlich als Kassier einer 
Wohnbaugenossenschaft und trägt dort die Verant-
wortung für die finanzielle Verwaltung und Buchfüh-
rung. «Meine Kandidatur basiert auf dem Ziel, eine 
verantwortungsbewusste und transparente Finanz-
führung in unserer Gemeinde zu gewährleisten. 
Transparenz und Effizienz in den Gemeindefinanzen 
sind für das Wohl unserer Gemeinschaft von grund- 
legender Bedeutung», betont Buholzer.

Kontakt
Grünliberale Partei Eschenbach
6274 Eschenbach
eschenbach@grunliberale.ch
https://eschenbach.grunliberale.ch

Vorstand GLP Eschenbach



SIE MÖCHTEN NACHHALTIG HEIZEN? 
Mit einem Anschluss an den Fernwärmeverbund Eschenbach haben Sie die perfekte 
Möglichkeit dazu. Die EVB Eschenbach AG produziert Energie aus der CO2-neu-
tralen regionalen Energiequelle Holz und versorgt bereits über 70 Liegenschaften, 
darunter das Betagtenzentrum Dösselen und die Raiffeisen, sowie zahlreiche Ein- 
und Mehrfamilienhäuser mit nachhaltiger Wärme. Mit den derzeit angeschlossenen 
Liegenschaften wurden bereits runde eine halbe Million Liter Heizöl eingespart.

Gerne stehe ich Ihnen persönlich zur 
Verfügung, um offene Fragen rund um 
die EVB Eschenbach AG oder einen 
möglichen Anschluss zu beantworten.

Kontaktieren Sie mich telefonisch unter 
041 268 60 11, per E-Mail info@evbe-
schenbach.ch oder besuchen Sie die 
Webseite www.evbeschenbach.ch für 
weitere Informationen.

HABEN WIR GENÜGEND HOLZ  
ZUM VERBRENNEN? 

Ja, bevor das Projekt startete, wurde 
sorgfältig geprüft, ob ausreichend Holz 
aus der Region bezogen werden kann. 
Wir haben langfristige Verträge mit re-
gionalen Holzlieferanten abgeschlossen, 
um die Lieferung zu sichern. Wichtig ist 
auch zu wissen, dass die gezielte Nut-
zung von Holz als Energieträger dazu 
beiträgt, unsere Wälder jung und gesund 
zu halten, ohne Raubbau zu betreiben.

OFT WERDEN UNS IN BEZUG AUF EINEN FERNWÄRMEANSCHLUSS
FOLGENDE FRAGEN GESTELLT: 

VERURSACHEN HOLZHEIZUNGEN 
HOHE FEINSTAUBBELASTUNGEN? 

Nein, durch das eingebaute mehrstufi-
ges System werden Feinstaubbelastun-
gen im Rauchgas effektiv herausgefiltert. 
Unsere Anlage unterschreitet die gesetz-
lichen Mindestwerte um das 10-fache, 
was eine saubere und umweltfreundliche 
Energieproduktion ermöglicht. 

ICH HABE EINE BESTEHENDE  
HEIZUNG, SOLL ICH DENNOCH  
UMSTEIGEN?

Ja, ein vorzeitiger Ersatz und der An-
schluss am Wärmeverbund zahlen sich 
oft aus. Die laufende Kostenersparnis, 
der verbesserte Wirkungsgrad und die 
erhöhte Versorgungssicherheit sind gute 
Gründe, den Anschluss bereits jetzt in 
Erwägung zu ziehen.

Markus Kempf, Projektleiter 
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Voranzeige

Tag der Schützenhäuser

Aus Anlass des 200-Jahr-Jubiläums des Schweizeri-
schen Sportschützen-Verbands (SSV) gibt es den 
Tag der offenen Schützenhäuser.

Dieser findet bei uns am 13. April 2024 im Militär-
stand Hüslenmoos statt.

Wir laden die Bevölkerung recht herzlich ein, diese 
Gelegenheit zu nützen, sich beim 300 m-, 50 m- und 
25 m-Schiessen selbst einen Eindruck zu verschaf-
fen, was das Schiessen für Fähigkeiten fördert:
–	 Motivation
–	 Ausdauer
–	 Konzentrationsfähigkeit
–	 Ruhe
–	 Gelassenheit
–	 Nervenstärke
–	 Ehrgeiz

Bitte notiert diesen Anlass in Euren Kalendern. 
Details erfahren Sie im nächsten Pöstli. 

Wir heissen Sie willkommen

Schützengesellschaft Rothenburg, 
Feldschützen Eschenbach und  

Sportschützen Rothenburg-Eschenbach

Wir sorgen für
smarte Verbindungen
Kommunikation einfach gemacht

Inwilstr. 16
6274 Eschenbach
041 448 07 80
info@tkstele.comund viele andere Brands

Verkauf und Beratung
Installations Hilfe
Unterstützung beim Einrichten
Hilfe bei Software Problemen
Schulungen (Individual und Gruppen)
Coaching

PC Verkauf & Support
Notebook / Computer
Drucker
Monitore
Web-Kameras
Software
Netzwerk / WLAN
Internet und TV
PC bereinigen
Software einrichten

Handy
Tablet

Smartwatches
Festnetztelefone

Kopfhörer
Displayfolien
Schutztaschen

Powerbank
Ladegeräte und Kabel

Smartphone Verkauf & Support

30
Jah

re



«Lüüt vom Fach»

-BewertungTraber Jörg, Architekt
6274 Eschenbach

Bau-Beratung + -Bewertung
Tel. G 041 448 24 55
architraber@bluewin.ch

Elisabeth Kümin
6274 Eschenbach

Architektur Planung Realisation
Tel. 041 448 19 33
kontakt@architektur-kümin.ch

Salzmann Bau AG
6274 Eschenbach
www.salzmann-bau.ch

Bauunternehmung
Tel. 041 448 23 31
info@salzmann-bau.ch

AGI, AG für Isolierungen
6274 Eschenbach

Wärme-, Kälte-, Schall-, Brandschutz,
Deckenverkleidungen
Tel. 041 449 90 30 / Fax 041 449 90 39

Weibel + Sohn AG
6274 Eschenbach

Sanitär / Heizung / Reparaturdienst
Tel. 041 448 12 60
info@weibel-sohn.ch / www.weibel-sohn.ch

Fleischli Gebr. AG
6274 Eschenbach

Heizung, Sanitär und Reparaturservice
Tel. 041 448 40 20 / info@fleischliag.ch

Gebrüder Allenbach AG
6274 Eschenbach

Elektroanlagen
Tel. 041 448 16 44 / Fax 041 448 20 16
info@allenbach.com / www.allenbach.com

Selection Widmer
6274 Eschenbach

weine I culinaritäten I genuss
Tel. 041 448 26 24 / Fax 041 448 30 84
www.selection-widmer.ch

TKS Telecom
6274 Eschenbach

IT- und Kommunikationberatung
Tel. 041 448 07 80
info@tkstele.com / www.tkstele.com

Aregger AG
6274 Eschenbach

Sanitär und Heizungen
Tel. 041 448 22 67 / info@aregger-haustechnik.ch

Gebrüder Künzli
6274 Eschenbach / 6275 Ballwil

Allg. Schlosserarbeiten
Tel. 041 448 16 61 / Fax 041 448 16 67



«Lüüt vom Fach»

BOTRAG AG
6274 Eschenbach

Treuhand – Immobilien
Tel. 041 448 31 13 / Fax 041 448 31 14
info@botrag.ch / www.botrag.ch

Gürber GmbH
6274 Eschenbach

Spenglerei, Blitzschutzanlagen,
Steil- und Flachbedachungen
Tel. 041 448 14 75 / Fax 041 448 36 75

Peter AG
6206 Neuenkirch

Kanalreinigung
Tel. 041 467 13 64

Seetal Reinigungen GmbH
6274 Eschenbach

Reinigungsunternehmen
Tel. 079 282 19 19
info@seetalreinigungen.ch / www.seetalreinigungen.ch

FAÉ GmbH
6274 Eschenbach

Rasenmäher & Motorgeräte,
Verkauf-Service-Reparatur
Tel. 041 310 69 69 / 079 710 58 58
corsin@fae.ch / www.fae.ch

Felder AG
Feldmattstr. 38
(Waldibrücke)
6032 Emmen

Forst- & Gartengeräte, Arbeitsbekleidung,
allgemeine Motorgeräte
Tel. 041 260 63 70 / Fax. 041 260 56 70
felder-emmen@bluewin.ch / www.felder-emmen.ch

Spagnuolo 
Gebäudetechnik GmbH
6274 Eschenbach

Beratung – Planung – Realisierung
Tel. 041 250 62 62
info@s-gt.ch / www.s-gt.ch

Stocker & Partner
6274 Eschenbach

Abdichtungs- und Bodenbelagstechnik AG
Tel. 041 448 20 60 / Fax 041 448 20 61

Ziswiler GmbH
6274 Eschenbach

Keramik Naturstein Ofenbau
Tel. 041 448 17 13 / 079 506 73 26
ziswiler@ziswiler-gmbh.ch

Burkhardt Malerteam GmbH
6274 Eschenbach

Malergeschäft
Tel. 079 208 82 00 / 041 340 14 34
burkhardt@burkhardt-malerteam.ch



Aregger Holzbau
Vorhubenstrasse 30
6274 Eschenbach

Tel. 041 448 45 35
areggerholzbau.ch

Mit unserer neuen Verleimpresse erreichen wir neue 
Qualitätsansprüche und Möglichkeiten im Holzsystembau

Metallbauteile Schibler AG
Abteilung Bauhelp
Alte Kantonsstrasse 41
6274 Eschenbach

Telefon 041 449 00 90
helpdesk@bauhelp.ch

Service 0800 123 222

www.bauhelp.ch

helpdesk@bauhelp.ch 

�   041 449 00 90 

B
A

UAUSTROCKNUNG

  

BAUHEIZUN
G

W
A

S
S
ER

SCHADEN-TROCKNUNG  BAUBER
A
T
U

N
G

0800 123 222

Rufen Sie uns an

Schnelle Hilfe beim 
Wasserschaden
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www.reflu.ch/hochdorf
Sekretariat: Telefon 041 910 44 77

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag, 08.30 – 11.30 Uhr
Alle Anlässe finden in der reformierten Kirche Hochdorf 
statt, sonst extra vermerkt. Mehr Informationen finden 
Sie auf unserer Website: www.reflu.ch/hochdorf.

Freitag		  1. März 2024
19.00 Uhr	 Feier zum Weltgebetstag in der 
		  reformierten Kirche in Hochdorf. 
		  Herkunftsland: Palästina «… durch das 
		  Band des Friedens»
 
Sonntag		 3. März 2024
10.10 Uhr	 Gottesdienst mit Pfarrerin Lilli Hochuli 
		  zum Thema «Friede auf Erden». Der 
		  Chor Vicanta singt Friedenslieder unter 
		  der Leitung von Mirjam Bossart. 
		  Kirchenkaffee
 
Montag		  4. März 2024	
09.30 Uhr	 Meditatives Bibellesen mit Pfarrerin 
		  Marie-Luise Blum
 
Dienstag	 5. März 2024
19.00 Uhr	 Frauentreff im Seminarraum
 
Donnerstag	7. März 2024
09.30 Uhr	 Regionaltreff Inwil mit Pfarrerin Lilli 
		  Hochuli im Zentrum Möösli
 
Sonntag		 10. März 2024	
10.10 Uhr	 Ökumenischer Gottesdienst zum 
		  Spaghettitag mit Pfarrer Christoph Thiel 
		  und Pfarrer Urs Elsener in der 
		  reformierten Kirche in Hochdorf. 
		  Anschliessend Spaghetti-Essen im 
		  Zentrum St. Martin.
 
Dienstag	 12. März 2024
09.10 Uhr	 Erwachsenenbildung: «Heilung und Heil 
		  sein ist in vieler Munde», Gesprächs-
		  gruppe mit Pfarrerin Marie-Luise Blum. 
		  Kinderhort. Anmeldung an: 
		  marieluise.blum@reflu.ch
18.30 Uhr	 Offenes Singen mit Mirjam Bossart

19.10 Uhr		 Erwachsenenbildung: «Heilung und Heil 
		  sein ist in vieler Munde», Gesprächs-
		  gruppe mit Pfarrerin Marie-Luise Blum. 
		  Anmeldung an: marieluise.blum@reflu.ch
 
Mittwoch	 13. März 2024
13.45 Uhr	 KiJuKi Garten mit Katechetin Simone 
		  Steiner: Anmeldung: Name, Vorname, 
		  Ort, Telefon und Klasse des Kindes. 
		  simone.steiner@reflu.ch oder 
		  041 910 19 10 oder online unter:
		  www.reflu.ch/hochdorf
 
Sonntag		 17. März 2024
10.10 Uhr	 Gottesdienst mit Pfarrerin Marie-Luise 
		  Blum und Pianistin Mirjam Bossart. 
		  Thema: Grenzen setzen – Grenzen 
		  würdigen. Kirchenkaffee
 
Montag		  18. März 2024
09.30 Uhr	 Meditatives Bibellesen mit Pfarrerin 
		  Marie-Luise Blum
 
Mittwoch	 20. März 2024
10.30 Uhr	 Gottesdienst mit Pfarrerin Lilli Hochuli 
		  und Pianistin Mirjam Bossart in der 
		  Kapelle Sonnmatt in Hochdorf
14.45 Uhr	 Fiiire mit de Chliine mit Katechetin 
		  Simone Steiner
 
Donnerstag	21. März 2024
10.30 Uhr	 Gottesdienst mit Pfarrerin Lilli Hochuli 
		  und Pianistin Mirjam Bossart in der 
		  Kapelle Rosenhügel in Hochdorf
13.45 Uhr	 Nachmittag 64plus: Thomien Marclay: 
		  Vortrag und Übungen zum Thema Atem. 
		  Zvieri im Anschluss
 
Samstag	 23. März 2024
15.00 Uhr	 Konfirmation mit Pfarrer Christoph 
		  Thiel, Mirjam Bossart (Flügel) und Peter 
		  Wespi (Saxophon). Apéro
 
Sonntag		 24. März 2024
10.10 Uhr	 Konfirmation mit Pfarrer Christoph 
		  Thiel, Mirjam Bossart (Flügel) und Jonas 
		  Bossart (Waldhorn). Apéro
 
Montag		  25. März 2024
19.30 Uhr	 Meditatives Bibellesen mit Pfarrerin 
		  Marie-Luise Blum
 
Dienstag	 26. März 2024
08.30 Uhr	 Morgengebet mit Pfarrerin Lilli Hochuli
 

Unsere Kirchgemeinde im März 2024
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Mittwoch	 27. März 2024
13.45 Uhr	 KiJUKi Ostern mit Katechetin Simone 
		  Steiner: Anmeldung: 
		  simone.steiner@reflu.ch oder 
		  041 910 19 10 oder online unter:
		  www.reflu.ch/hochdorf
 
Donnerstag	28. März 2024
09.30 Uhr	 Regionaltreff Hildisrieden mit Pfarrerin 
		  Lilli Hochuli im Pfarreizentrum
 
Freitag		  29. März 2024
10.10 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst an Karfreitag 
		  mit Pfarrer Christoph Thiel und 
		  Organistin Margrit Brincken

 
Sonntag		 31. März 2024
05.30 Uhr	 Osterpilgern in der Morgendämmerung 
		  mit Pfarrerin Marie-Luise Blum und 
		  Bernhard Stadler. Besammlung auf dem 
		  Platz vor der Kirche in Hildisrieden.
10.10 Uhr	 Ostergottesdienst mit Abendmahl mit 
		  Pfarrerin Marie-Luise Blum, Satoko Kato 
		  (Flügel) und Annika Dobler (Cello). 
		  Eiertütschen im Anschluss

www.metallbauteile.ch

6274 Eschenbach
Telefon 041 443 00 90

WOHNEN
IM GARTEN
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Wir sind für Sie da:

Ballwil Dienstag – Freitag: 08.00 – 11.00
Telefon: 041 448 13 10
E-Mail: pfarrei-ballwil@pr-oberseetal.ch

Eschenbach Montag / Dienstag: 13.30 – 17.00 
 Mittwoch: 08.00 – 11.00
 Donnerstag und Freitag: 
 13.30 – 17.00
Telefon:  041 448 11 52
E-Mail:  pfarrei-eschenbach@
 pr-oberseetal.ch

Inwil Montag bis Freitag: 
 08.00 – 11.00
Telefon:  041 448 12 53
E-Mail: pfarrei-inwil@pr-oberseetal.ch

Bei Todesfällen oder Notfällen ausserhalb der 
Bürozeiten wählen Sie die Notfall-Nr. 041 448 
41 51. Auf dieser Nummer wird Ihnen weiter-
geholfen. 

Seelsorgeteam

Stefan Küttel, Pastoralraumleiter
Telefon 041 448 11 42,
stefan.kuettel@pr-oberseetal.ch

Polycarp Nworie, Leitender Priester
Telefon 041 448 41 52, 
polycarp.nworie@pr-oberseetal.ch

Althea Zöllig, Pfarreiseelsorgerin
Telefon 041 448 41 50, 
althea.zoellig@pr-oberseetal.ch

Kloster Eschenbach

Pforten-Öffnungszeiten
Mo bis Sa: 08.30 – 11.00 / 14.00 – 17.00 Uhr
Sonn- und Feiertage: geschlossen
P. Alberich, Spiritual 041 448 32 62 
Klosterpforte: 041 449 40 00
info@stiftung-frauenkloster-eschenbach.ch
www.kloster-eschenbach.ch

Eingabefrist: 
Für das nächste Pfarrei-Info vom April ist die 
Eingabefrist Sonntag, 10. März. 
Eingaben sollten schriftlich gesendet werden 
an: redaktion@pr-oberseetal.ch
Website: www.pr-oberseetal.ch

Liebe Leserinnen und Leser

«Weniger ist mehr – 
Jeder Beitrag zählt!»
Was löst dieser Slogan der öku-
menischen Kampagne 2024 bei 
mir aus? Es sind vor allem wei-
tere Fragen wie «Wovon we-
niger, damit mein Beitrag zum 
Zählbaren wird?», «Womit kann 
ich meinen Handabdruck* ver-
grössern?» oder, «Was mache 
ich schon ganz okay?». Anhand einer Liste mit Be-
reichen, in denen ich denke, in die richtige Rich-
tung unterwegs zu sein, merke ich, dass doch da 
und dort noch Luft zur Optimierung vorhanden, 
aber auch Vieles eine Frage der persönlichen Ge-
wichtung oder Prioritäten ist. Meine innere Hal-
tung meldet sich. Sie stört sich an der Wegwerf-
mentalität, die oft kombiniert ist mit der «Geiz ist 
geil»-Verhaltensweise. Alles deutet darauf hin, 
dass ich wortwörtlich aus dem letzten Jahrhundert 
bin. So bin ich dagegen, defekte Gebrauchsartikel 
ohne Reparaturversuch zu entsorgen. Seien dies 
Schuhe oder die zirka 15-jährige Kaffeemaschine 
mit mittlerweile über 26 000 Bezügen. Gelingt die 
Reparatur, hinterlässt das Ergebnis bei mir ein gu-
tes Gefühl – auch, weil die Reparatur einem Arbeit- 
nehmenden in der Schweiz dessen Existenz sichert 
und bei uns weniger Haushaltsabfall entsteht.

Weiteres Handeln, das den persönlichen Hand- 
abdruck vergrössert, sind Aktivitäten, die frei von 
Emissionen sind, und die man nirgends kaufen 
kann: Zurückhaltung im Konsum, kleinere Defekte 
selber beheben, um den Ersatzkauf hinauszuschie-
ben, Zeit haben für die Nächsten in Familie, Verein, 
Nachbarschaft oder Bedürftige.

Ich freue mich darauf, Sie über die Fastenzeit hin-
aus als Weggefährt:innen anzutreffen. Freuen wir 
uns gemeinsam, wenn uns die Vergrösserung des 
Handabdrucks inspiriert und gelingt.

Monika Kronenberg
Mitglied Fastenprojektgruppe

*Handabdruck steht im Gegensatz zum ökologischen Fuss-
abdruck. Der Handabdruck soll das eigene Handeln gegen 
den weltweiten Ressourcenverschleiss sichtbar machen. 
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Gottesdienste

Freitag, 1. März
Ballwil 09.00 Gottesdienst – E/PN
Inwil 19.00 Weltgebetstag der Frauen – W/PR

3. Fastensonntag – Samstag, 2. März
Ballwil 17.00 Gottesdienst – E/PN
Sonntag, 3. März
Inwil 09.00 Gottesdienst – E/PN
E’bach 10.30 Familiengottesdienst zum
   Spaghetti-Essen – E/PN
   Mitwirkung: Männerchor (s.S.50)

Mittwoch, 6. März
E’bach 09.00 Krankenmesse – E/PN (s.S.50)

Donnerstag, 7. März
Inwil 09.00 Gottesdienst – K/SK

Freitag, 8. März
Ballwil 09.00 Gottesdienst – K/SK
E’bach 14.00 Monatswallfahrt
E’bach 19.00 Abschied vom Friedhof – W/SK

4. Fastensonntag – Samstag, 9. März
E’bach 17.00 Gottesdienst – K/AZ
   Mitwirkung: Feldmusik
Sonntag, 10. März
Inwil 09.00 Gottesdienst – K/AZ
Ballwil 10.30 Familiengottesdienst – K/AZ
   anschliessend Fastensuppe (s.S.43)
Inwil 19.00 Taizé-Feier (s.S.38)

Mittwoch, 13. März
E’bach 09.00 Gottesdienst – E/PN

Donnerstag, 14. März
Inwil 09.00 Gottesdienst – E/PN
   im Centrum Candidus

Freitag, 15. März
Ballwil 09.00 Gottesdienst – K/CB

5. Fastensonntag – Samstag, 16. März
E’bach 17.00 Gottesdienst zum 
   Versöhnungsweg – E/PN (s.S.50)
Sonntag, 17. März
Ballwil 09.00 Gottesdienst – E/PN
Inwil 10.30 Familiengottesdienst – K/AZ
   Gemeindezentrum Möösli
   anschliessend Suppenessen (s.S.47)
E’bach 18.00 Weggottesdienst EK – W/RE

Mittwoch, 20. März
E’bach 09.00 Gottesdienst – K/CB

Ballwil 16.00 Chinderfiir

Donnerstag, 21. März
Inwil 09.00 Gottesdienst – K/CB
   im Centrum Candidus

Freitag, 22. März
Ballwil 09.00 Gottesdienst – K/CB

Palmsonntag – Sonntag, 24. März
Inwil 09.00 Gottesdienst – E/PN
   mit Palmsegnung
E’bach 10.30 Gottesdienst – K/SK
   mit Palmsegnung
Ballwil 10.30 Gottesdienst – K/AZ
   auf dem Margrethenplatz

Hoher Donnerstag – Donnerstag, 28. März
E’bach 18.00 Abendmahlfeier im Kloster – E/PA
Inwil 19.00 Abendmahlfeier – E/CS
   Mitwirkung: EK, anschl. Brotteilete
Ballwil 19.00 Abendmahlfeier – E/HB
E’bach 20.00 Abendmahlfeier – E/PN
   Mitwirkung: EK

Karfreitag – Freitag, 29. März
E’bach 09.00 Karfreitagsmeditation – W/CB
Ballwil 10.00 LebensWeg-KreuzWeg – W/PR (s.S.43)
Inwil 10.00 Versöhnungsfeier – W/AZ
Inwil 14.00 Karfreitagsliturgie – W/AZ
Ballwil 14.30 Karfreitagsliturgie – W/PN
E’bach 15.00 Karfreitagsliturgie im Kloster – K/PA

Osternacht – Samstag, 30. März
E’bach 20.00 Auferstehungsgottesdienst – E/PN
E’bach   Es findet keine öffentliche 
   Osternachtsfeier im Kloster statt
Ballwil 21.00 Auferstehungsgottesdienst – K/SK
Inwil 21.00 Auferstehungsgottesdienst – K/AZ

Ostern – Sonntag, 31. März
Ballwil 09.00 Festgottesdienst – K/SK
E’bach 09.00 Festgottesdienst im Kloster – E/PA
E’bach 10.30 Festgottesdienst – K/AZ
   Mitwirkung: Kirchenchor
Inwil 10.30 Festgottesdienst – E/PN
   Mitwirkung: Kirchenchor

Ostermontag – Montag, 1. April
E’bach 09.00 Gottesdienst im Kloster – E/PA

Gottesdienstvorsteher
PN = Polycarp Nworie; SK = Stefan Küttel; AZ = Althea 
Zöllig; CB = Caroline Buholzer; PA = Pater Alberich;  
PR = Pia Reith; RE = Ruth Estermann; CS = Christoph  
Sterkman; HB = Hanspeter Betschart; E = Eucharistiefeier; 
K = Kommunionfeier; W = Wortgottesfeier
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Kollekten März

Samstag, 2. März / Sonntag, 3. März
Ballwil: Hello Welcome
Inwil: Bischof Wüstenberg
Eschenbach: Fastenaktion
Samstag, 9. März / Sonntag, 10. März
Eschenbach: Jugendhilfe don Bosco
Inwil: Jugendhilfe don Bosco
Ballwil: Fastenaktion
Samstag, 16. März / Sonntag, 17. März
Eschenbach: Hello Welcome
Ballwil: Jugendhilfe don Bosco
Inwil: Fastenaktion
Samstag, 23. März / Sonntag, 24. März
Pastoralraum: Fastenaktion
Karfreitag – Freitag, 29. März
Pastoralraum: Christen im heiligen Land
Osternacht – Samstag, 30. März
Eschenbach: Aktion Strassenkinder
Ballwil: Hermanos
Inwil: Pater John
Ostern – Sonntag, 31. März
Ballwil: Hermanos
Eschenbach: Aktion Strassenkinder
Inwil: Ozioma

Mütter- und Väterberatung

Ballwil: NEU Beratung in Hochdorf, 
 Zentrum für Soziales, Hauptstrasse 42, 
 2. Stock, mit Lift
 Di+Fr: 09.00–12.00 Uhr, Anmeldung online
 Do: 09.00–11.30 Uhr, ohne Anmeldung
E’bach:  Dienstag, 5. März ab 13.30 Uhr, 
 im Vereinslokal Frau und Familie, 
 Schulhausweg 12 (Eingang mit Rampe, 
 Parkplätze Lindenfeldstrasse benutzen)
Inwil:  Dienstag, 26. März ab 10.00 Uhr
 Pfarrei- und Gemeindezentrum Möösli

Anmeldung für Beratung: 
Montag bis Freitag: 
08.00 – 11.30 und 14.00 – 16.00 Uhr, 
Zenso, Telefon 041 914 31 41

www.zenso.ch

Taufmöglichkeiten

17. März 2024 > 10.30 Uhr, Ballwil
24. März 2024 > 10.30 Uhr, Inwil
24. März 2024 > 11.30 Uhr, Eschenbach

07. April 2024 > 10.30 Uhr, Ballwil
28. April 2024 > 11.30 Uhr, Eschenbach

Weitere Taufmöglichkeiten finden Sie unter: 
www.pr-oberseetal.ch

Rosenkranzgebete 

jeweils wöchentlich in der Pfarrkirche:
Mittwoch E’bach 08.30
Donnerstag  E’bach 08.15 (anschl. an Kloster-Gd)
Donnerstag Inwil 08.30
Freitag Ballwil 08.30

Gottesdienste im Kloster: täglich 07.30 Uhr

Taizéfeier in Inwil

Sonntag, 10. März, 19.00 Uhr 
in der Pfarrkirche Inwil

Wer Lust hat auf besinnliche Momente bei Kerzen-
licht, auf Gedankenimpulse und Gesänge aus Taizé 
zum Mitsingen oder Zuhören und anschliessenden 
Gedankenaustausch bei Tee und Kuchen, packe die 
Chance am Sonntag, 10. März um 19.00 Uhr in der 
Pfarrkirche Inwil.

Ines Birrer-Hurni
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Fusswallfahrt nach Einsiedeln 

Dienstag, 23. und Mittwoch, 24. April 2024

Wir freuen uns auf die Fusswallfahrt der Korporation 
Oberebersol nach Einsiedeln.
03.30 Uhr: Kreuzung Oberebersol
04.30 Uhr: Kirche Abtwil
05.30 Uhr: Sins (Brücke)
06.45 Uhr: Marschhalt mit Kaffee und Gipfeli 
 in Cham

Bei Fragen gibt Barbara Käch gerne Auskunft: 
barbara_kaech@hotmail.com, Tel. 078 634 55 16

Weltgebetstag 2024 Palästina

Freitag, 1. März, 19.00 Uhr 
im Pfarreizentrum «Candidus» Inwil

Salaam – der Friede sei mit euch! So werden wir 
uns in der Palästina-Feier begrüssen. So wird auch 
mit dem Thema der Liturgie gestartet: «… durch 
das Band des Friedens». Die Liturgie wird jeweils 
von Frauen aus dem Herkunftsland gestaltet, in 
diesem Jahr von Frauen aus Palästina. Bei ihrer 
Vorbereitung haben sie wohl kaum daran gedacht, 
wie schnell sich die politische Lage und somit auch 
ihre Situation ändern könnte. Das Leid und den Ver-
lust von unschuldigen Menschenleben in dieser Re-
gion sind ein Grund für tiefe Trauer und ein Aufruf 
zum Handeln für Frieden und Mitgefühl. Wir hoffen 
inständig, dass die aktuellen Ereignisse die Men-
schen nicht davon abhalten in diesen schwierigen 
Zeiten für Palästina zu beten und ihm beizustehen. 
Gerade jetzt, mehr als je zuvor, wird diese Unter-
stützung am meisten gebraucht.

Unser Aufruf zu Menschlichkeit geht über religi-
öse oder politische Zugehörigkeiten hinaus. Wir 
streben nach einer Welt, in der die Rechte und die 
Würde aller Menschen geachtet und gewahrt wer-
den. So halten wir an der Hoffnung fest, dass die 
Menschen in diesem Land eines Tages den Frieden 
und den Wohlstand geniessen werden, den sie zu 
Recht verdienen. In dem Sinn laden wir alle interes-
sierten Frauen und Männer zu dieser besinnlichen 
Feier ein.

Das WGT Team Ballwil, Eschenbach und Inwil

Krankenmessen

Jeweils um 09.00 Uhr
in der Pfarrkirche Eschenbach

Mittwoch, 6. März
Mittwoch, 1. Mai
Mittwoch, 5. Juni
Mittwoch, 3. Juli

Jeden Monat feiern wir in Eschenbach eine Messe, 
die den Kranken und ihren Angehörigen gewidmet 
ist. Die Gläubigen sind eingeladen, zu Beginn für 
ihre Kranken eine Kerze anzuzünden.

Sommerzeit

Am Sonntag, 31. März wechselt die Winter-
zeit auf die Sommerzeit. Somit beginnen wir  
die Vorabendgottesdienste im ganzen Pastoral- 
raum wiederum um 19.00 Uhr. 
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Karwoche und Ostern –  
unterwegs mit Jesus in seinen 
letzten Tagen

Palmsonntag
Es ist kurz vor dem Pessach-
Fest, an dem das jüdische Volk 
der Befreiung aus der ägypti-
schen Sklaverei gedenkt. Viele 
Pilgerinnen und Pilger kom-
men dazu nach Jerusalem – 
auch Jesus mit seinen Freundinnen und Freunden. 
Er zieht auf einem Esel reitend unter Jubel der 
Menschen als Friedenskönig in die Stadt ein. Die 
religiöse Autorität vor Ort (die auch eine gewisse 
politische Macht hat) fühlt sich sehr bald von ihm 
herausgefordert. Es wird der Entschluss gefasst, 
ihn aus dem Weg zu räumen. 

Hoher oder Gründonnerstag
Im Wissen um den Verrat 
durch eine Vertrauensperson 
und dem kommenden Leiden 
hält Jesus mit seinen Freun-
dinnen und Freunden ein Fest-
mahl, das Letzte Abendmahl. 
Er spricht dabei den Segen über Brot und Wein und 
gibt den beiden einen andern, einen tieferen Sinn 
– sein Leib und sein Blut. Er fordert den Freundes-
kreis auf, im Gedächtnis an ihn nach seinem Tod 
immer wieder miteinander Wein und Brot zu tei-
len – die Geburtsstunde der Eucharistie. Nach dem 
Fest begibt er sich mit seinem Freundeskreis in 
den Garten Getsemani um zu beten. Dort wird er 
verhaftet und noch am selben Abend vom Hohen 
Rat verhört und zum Tode verurteilt.

Karfreitag
Jesus wird dem römischen 
Statthalter Pontius Pilatus 
zum Vollstrecken des Urteils 
übergeben. Dieser findet zwar 
keinen triftigen Grund für das 
Todesurteil, kann Jesus aber 
auch nicht einfach freilassen. So lässt er ihn gei-
sseln, als König verkleiden und dem Volk präsentie-
ren. Dieses fordert vom Statthalter die Kreuzigung. 
So tritt Jesus seinen letzten Gang – seinen Kreuz-
weg – an hinauf nach Golgota, wo er gekreuzigt 

wird und bereits nachmittags um 15.00 Uhr stirbt. 
Nach seinem Tod wird Jesus vom Kreuz abgenom-
men, einbalsamiert und in ein Felsengrab gelegt.

Karsamstag
Jesus liegt im Grab. 

Ostern
Nach Pessach begeben sich 
Frauen zur Grabstätte Jesu. 
Das Grab ist offen und Jesus 
verschwunden – das Mysteri-
um von Ostern: In der Nacht 
auf Sonntag muss er durch 
Gott auferweckt worden sein 
– und so als sein Sohn bestätigt. Jesus erscheint 
seinen Freund:innen und Bekannten. Sie bezeugen: 
Jesus lebt! 

Alle diese Ereignisse im Leben von Jesus gedenken 
und feiern wir in den Gottesdiensten der Karwoche 
bzw. an Ostern. Sie sind herzlich eingeladen Jesus 
auf seinem Weg zu begleiten (s.S.37).

Stefan Küttel, Pastoralraumleiter

Osterwasser

In unseren Auferstehungsgottesdiensten wird das 
Osterwasser gesegnet. Die kleinen Fläschli mit 
dem geweihten Wasser dürfen nach dem Gottes-
dienst gerne mit nach Hause genommen werden. 
Sie können jederzeit in der Pfarrkirche nachgefüllt 
werden.

Bilder: zVg
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Uf es Kafi i d’Chele

Dienstag, 26. März, 14.00 bis 15.30 Uhr
in allen drei Pfarrkirchen

Kommen Sie auf einen Kaffee, Tee oder ein Glas 
Wasser vorbei. Das Seelsorgeteam freut sich auf 
Ihren Besuch.

«Glaubwürdig» unterwegs

Ich greife mein Thema des letzten Pfarrei-Infos er-
neut auf, da ich finde, dass noch nicht alles dazu 
gesagt ist. 

Immer wieder wird darüber gesprochen, was denn 
mit ihren Steuergeldern geschieht, liebe Katholik- 
innen, liebe Katholiken. Kampanien wurden gestar-
tet mit %-Zeichen die deutlich darauf hinwiesen, 
dass das meiste Geld unserer Kirchensteuern im 
Dorf bleibt. Aber was heisst das? Wird die Kirche 
renoviert oder sind das die Löhne der Mitarbeiten-
den? Natürlich auch … aber nicht nur. Ein Beispiel: 
am 3. Februar fand in Eschenbach die Kinderfas-
nacht statt. Für viele Menschen ist die Fasnacht die 
«schönste» Zeit im Jahr. Man sagt, dass es ohne 
Kirche die Fasnacht nicht gäbe. Ja, irgendwie hängt 
das alles zusammen. Traditionen haben sehr oft ei-
nen kirchlichen Hintergrund. 

Aber zurück zur Kinderfasnacht, auf die Beine ge-
stellt von ImPuls, freiwillige Pfarreiangehörige, die 
traditionelle Feste im Kirchenjahr organisieren. Sie 
bekommen von der Kirchgemeinde ein Budget zur 
Verfügung gestellt, welches ihnen ermöglicht, An-
lässe zu planen und organisieren, die den Bedürf-
nissen der Bevölkerung entsprechen. Ja, und wenn 
sie etwas durchführen, dann kommen die Leute – 
in meinem Beispiel die Familien – in Scharen in den 
toll dekorierten Lindenfeldsaal. Der wurde schon 
seit einer Woche von den Escheschränzern für den 
abendlichen Maskenball vorbereitet und der Kin-
derfasnacht zur Verfügung gestellt. Das Schmin-
ken, die zwei Clowns und die Hotdogs offerierte 
die Pfarrei. Es stand nirgends in grossen Lettern, es 
wurde auch nicht erwähnt, weil es einfach selbst-
verständlich ist – zum Wohl der Bevölkerung. 

Darum ist es mir wichtig dies zu erwähnen. Selbst-
verständlichkeiten, die zu unserem Dorfleben 
gehören, ermöglicht die Kirche mit unseren Steu-
ergeldern. Es sind gute Anlässe, für viele von uns 
wichtige Möglichkeiten, Gemeinschaft zu leben 
und feiern. Ah, das ist ja mein Stichwort: Feiern. 
Wir feiern unseren Pastoralraum am 18. Mai um 
18.00 Uhr in der Pfarrkirche in Eschenbach. Ich 
glaube wir dürfen feiern, oder was meinen Sie? 

Caroline Buholzer

Brot- und Mehlsegnung  
zum Agathatag

Ich durfte in den zwei Bäckereien Rosenegg Ballwil 
und Brioche Eschenbach (Emma’s Bäckerei Inwil 
hat ihre Produktionsstätte in Emmenbrücke, wo 
auch das Brot und das Mehl durch Jemanden aus 
der betreffenden Pfarrei gesegnet wurde) besu-
chen und den Agathasegen feiern. Herzlichen Dank 
an die Bäckersfamilien und ihre Belegschaft für die 
guten Begegnungen und die Gastfreundschaft.

Segnungen bezeugen die liebende Sorge Gottes zu 
uns Menschen und zur Welt. Wenn am Gedenktag 
der heiligen Agatha Brote gesegnet werden, heisst 
das nicht, dass dieses Brot dadurch anders wird, 
aber die Segnung will uns wieder bewusst machen, 
dass Gott uns auch in alltäglichen Dingen nahe ist 
und für unser Leben sorgt. Der Segen, der über die 
Brote ausgesprochen wird, ist ein Lob des Schöp-
fers. Der Segen ist ein Dank für alles und eine Bit-
te, Gott möge uns und allen Menschen weiterhin 
schenken, was wir zum Leben brauchen. Schliess-
lich ist der Segen auch eine Einladung, ja sogar eine 
Aufforderung an uns zu einem verantwortungsvol-
len Umgang mit der ganzen Schöpfung und zum 
Teilen aller Gaben der Schöpfung.

Althea Zöllig
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Das Ausfüllen der Steuererklärung ist für vie-
le Seniorinnen und Senioren nicht einfach. 
Der Steuererklärungsdienst von Pro Senectute 
Kanton Luzern bietet unkomplizierte und güns-
tige Hilfestellung an. 

Erfahrene Fachpersonen mit Spezialkenntnissen 
rund um Altersfragen stellen sicher, dass die Steu-
ererklärung korrekt erstellt und alle Abzüge be-
rücksichtigt sind. Sämtliche Unterlagen werden für 
den Versand ans Steueramt bereitgestellt oder auf 
Wunsch direkt elektronisch eingereicht.

In den ersten Wochen des neuen Jahres häuft sich 
meistens die Post. Dabei lohnt es sich, genau hin-
zuschauen. Viele Dokumente werden zum Ausfül-
len der Steuererklärung benötigt. 

Die wichtigsten Dokumente sind:
• Steuererklärung 2022 und letzte definitive  

Veranlagung (als Vorlage)
• Steuererklärungsformular 2023 (vom Steueramt)
• Rentenbescheinigungen 2023 von AHV,  

Pensionskasse, Suva, ausländischen Renten
• Bankbelege per 31. Dezember 2023
• Steuerbescheinigung der Krankenkasse
• Pflegekosten wie Spitex, Alters- und  

Pflegeheime
• Zahnarztrechnungen
• Rechnungen von Brillen, Kontaktlinken,  

Hörgeräten, Prothesen

• Spendenbescheinigungen
• Bei Wohneigentum: Belege zu Hypotheken, 

Schuldzinsen, Unterhalt, Betriebs-und  
Verwaltungskosten

Weitere Informationen rund um den Steuererklä-
rungsdienst von Pro Senectute gibt es unter 
www.lu.prosenectute.ch/Steuererklärungsdienst.

Adressen zum Einreichen der  
Steuerunterlagen ab Februar 2024:

Pro Senectute Luzern Stadt/Luzern-Land und 
Drehscheiben Rontal, Seetal und Sursee
Maihofstrasse 76, 6006 Luzern, 
Tel. 041 319 22 80, steuern@lu.prosenectute.ch
Pro Senectute Emmen
Gerliswilstrasse 63, 6020 Emmenbrücke, 
Tel. 041 268 60 90, emmen@lu.prosenectute.ch
Pro Senectute Willisau und Drehscheibe  
Entlebuch
Menzbergstrasse 10, 6130 Willisau, 
Tel. 041 972 70 60, willisau@lu.prosenectute.ch

Weitere Dienstleistungen rund um die Finanzen
Der Treuhanddienst von Pro Senectute Kanton Lu-
zern erledigt für Menschen im AHV-Alter die ge-
samten administrativen Arbeiten: Zahlungsverkehr, 
Rückerstattungsanträge an Krankenkassen, Korre-
spondenz mit Ämtern und Versicherungen, Steuer-
erklärung und vieles mehr – auf Wunsch auch zu 
Hause. Telefon 041 226 19 70.

Freiwillig tätig sein – Bleiben Sie aktiv für  
sich und Andere
Immer mehr Menschen brauchen Hilfe bei der Er-
ledigung ihrer administrativen Arbeiten. Möchten 
Sie Ihre berufliche und kaufmännische Erfahrung 
sinnvoll einsetzen und sich nach der Berufsphase 
freiwillig engagieren? Mit Ihrer Fachkompetenz hel-
fen Sie älteren Menschen, den komplexen Alltag 
besser zu bewältigen. 

Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme:
andrea.ramseier@lu.prosenectute.ch, 041 226 19 73

Pro Senectute Kanton Luzern 

Erfahrene Fachkräfte unterstützen Menschen  
im AHV-Alter bei der Steuererklärung
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Suppentag Ballwil 

Sonntag, 10. März, 10.30 Uhr 
im Gemeindesaal Ballwil

Wieviel brauche 
ich zum glücklich 
sein?

Gemeinsam mit 
euch werden wir 
über das Glück nachdenken, Gottesdienst feiern 
und anschliessend im Gemeindesaal Ballwil eine 
feine Suppe essen. Wir freuen uns, für das Fasten-
aktion-Projekt den Suppentag zu organisieren. 

Es laden herzlich ein der Pfarreirat 
und die 4. Klassen von Ballwil

                                LebensWeg –  
                                  KreuzWeg

Karfreitag, 29. März, 10.00 Uhr
in der Pfarrkirche Ballwil

Auch dieses Jahr möchten wir den Blick auf die ge-
samte Karwoche richten. Gemeinsam erinnern wir 
uns an die bedeutendsten Momente, angefangen 
beim Palmsonntag bis Ostern. In der Kirche lassen 
wir uns ein auf die verschiedenen Stationen dieses 
Weges. Eine Feier voller Hoffnung und Zuversicht 
erwartet euch. Wir freuen uns darauf!

Pia Reith, Andrea Wildisen

Mehr als Worte sagt ein Lied …

… und deshalb lasst uns singen! Gelegenheit dazu 
bietet seit genau fünf Jahren das Offene Singen 
Ballwil. Im Januar 2019 hat eine kleine Gruppe 
von Sangesfreudigen erstmals dazu eingeladen. 
Seither treffen sich immer am letzten Freitag des 
Monats Erwachsene und Jugendliche zu einer ge-
meinsamen Singstunde in lockerer Runde, geleitet 
von Margrit Krauer und instrumental begleitet von 
Ruth Kaufmann und Maria Kramis.

Nächster Termin: Freitag, 23. Februar, 17.00–
18.00 Uhr, im Probelokal Gemeindehaus.

Weitere Auskünfte erteilt Maria Kramis, Oberlinggen, 
Tel. 041 448 26 65

Gedenkgottesdienst

Im tiefverschneiten Dorf erlebten die Freitagmor-
gen-Kirchgänger einen stimmungsvollen Gedenk-
gottesdienst, welcher von einer Delegation des 
Komitees, der Frauengemeinschaft und der Kirch-
meierin mitgestaltet wurde. Für alle im letzten Jahr 
Verstorbenen wurde eine Kerze angezündet und 
nach dem Gottesdienst gemeinsam auf das je-
weilige Grab getragen. Ein herzliches Dankeschön 
gebührt Stefan Küttel für den würdevollen Gottes-
dienst und der Flötengruppe für die musikalische 
Umrahmung. Beim anschliessenden Kaffee in der 
Schloss-Stube wärmten sich alle Besucher:innen 
wieder auf.

Komitee Frohes Alter Ballwil
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HERMANOS: Bildung gegen Armut

Aus der Jahresrechnung 2023

Spenden total: Fr. 19 360.88. Damit können wir 
den Neubau von drei dringend benötigten Schul-
zimmern mitfinanzieren.

Helen Brügger, Kassierin, gibt folgende Übersicht 
(in Klammer Betrag 2022):

Einnahmen
Kondolenzen Fr. 2 555.00 (Fr. 2 905.00)
Freie Spenden Fr. 14 072.67 (Fr. 8 254.44)
Kirchenopfer Fr. 1 795.90 (Fr. 4 244.55)
Aktionen  Fr. 936.88 Fr. (7 071.30)
Zinsen Fr. 0.43 (Fr. 0.00)
Total Fr. 19 360.88 (Fr. 22 475.29)

Ausgaben
Zahlungen ans 
Hilfswerk Fr. 16 000.00 (Fr. 17 000.00)
Materialkosten 
Kondolenzkarten Fr. 140.00 (Fr. 0.00)
Bankspesen Fr. 11.31 (Fr. 13.24)
Total Fr. 16 151.31  (Fr. 17 013.24)

Wir geben den Benachteiligten in Honduras nicht 
Geld, wir ermöglichen den Kindern eine gute Schul- 
und Berufsbildung. Sie erhalten ein solides Funda-
ment, das ihnen und ihren Familien ein Leben lang 
hilft. Herzlichen Dank für Ihre Solidarität.

IBAN: CH45 0077 8016 6150 7910 4 /
Hermanos Ballwil

Urs Vonwil

Ein Beruf hilft, Ausbeutung zu verhindern.

Unterwegs mit Jesus

Eltern-Kind-Tag Erstkommunion

Lautstark wurden im Gottesdienst unsere Lie- 
der «Mer sind uf em Wäg» und «Eines Tages 
kam einer» angestimmt. Zusammen mit unse-
rem Gastpriester Ozioma durften die Kinder 
und ihre Eltern eine abwechslungsreiche Eu-
charistiefeier erleben.

Im Anschluss im Waschhaus wurde in vier ver-
schiedenen Ateliers gearbeitet. Es wurde gemalt, 
geschrieben, geklebt und viel gelacht. Nebst der 
Herstellung der Kirchendekoration wurde auch das 
Thema «Mit Jesus unterwegs» nähergebracht und 
eine Kerze für die Taufgelübteerneuerung gestaltet. 

Das gemeinsame Mittagspicknick inklusive reich-
haltigem Kuchenbuffet (grosser Dank an alle 
Bäcker:innen) wurde zum fröhlichen Miteinander. 
 
Die Erstkommunions-Bande 2024 ist ihrem grossen 
Tag ein Stück nähergekommen. Die wunderschö-
ne und liebevoll gestaltete Kirchendekoration wird 
den Tag farbenfroh umrahmen. 

Die Erstkommunion findet am Sonntag 14. April 
um 10.00 Uhr statt. Traditionsgemäss gibt es ei-
nen feierlichen Einzug durchs Dorf, begleitet von 
der Musikgesellschaft Ballwil. 

Barbara Togni

Die Kinder und ihre Begleitpersonen beim gemeinsamen 
Mittagspicknick.
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Impuls – Mit der Bibel 
durch den Alltag

Finden Sie auch zu wenig Zeit, sich 
mit Ihrem Glauben auseinanderzu-
setzen? Wir bieten Ihnen die Möglichkeit sich in ei-
ner ungezwungenen Atmosphäre mit anderen aus-
zutauschen. Einmal im Monat am Vormittag sind 
Sie herzlich dazu eingeladen: Freitag, 22. März, 
09.00 Uhr in der Margrethenstube.

Das Impulsteam

Dank an die engagierten  
Personen in der Pfarrei
Zum alljährlichen Pfarrei Dankeschön-Anlass 
luden der Kirchen- und Pfarreirat Ballwil alle 
Angestellten und freiwilligen Helferinnen und 
Helfer ein. 

Der Treffpunkt war am Freitag, 26. Januar im Wösch- 
hüüsli in Gibelflüh. Andrea Wildisen und Evi Kauf-
mann dekorierten die Tische sehr stimmig. Als Dan-
keschön-Geschenk fanden die Gäste ein feines Ge-
würzfläschlein auf dem Tisch. Stefan Küttel, Leiter 
des Pastoralraums, hielt das Tischgebet. 

Danach dankte Christoph Hug, Präsident des Kir-
chenrats, für den Einsatz in der Pfarrei und in der 
Kirchgemeinde. Das Engagement sei auch gera-
de wegen dem Missbrauchsskandal in der Kirche 
Schweiz nicht selbstverständlich. Nebst den An-
gestellten galt der Dank den Freiwilligen, welche 
beispielsweise Adventsfenster, Chinderfiir oder 
Altersbesuche organisieren. Nach der kurzen An-
sprache liessen sich die rund 38 Anwesenden vom 
kulinarischen Spagehttiplausch von Clara und Alois 
Schurtenberger verköstigen, wohl verdient. 

In einem 1, 2 oder 3 Quiz durften sich die Teilneh-
menden noch zu verschieden Themen rund um 
die Kirche messen. Wie oft kann man den Ballwiler 
Kirchturm aufeinander stellen unter der Kuppel des 
Petersdoms in Rom? Es wären dies sage und schrei-
be dreimal. Wie viele Taufen hat Stefan Küttel seit 

Eine charmante Dekoration erwartete die Gäste am Dankes-
anlass. 

Frauengemeinschaft 
Ballwil

Montag, 4. März 
Thema: Sonne und Haut, 
Vortrag von Carmen Schwegler, 
19.30 Uhr Einhornkeller, Ballwil
Weitere Infos unter www.fg-ballwil.ch

Mittwoch, 6. März, 08.30–11.00 Uhr
Zäme Unterwägs – Wanderung rund um Ballwil
Weitere Infos siehe kontakt oder www.fg-ballwil.ch

Samstag, 16. März
Koffermarkt im Waschhaus Ballwil
Weitere Infos unter www.fg-ballwil.ch

Samstag, 23. März
Beckenboden-Workshop nach der CANTIENICA-
Methode, weitere Infos im kontakt oder unter
www.fg-ballwil.ch

Pfarrei aktuell

seinem Amtsantritt im Sommer 2022 bereits durch-
geführt? Die richtige Antwort war 25. Ein Team 
setzte sich durch und gewann Ovi-Schoggistängeli 
für weiterhin viel Energie im kirchlichen Einsatz. Ein 
feines Caramelköpfli rundete die Feier ab.

Ein Dank gebührt dem Organisationsteam für die-
ses schönen Anlass. 

Christian Odermatt, Kirchenrat Ballwil
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Informationen Sekretariat

Wir haben Abschied genommen
Jrmgard Achermann-Muthler, 
Heim Sonnmatt Hochdorf
Agatha Honauer-Aschwanden, 
Heim Ibenmoos Kleinwangen

Unseren Verstorbenen wünschen wir das Licht 
der Auferstehung. Den Angehörigen Hoffnung 
und Zuversicht aus dem Glauben.

Jahrzeiten und Dreissigster

Samstag, 2. März, 17.00 Uhr
Jzt. für Hedy Burkart
Sonntag, 17. März, 09.00 Uhr
Jzt. für Hans Schwegler-Dubach
Jzt. für Monika Hunkeler-Koch

Dank für Kollekte
Beerdigung für Hermanos  Fr. 489.20
Pro Filia    Fr. 75.95
Caritas Luzern    Fr. 151.25
Beerdigung Haus Sonnmatt Fr. 319.00
Schweizer Tafel   Fr. 91.20
Kinderhilfe Emmaus  Fr. 70.20

Öffnungszeiten Sekretariat (s.S.36)
Bei einem Notfall oder einem Todesfall sind 
wir jederzeit erreichbar über Telefon 041 448 
41 51. 

FROHES ALTER BALLWIL

Kaffee-Spiel-Höck – Montag, 4. März
Ab 13.30–16.00 Uhr, Schloss-Stube

Jassen – Donnerstag, 14. und 28. März
Ab 13.30 Uhr, Restaurant Sternen

Wandern – Donnerstag, 21. März
Besammlung: 13.10 Uhr, Volg Parkplatz
Leitung: Sepp, Dora + Hugo

Komitee FROHES ALTER

Buchtipp

Wie David Priester wurde

Er hat seine Familie 
 verlassen, einen neuen 
 Vornamen angenommen 
und sein Walliser Bürger-
recht aufgegeben; 2018, 
mit 53, liess er sich zum 
Priester weihen: David 
Pfammatter, Vikar im 
Pastoralraum Baldegger-
see, zeichnet in seinem 
Buch «Priester David» 
seine «Spur zu mir» auf, wie eines der Kapitel 
überschrieben ist. 

Pfammatters «Weg vom todunglücklichen 
jungen Vater, Dorflehrer und Töpfer hin zu 
seiner eigentlichen Berufung als weltoffener, 
engagierter römisch-katholischer Priester» 
(Klappentext) ist verschlungen. Was er über 
die Auseinandersetzung mit seiner Herkunft 
und Familie schreibt, geht – mit dem Blick von 
aussen – allerdings nicht tief; die Kapitel sind 
eine Aneinanderreihung von Stationen und 
Erfahrungen, durchsetzt mit «Gesprächen mit 
der eigenen Seele» (Klappentext), Gebeten 
und Bildern. Sie können als Aufarbeitung von 
Pfammatters Werden gelesen werden, das 
wohl immer wieder schwierig war. Und dazu 
ermutigen, selbst die Suche nach Erfüllung 
nicht aufzugeben.

Wer sich nun fragt, wie es möglich sei, als Va-
ter zum Priester geweiht zu werden: Kirchen-
rechtlich ist die Vaterschaft dafür kein Hinder-
nis, die Ehe hingegen wäre es. Vater und Sohn 
hatten sich vor der Priesterweihe gemeinsam 
beim Bischof getroffen.

Dominik Thali

David Pfammatter: Priester David | Novum Verlag | 
ISBN 978-3-99130-354-1 | 132 Seiten | ca. Fr. 34.–
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März 2024

Komm mit uns auf  
Entdeckungs-Jagd!
Am Mittwoch 13. März, 13.30 Uhr findet die 
nächste EntdeckerKirche statt. 

Wie konnte Jesus 5 000 Menschen zu Essen ge-
ben? Was kann ich teilen und es wird nicht weni-
ger sondern mehr? Diese Fragen werden uns an 
diesem Nachmittag beschäftigen. Eingeladen sind 
alle Kinder von fünf bis acht Jahren. Anmeldung bis 
Montag, 4. März via Anmeldeformular auf unse-

rer Website www.pr-oberseetal.ch, 
Anmeldeformular im Schriftenstand 
der Pfarrkirche oder direkt via QR-
Code. Wir freuen uns jetzt schon auf 
viele neugierige Entdecker!

EntdeckerKirche-Team

BegegnungsGottesdienst

Zum BegegnungsGottesdienst mit dem Thema 
«Kostbare Zeit» trafen wir uns am 25. Januar in 
der Pfarrkirche.

Menschen versuchen die Zeit einzuteilen in Mi-
nuten, Stunden, Wochen, Monate und Jahre. Wir 
messen die Zeit, wir erfahren sie. Wir wachsen mit 
der Zeit, wir entwickeln uns in ihr, werden dicker, 
dünner und von Tag zu Tag und Jahr zu Jahr auch 
älter. Manche sehnen sich nach den guten alten 
Zeiten. Das Merkwürdigste an der Zeit ist, dass uns 
trotz Planung und Kalender nur das Jetzt wirklich 
zur Verfügung steht. Das Vergangene ist vorbei, 
das Zukünftige ist noch nicht da. Uns bleibt nur der 
jetzige Augenblick. Zeit ist kostbar, jeder einzelne 
Moment. Wir können sie nicht machen, sie ist uns 
geschenkt von Gott, genau jetzt. 

Im neuen Jahr wollen wir unsere Zeit sinnvoll ein-
setzten auch zum Wohl unseres Nächsten und der 
Gemeinschaft.

Im Anschluss haben wir kostbare Zeit miteinander 
verbracht und dabei gute Gespräche geführt. Kaf-
fee und ein feines Müesli von Sandra und den Hel-
ferinnen serviert, rundete den Vormittag ab.

Hildegard Bucher

Fastensuppe in Inwil 

Sonntag, 17. März, 10.30 Uhr
Familiengottesdienst im Möösli,  
anschliessend Fastenessen

Der Erlös geht an die Fastenaktion zu Gunsten vom 
Projekt in Senegal (www.fastenaktion.ch/country/
senegal/). Nach dem Familiengottesdienst sind alle 
zu einem feinen Suppenzmittag eingeladen. Im 
Anschluss gemütliches Beisammensein bei Kaffee 
und Kuchen. Für die kleinen Besucher bietet das 
Chinderfiir-Team eine Kinderbetreuung an. Der 
Pfarreirat und seine Helfer:innen laden Gross und 
Klein ein und freuen sich auf zahlreiche hungrige 
Suppenesser.

Pfarreirat Inwil
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Die Kirchenglocken schweigen 
und die Zeit steht still!
Während den Umbau- und Sanierungsarbeiten in 
der Kirche Inwil, welche am Montag, 11. März star-
ten und bis in die Woche 12 (spätestens bis Freitag, 
22. März) andauern, wird die Kirche komplett vom 
Strom getrennt sein. Dies bedeutet, dass während 
dieser Zeit die Uhren am Kirchturm stillstehen und 
die Glocken nicht läuten werden.

Der Zutritt zur Kirche ist beim Haupteingang wäh-
rend den gewohnten Zeiten immer gewährleistet, 
die Gottesdienste aber finden an einem andern Ort 
statt (siehe Seite 3). Zur Sicherheit werden in der 
Kirche bestimmte Orte mit einem Band abgesperrt. 
Wir freuen uns, wenn dann nach diesen Arbeiten 
die Kirche wieder im neuen Licht erstrahlt. Bei Fra-
gen oder Unklarheiten steht Ihnen unser Kirchmei-
er Erwin Koch gerne zur Verfügung. Vielen Dank 
fürs Verständnis und die Kenntnisnahme.

Zeit der Veränderungen

Ende Januar 2024 trafen sich die Mitglieder 
des Kirchenchors zur alljährlichen Generalver-
sammlung im Restaurant Kreuz, um das Ver-
einsjahr 2023 ordentlich abzuschliessen.

Das Jahr begann ruhig mit der GV, Auftritten an der 
Lichtmesse und an Ostern und nahm Anfang Juli 
am Patrozinium so richtig Fahrt auf, als gemeinsam 
mit Gastsänger:innen das «Heal the World»-Projekt 
mit Liedern von Michael Jackson zur Aufführung 
kam. Höhere Wellen warf gleich im Anschluss die 
Kündigung des langjährigen Chorleiters Michele 
Maggiore. Glücklicherweise musste der Chor nach 
seinem Abschied keine Gesangspause einlegen, 
denn Roger Tanner aus Horw übernahm spontan 
die Leitung bis Ende Jahr. 

Walter Troxler übernimmt das Präsidium von Anita Bucher.

Mit Freude und grossem Applaus nahmen die ver-
sammelten Mitglieder ein Neumitglied auf. Agnes 
Sigrist wird mit ihrer Stimme das Sopranregister 
stärken und komplettiert den Chor von nun 27 Sän-
gerinnen und Sängern.

Präsidentin Anita Bucher hat nach zehn Jahren ihre 
Demission eingereicht. In dieser Zeit haben sich 
wunderbare musikalische Erlebnisse, viele fröhli-
che Vereinsanlässe aber auch grosse Veränderun-
gen zugetragen. Zu erwähnen sind unter anderem 
die viertägige Reise nach Italien, das Projekt «Renn-
fieber», die Errichtung des Pastoralraumes, die Co-
ronapause und das 125-Jahre-Jubiläum. Diese zehn 
Jahre haben alle, aber besonders die Präsidentin 
sehr gefordert. Der Vorstand dankte ihr im Namen 
des ganzen Vereins für das grosse Engagement 
und das stets offene Ohr für all die verschiedenen 
Anliegen.

Die Nachfolge von Anita Bucher übernimmt Wal-
ter Troxler, welcher einstimmig zum Präsidenten 
gewählt wurde. Ihm wünschte Anita Bucher viele 
spannende Vereinsjahre und Glück bei der Suche 
nach einer neuen Chorleitungsperson.

Andrea Voney
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März 2024

Fusspflege

Diese findet am Montag, 4. März im Möösli von 
13.00 bis 17.00 Uhr statt. Anmeldung bei Ruth 
Baumann, Tel. 077 409 17 29.

Informationen Sekretariat

Taufe
In unsere Glaubensgemeinschaft wurde aufge-
nommen:
Ronny Bucher, Singeln 2

Wir wünschen Ronny und seiner Familie alles 
Gute und Gottes Segen.

Dank für Kollekte
Pro Filia     Fr. 157.85
Caritas Luzern    Fr. 212.20
Schweizer Tafel    Fr. 209.00
Kinderhilfe Emmaus   Fr. 112.00

Öffnungszeiten Sekretariat (s.S.36)
Das Pfarreisekretariat bleibt von Montag, 4. bis 
und mit Freitag, 8. März geschlossen. Im Notfall 
oder bei einem Todesfall sind wir jederzeit für 
sie erreichbar unter Notfall-Nr. 041 448 41 51.

Pfarrei aktuell

FROHES ALTER INWIL

Jass- und Brändi-Dog Nachmittag
Am Dienstag, 5. März / 16. April / 14. Mai
Treffpunkt 13.30 Uhr im Centrum Candidus

Mittagstisch
Am Donnerstag, 21. März
Treffpunkt 12.15 Uhr im Restaurant Kreuz

Anmeldungen der Anlässe bitte jeweils an Sandra 
Koch 041 449 02 43

Wir freuen uns auf gemütliche Stunden mit euch.

Team Frohes Alter Inwil

Was mich bewegt

«Wir sind besser»

Wer von sich glaubt, bes-
ser zu sein als andere, 
schaut in der eigenen 
Organisation oft nicht so 
genau hin. Ein solch über-
höhtes Selbstbild kann 
Aufklärung verhindern. 
Das erfuhr Ende Januar 
die Evangelische Kirche 
Deutschland. Sie wähnte 
sich in einer anderen Lage als ihre römisch-
katholische Schwester, weil sie demokratische 
Strukturen hat, Frauenordination zulässt und 
kein Zölibat kennt. Doch die Zahlen von Betrof-
fenen und Täter:innen in einer Studie sind de-
nen der katholischen Kirche vergleichbar.

Auch bei uns hörte man vor dem 12. Septem-
ber Stimmen, dass die katholische Kirche in 
der Schweiz mit ihrem dualen System im Hin-
blick auf Missbrauch und Vertuschung sicher 
besser aufgestellt sei. Doch die Pilotstudie hat 
gezeigt, dass dieses nur bedingt als Korrektiv 
funktionierte.

Darum sollte sich auch die kirchliche Basis 
nicht in Sicherheit wiegen: Missbrauch und 
Vertuschung sind nicht nur Thema der Bi-
schöfe. Übergriffe geschehen in der Sakris-
tei, in Jugendgruppen, im Pfarreizentrum, in 
Kirchgemeinden. Wir alle müssen hinschauen, 
hinhören und gegebenenfalls Verantwortung 
übernehmen. Das Leiden an den patriarchal-
hierarchischen Strukturen darf keine Entschul-
digung sein, in den eigenen Reihen nicht genau 
hinzuschauen.

Sylvia Stam, Zentralredaktion
Kantonales Pfarreiblatt Luzern
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Familiengottesdienst zum  
Spaghetti-Essen
Sonntag, 3. März, 10.30 Uhr 
in der Pfarrkirche Eschenbach

Wir laden alle 
herzlich zu diesem 
familienfreundli-
chen Gottesdienst  
ein, welcher vom  
Männerchor begleitet wird.

Ab ca. 11.30 Uhr findet das Spaghetti-Essen im 
Lindenfeldsaal statt.

FaGo-Team + ImPuls Pfarrei Eschenbach 
und viele fleissige Helferinnen und Helfer

Krankenmesse mit  
Krankensalbung
Mittwoch, 6. März, 09.00 Uhr
in der Pfarrkirche Eschenbach

Jeden Monat feiern wir in Eschenbach eine Messe, 
die den Kranken und ihren Angehörigen gewidmet 
ist. Die Gläubigen sind eingeladen, zu Beginn für 
ihre Kranken eine Kerze anzuzünden.

Monatswallfahrt

Freitag, 8. März, 14.00 Uhr
in der Pfarrkirche Eschenbach

Alle sind herzlich eingeladen.

Auflösung von Gräbern

Freitag, 8. März, 19.00 Uhr
in der Pfarrkirche Eschenbach

Wir möchten Gelegen-
heit geben, vor der 
Auflösung der Gräber 
noch einmal unserer 
Verstorbenen zu erin-
nern, sie Gott zu emp-
fehlen und sich auf 
einem letzten Gang zu 
den Grabstellen zu verabschieden.

Nach einer schlichten Gedenkfeier werden wir auf 
dem Friedhof die einzelnen Grabplätze nochmals 
einsegnen. 

Versöhnungsweg 2024

«De Stei is rolle brenge!» 
ist das diesjährige Thema 
des Versöhnungswe-
ges im Pastoralraum 
Oberseetal. Um sich zu 
versöhnen, muss man 
sich mit seinen Steinen 
beschäftigen.

Schon das ganze Schuljahr werden die Kinder der 
4. Klasse, im Religionsunterricht auf dieses Sakra-
ment vorbereitet. Nun ist es soweit und die Mäd-
chen und Knaben dürfen sich mit einer Begleitper-
son auf den Versöhnungsweg begeben. Mit Hilfe 
von verschiedenen Posten, welche in der Kirche 
aufgebaut sind, setzen sich die Schüler:innen mit 
ihren Lebensthemen auseinander. Beim abschlie-
ssenden persönlichen Gespräch mit Priester Poly-
carp Nworie dürfen die Kinder das Sakrament der 
Versöhnung empfangen.

Der Versöhnungsweg der 4. Klässler in Eschen-
bach findet am Freitag 15. März und Samstag 
16. März statt.

Als Abschluss dieser Tage findet am Samstag,  
16. März um 17.00 Uhr ein Dankgottesdienst statt, 
welcher von den Schüler:innen mitgestaltet wird.

Vom 17. bis 22. März ist der Versöhnungsweg für 
alle zugänglich. Kinder in Begleitung, Jugendliche 
und Erwachsene sind herzlich eingeladen sich die 
Zeit zu nehmen, diesen Weg zu begehen. 

Nur Mut! Versöhnung tut gut und befreit!

Ruth Estermann-Aeschbach, 
Katechetin Pastoralraum Oberseetal
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März 2024

Festgottesdienste im Kloster

Hoher Donnerstag, 28. März, 18.00 Uhr
Abendmahlmesse in der Klosterkirche

Karfreitag, 29. März, 15.00 Uhr
Karfreitagsliturgie

Karsamstag, 30. März
Es findet keine öffentliche Osternachtfeier in der 
Klosterkirche statt!

Ostern, 31. März, 09.00 Uhr
Festgottesdienst in der Klosterkirche
Gastorganist: Guido Zihler, Sursee

Ostermontag, 1. April, 09.00 Uhr
Festgottesdienst in der Klosterkirche

Mitsing-Projekt Ostern

Krönungsmesse von Mozart

Ostersonntag, 31. März, 10.30 Uhr
in der Pfarrkirche Eschenbach
 
Der Kirchenchor Eschenbach (Leitung Beat Rütti-
mann) und das Gesangsensemble Sirius (Leitung 
Elsbeth Burgener) musizieren wiederum gemein-
sam und heissen zusätzliche Sängerinnen und 
Sänger herzlich willkommen. Zusammen mit einem 
Orchester wird die berühmte Krönungsmesse in C, 
KV 317 von W. A. Mozart gesungen. Die jugendli-
chen Solisten des Ensemble Sirius bestreiten die 
Solopartien.
 
Proben donnerstags ab 29. Februar, 
19.30–21.30 Uhr im MZR Schulhaus Neuheim
7., 14., 16. (SA, 13.30–16.30 Uhr) und 21. März

Hauptprobe: Mittwoch, 27. März, 19.30 Uhr
Aufführung: Ostersonntag, 31. März, 10.30 Uhr
 
Kontakt: Trudi Fähndrich, Präsidentin 
(041 448 15 25), faehndrich6274@bluewin.ch
 
Herzlichen Dank; wir freuen uns auf deine  
Unterstützung!

Musik in Gottesdiensten der 
Karwoche und Ostern
Karfreitag, 29. März
09.00 Uhr Karfreitagsmeditation
Alois Vonwil, Oboe; Beat Rüttimann, Orgel
 
Karsamstag, 30. März
20.00 Uhr Auferstehungsgottesdienst
Judith Coll-Lötscher, Violine; Beat Rüttimann, Orgel
 
Ostersonntag, 31. März
10.30 Uhr Festlicher Gottesdienst mit der Krö-
nungsmesse in C, KV 317 von W.A. Mozart.

Die jungen Solisten aus dem Ensemble Sirius und 
der Kirchenchor Eschenbach musizieren gemein-
sam mit Orchesterbegleitung. 

Solistenquintett Sirius: Janine Odermatt, Sopran; 
Laura Buholzer und Anja Zimmermann, Alt; Florian 
Kothbauer, Tenor; Thomas Rüegsegger, Bass. Lei-
tung Sirius und Chor: Elsbeth Burgener und Beat 
Rüttimann
 
Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten!

Traditionen bewahren

Wer möchte sich 
Zeit nehmen, 
eine alte  
Tradition wei-
terzupflegen? 
Am Mittwoch, 
20. März stellen 
wir gemeinsam 
Palmkränze her. Möchten Sie ihre Tür schmücken 
mit einem gesegneten Palmkranz? Der Kranz sym-
bolisiert Ewigkeit und Verbundenheit. Die Äpfel 
stehen symbolisch fürs Leben.

Wann: Mittwoch, 20. März, 19.00 Uhr für ca. eine 
Stunde. Material stellen wir zur Verfügung. Haben 
wir Ihr Interesse geweckt? Melden Sie sich doch 
bei caroline.buholzer@pr-oberseetal.ch.

Es freuen sich Lisbeth Aregger  
und Caroline Buholzer
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Pfarrei aktuell

Blumenkränzli zur Erstkommunion  
selber binden

Unter der fachkundigen Anleitung der Floristin Eli-
ane Knüsel von härzenssach werden die Blumen-
kränzli für die Erstkommunion selber gebunden. 

Die Mädchen ge-
stalten mit der 
Unterstützung der 
Begleitperson das 
Kränzli nach eige-
nem Geschmack. 
Eliane Knüsel wird 
mit ihrem Fach-
wissen beraten 
und unterstützen. 

Die Farbgruppe kann vorgängig ausgewählt wer-
den. So wird das Kränzli garantiert zum wunder-
schönen Blickfang.

Datum/Zeit: Freitag, 5. April, 17.00 Uhr
Ort: Frau und Familie Lokal, Eschenbach
Kurskosten: ca. Fr. 60.–
Anmeldung: Martina Gyr, 
martina@f-f-eschenbach.ch
Anmeldeschluss: Sonntag, 24. März

Singen ist ausatmen 
in schön!

Die Kampagne «Luzern singt mit» findet 2024 
noch einmal statt und wir sind wieder dabei. Also: 
Eschenbach singt – singen Sie mit! Unter der 
Leitung von Margrit Leisibach Hausheer singen 
wir gemeinsam einfache Lieder und Ohrwürmer. 
Vorkenntnisse sind keine notwendig, singen kann 
jeder! Singen Sie mit unter dem Slogan «Gemein-
sam singen, glücklich klingen». Denn: Singen macht 
glücklich und bringt Lebensfreude.
Datum/Zeit: Samstag, 23. März, 10.00–11.30 Uhr
Ort: Mehrzweckraum Neuheim Eschenbach

Kinderfasnacht

Kreiere ein Fasnachtsplakat mit Uhrzeit und 
Datum, stelle es in den Status von WhatsApp 
und die Familien kommen. Traumwetter und 
trotzdem füllte sich der fertig dekorierte Lin-
denfeldsaal für den abendlichen Maskenball, 
mit bunten kleinen Fasnachtsfiguren und die 
dazugehörigen Eltern. 

Konfetti flogen, es wurde gesprungen und getanzt. 
Voller Übermut genossen die Kinder unter ihres-
gleichen die tolle Atmosphäre. Die Eltern waren 
schnell versorgt mit Getränken und blieben unter 
sich. Die Kinder genossen das gemeinsame Her-
umtoben, Lachen und Spielen. Die zwei Clowns 
nahmen die Kinder in ihre Zauberwelt mit und an-
schliessend waren flink die gewünschten Ballon- 
tiere geformt. Dann noch das passende Tattoo und 
die Kinderherzen waren im Fasnachtshimmel. 

Der offerierte Hotdog rundete den gelungenen 
Nachmittag ab und gab wieder Energie für das wei-
tere Fasnachtstreiben. Mit dem Monsterkonzert 
übergaben die kleinen Fasnachtskinder die Bühne 
den etwas grösseren Fasnächtlern. 

Viele helfende Hände haben es wieder möglich ge-
macht, dass im Fasnachtskalender von Eschenbach 
eine Attraktion für die Kleinen geboten wurde. Das 
ImPuls-Team dankt allen Müttern, Firmand:innen 
und den Escheschränzern für das tolle Miteinander.

ImPuls-Team

Gespannt lauschten die Kindern den Worten der beiden 
Clowns.
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Informationen Sekretariat

Taufe
In unsere Glaubensgemeinschaft wurden auf-
genommen:
Lina Lou Pinar, Alte Kantonsstrasse 38
Flurin Simeon Maria Meier, Sommerau 60

Wir wünschen Lina, Flurin und ihren Familien 
alles Gute und Gottes Segen.

Jahrzeiten und Dreissigster

Sonntag, 3. März, 10.30 Uhr
Jzt. für Elisabeth und Josef Scherer-Weingart-
ner, Marie Scherer, Alois Scherer-Meierhans
und Alexandra Waldispühl-Scherer
Jzt. für Gebr. Josef, Alois, Walter und 
Paul und Anna Niederberger-Lötscher
Jzt. für Hans und Hariett Krauer-Ottiger
und deren Sohn Hans Krauer.
Jzt. für Alois Heim

Dank für Kollekte
SOFO    Fr. 167.30
Hl. Messen (Kapuzinerkloster 
Wesemlin/Gemeinschaft der 
Seligpreisungen)   Fr. 300.00
Beerdigungskollekte 
(Lourdesgrotte in Marbach) Fr. 996.10
Beerdigungskollekte (Soziale 
Dienste Pfarrei: Antoniuskasse) Fr. 226.60
Caritas Luzern (Caritas Sonntag) Fr. 255.05
Schweizer Tafel   Fr. 208.60

Öffnungszeiten Sekretariat (s.S.36)
Bei einem Notfall oder Todesfall erreichen Sie 
eine kompetente Ansprechperson unter Tele-
fon 041 448 41 51.

«Weisch no …?»

Impulsabend zur Biografiearbeit

«Wer in der Zukunft lesen will, muss in der Vergan-
genheit blättern» sagt der französische Schriftstel-
ler und Abenteurer André Malraux. 

Unsere Erinnerungen sind nicht nur ein wichtiger 
Teil unserer Identität, sie sind die Wurzeln, auf 
welchen unser Jetzt und unser Morgen gebaut ist. 
Auch das Leben unserer Eltern und Grosseltern 
gehört zu unserer eigenen Lebensgeschichte. Wer 
sich dafür interessiert, erfährt oft Berührendes, 
Überraschendes und Klärendes. Doch – soll ich 
fragen? Was will ich wissen? Wie fange ich an? An 
diesem Abend gehen wir diesen Fragen nach.

Datum/Zeit: Mittwoch, 17. April, 19.00–21.00 Uhr
Ort: Betagtenzentrum Dösselen, Mehrzweckraum
Kursleitung: Irene Meyer Müller

Zielpublikum: Frauen und Männer die in ihren 
eigenen Erinnerungen stöbern oder mit anderen 
über die Lebensgeschichte ins Gespräch kommen 
möchten.

Mitnehmen: Schreibzeug
Kurskosten: Fr. 15.–
Anmeldung: Andrea Burri, 
andrea@f-f-eschenbach.ch

Weitere Informationen: www.f-f-eschenbach.ch

Organisiert von Frau und Familie in Zusammenar-
beit mit dem Betagtenzentrum Dösselen.
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Unser Verein hat das Ziel Gemeinschaft zu fördern 
und zu stärken. Unsere Angebote stehen der gan-
zen Bevölkerung offen, unabhängig einer Mit-
gliedschaft. 

Alle unsere Kurse und Aktivi-
täten sind online ersichtlich: 

www.f-f-eschenbach.ch

Strick- und Plaudernachmittag
Unser nächstes Treffen findet am Dienstag,  
26. März 2024 im Vereinsraum Frau und Familie 
statt. Leitung: Barbara Müller (041 449 60 06) und 
Andrea Köpfli.

Babysitter-Vermittlung
Corinne Bühler
corinne@f-f-eschenbach.ch, Tel. 079 456 55 41

Fahrdienst
Lisbeth Anderhub, Tel. 041 448 12 84 
Helen Moser, Tel. 078 810 20 77
Anruf idealerweise morgens oder abends

Weitere Möglichkeiten:
–	 Rotkreuz-Fahrdienst des SRK Kanton Luzern:
	 Tel. 041 418 74 44
–	 Seetal-Tixi Hochdorf:
	 Tel. 041 914 15 16

Yoga in der Fastenzeit

In einer Gruppe gemeinsam bewusste Yogaübun-
gen verbunden mit dem Atem ausführen. Den Geist 
auf den kommenden Frühling und das Neue aus-
richten. Wertvolle Inputs für den Alltag mitnehmen.

Datum: 	 Donnerstag, 7. / 14. / 21. März 2024, 
Zeit:	 08.00 bis 09.00 Uhr			 
Ort: 	 Multifunktionsraum, 
	 Turnhalle Neuheim		
	 Keine Vorkenntnisse erforderlich  
Mitnehmen:	 bequeme Kleider, Antirutschsocken, 
	 Yogamatte, ein Tuch oder Decke, 
	 wenn vorhanden Yogakissen
Kurskosten:	 CHF 60.– für Mitglieder
	 CHF 70.– für Nichtmitglieder
Kursleitung:	 Astrid Krummenacher-Slamanig
	 Eidg. dipl. Komplementär Therapeu- 
	 tin Yoga
Anmeldung:	 Bis Samstag, 2. März 2024
	 esther@f-f-eschenbach.ch

Kreativer Nachmittag zu Märchen

Die Märchenerzählerin Edith Muff nimmt uns mit 
ins Land der Fantasien und bastelt mit uns passend 
zum Thema. In der Pause wird ein Zvieri offeriert.

Datum:	 Mittwoch, 13. März 2024
Ort: 	 Mehrzweckraum Neuheim	
Alter:	 ab Basisstufe
Mitnehmen: 	 Malschürze, Trinkbecher
Kurskosten: 	 CHF 5.– für Mitglieder
	 CHF 6.– für Nichtmitglieder 
	 inkl. Zvieri
Anmeldung:	 Bis Mittwoch, 6. März 2024
	 Judith Coll, 078 735 23 25, 
	 judith.c@f-f-eschenbach.ch
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Osterzvieri 2024

Komm und mach dich mit uns auf die Suche nach 
dem Osterhasen! Er hat bestimmt für jedes Kind 
eine Überraschung versteckt.

Datum:	 Mittwoch, 27. März 2024
Zeit:	 14.00 Uhr 
Treffpunkt:	 beim Feuerwehrlokal	
Kosten:	 CHF 5.– pro Kind / Osternest 
Anmeldung: 	 Bis Samstag, 23. März 2024
	 Für die Osterüberraschungs-
	 gutscheine Kind mit Namen 
	 bei Evelyne anmelden: 
	 evelyne@f-f-eschenbach.ch

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt und die Teilnahme 
nur mit Anmeldung möglich.

Tagesausflug nach Basel – 
Mittwoch, 29. Mai 2024

Kaffee in Bad Eptingen, Führung «Basels starke 
Frauen», Abstecher zur Dreiländerbrücke, Zeit zum 
Shoppen, Jassen, Kaffee trinken.

Maker of the  
Original Wey Valve sistag.ch/karriere

«In meinem Job ist kein 
Tag wie der andere. 
Jedes Projekt bringt 
neue Herausforderungen 
mit sich. Das motiviert 
enorm.»

Mit unseren Armaturen setzen wir inter- 
national Massstäbe. Seit über 50 Jahren.
Lust auf neue Herausforderungen?

Simon Eggerschwiler, Verkauf



57März 2024 Pfarrei Eschenbach

DAS GESAMTLOGO

EI
N

FA
R

B
IG

G
R

A
U

S
TU

FF
EN

R
A

U
M

FA
R

B
EN

PASTORALRAUM
OBERSEETAL
BALLWIL |  ESCHENBACH |  INWIL

PASTORALRAUM
OBERSEETAL
BALLWIL |  ESCHENBACH |  INWIL

PASTORALRAUM
OBERSEETAL
BALLWIL |  ESCHENBACH |  INWIL

Samstag, 17. Februar 2024, im Löwen

Generalversammlung KAB 

Die 78. Generalversammlung der Kath. Arbeiterbe-
wegung KAB stand ganz im Zeichen von Stabilität. 
Kaum Veränderungen beim Mitgliederbestand, aus-
geglichene Kasse, keine Mutationen beim Vorstand, 
keine Anträge aus dem Mitgliederkreis und ein ge-
wohntes Jahresprogramm. Die 23 aktiven KAB-
ler:innen beschäftigten sich aber engagiert mit wei-
teren Themen. Mehr als ärgerlich: Zum zweiten Mal 
innert zwei Jahren wurde vor Kurzem die Hütte und 
die Rutschbahn beim Spielplatz und der Grillstelle 
Frauenwald übel verschmiert. (zu sehen im Februar- 
Pöstli auf S. 47) Die Anzeige gegen Unbekannt blieb 
bisher erfolglos. Um Nachahmer abzuhalten, wur-
den die Schmierereien umgehend übermalt. And-
rea Amrein, die interne Verantwortliche für den 
Platz, bedankte sich bei der Gemeinde, die dazu un-
kompliziert Hand geboten hat. Sie ergänzt: «Wir be-
danken uns gerne beim Werkdienst der Gemeinde 
für die grosse Unterstützung beim Unterhalt des 
Spiel- und Grillplatzes. Alleine könnten wir das nicht 
stemmen.» 

Das traditionelle Jassen beim Frauenwald wurde 
2023 neu der ganzen Pfarrei angeboten. Dazu Prä-
sident Toni Albisser: «Bis jetzt blieb dieses Angebot 
allerdings unbeachtet.» Eine breitere Kommunikati-
on dazu werde nun geprüft.

Ein erfreuliches Thema ist das Jahresprogramm 
2024. Die acht Anlässe dienen vor allem der Pflege 
der Gemeinschaft. Im Zentrum steht der Tagesaus-
flug im September. Hier sind gute Ideen noch will-
kommen. Präsident Toni Albisser dankte seinen 
«Gspähnli» für die Unterstützung im Vorstand. Da er 
selber aus Emmen stammt, sei er auf ihre Kenntnis-
se der lokalen Verhältnisse angewiesen. Die KAB 
Eschenbach bleibt stabil. Dies entspricht nicht dem 
Trend in der näheren und weiteren Umgebung, wo 
es immer wieder zu Vereinsauflösungen kommt. In 
seinen Schlussworten verströmt Toni Albisser Opti-
mismus, wohl wissend, dass ohne Nachwuchs der 
Verein nicht «ewig» überleben wird. 

Josef Bucher
Unbestrittene Zustimmung bei allen Traktanden.

Der Vorstand, v. l. n. r.: Präsident Toni Albisser, Kasssierin 
Josy Breuer, Aktuarin Andrea Amrein, Vice-Präsdient Armin 
Bammert.

Spezieller Dank an Alois Lötscher für seine wertvolle Arbeit 
als Holzrüster beim Grillplatz.
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Spazier-Treff (ohne Anmeldung)
>	Montag, 4. März 2024
	 Treffpunkt: 13.30 Uhr, bei der Turnhalle Neuheim
Kontakt: Erika Maurer, Tel. 041 377 04 91
maurererika@hotmail.com

Seniorenjassen 
>	Dienstag, 5. März 2024, 13.30 Uhr,
	 im Betagtenzentrum Dösselen
Auskunft: Martha Zemp, Tel. 041 448 24 03

Mittagstisch
>	Dienstag, 12. März 2024, 12.00 Uhr
	 Hof-Beiz
An- / Abmeldungen bis Freitagmittag, 
8. März 2024 an:
Anna Achermann, Tel. 041 448 25 37
Trudi Anderhub, Tel. 041 448 22 44

Halbtageswanderung (ohne Anmeldung)
>	Dienstag, 19. März 2024
	 Treffpunkt: 13.30 Uhr, bei der Turnhalle Neuheim
Wanderung – Gebiet Burgwald-Rain
Dauer ca. 2 Stunden
Kontakt: Eveline Galliker, Tel. 041 448 14 70,
feldhaus18@gmail.com

Tageswanderung 60 Plus

Montag, 25. März 2024
Distanz: 13 km
Wir wandern ab Restaurant Sonne Neuenkirch 
(Kaffee) über Rippertschwand – Oberwahligen – 
Rothenburg Station – Riffigweier (Mittagshalt) – 
Rotbachtobel – Roteburgerwald – Rottertswil – 
Waldibrücke Bahnhof.

Besammlung:	08.15 Uhr Bahnhof Eschenbach
Verpflegung:	 Aus dem Rucksack
Ausrüstung:	 Gute Wander- oder Laufschuhe,	
			   eventuell Wanderstöcke
Die Versicherung ist Sache jedes einzelnen Teilnehmers.	

Anmeldung bis Freitag, 22. März, 20.00 Uhr 
Die Billette werden erst am Montagmorgen vor der 
Abfahrt per SBB-App gelöst. Wenn möglich selber 
lösen. > Halbtax oder GA mitnehmen.

Verbindung für Hinfahrtbillette
Eschenbach Bahnhof ab: 08.37 Uhr – via Luzern 
Bahnhof – Neuenkirch Kirche an: 09.49 Uhr

Kosten mit Halbtax
Hinfahrt: CHF 4.30 / 
Rückfahrt ab Waldibrücke: CHF 2.90

Anmeldungen
Küng Dölf	 Tel. 041 448 24 23 oder per 
			   WhatsApp: 079 452 29 63
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Alles in Bewegung

Jede Gelegenheit für Bewegung nutzen.

Um die Gesundheit von Knochen, Muskeln und Ge-
lenken aufrecht zu erhalten, benötigen diese nicht 
nur Mineral- und Vitalstoffe. Ebenso spielt ein akti-
ves Leben mit regelmässiger Bewegung eine wich-
tige Rolle. 

Körper und Psyche profitieren!

Wer gesund und beweglich bleiben will, sollte sich 
regelmässig körperlich betätigen. Bewegung för-
dert die Durchblutung und versorgt Gelenke und 
Knorpel mit wichtigen Nährstoffen. Auch wirkt sie 
sich positiv auf ein gesundes Körpergewicht aus 

und stärkt das Herz-Kreislauf-System, den Stoff-
wechsel, das Immunsystem sowie die gesamte 
Muskulatur.

Bewegung macht glücklich, da Glückshormone 
ausgeschüttet werden. Der Geist profitiert genau-
so wie der Körper. Wichtig ist, dass die Aktivität 
Spass macht. Denn nur so bleibt man fit. Also los, 
komm und turn mit uns. 

Jeden Mittwochnachmittag, 
14.00 bis 15.00 Uhr, in der Hübeliturnhalle

Weitere Auskünfte:
Flury Maria	 041 534 06 18
Geiser Martha	 041 448 25 28
Schurtenberger Marlene	 079 639 93 17
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Im Wilden Westen – das Motto für 
unser Konzert im November 2024

Wir sind schon fleissig am Üben für das Männer- 
chor-Konzert am 9. und 10. November 2024. Re-
serviert euch schon mal dieses Datum.

Für dieses Konzert suchen wir noch Verstärkung. 
Komm doch mal spontan an eine unserer Proben 
im Probelokal des Schulhauses Lindenfeld 2, je-
weils Montag um 20.00 Uhr vorbei. Für jede Ver-
stärkung freuen wir uns sehr.

Weitere Infos findest du unter: 
www.männerchor-eschenbach-lu.ch

Du kannst uns auch an einem unserer Auftritte live 
hören. Zum Beispiel am Sonntag, 3. März anlässlich 
des Spaghetti-Essens der Pfarrei Eschenbach in 
der Pfarrkirche Eschenbach. Oder am Samstag,  
23. März, wenn wir die Bewohner:innen im Dösse-
len mit unserem Gesang erfreuen.

Ferdi Sonanini

B O T R A G  A G

T R E U H A N D

I M M O B I L I E N

L U Z E R N S T R A S S E  8 - B

C H - 6 2 74  E S C H E N B A C H
TEL. 041 448 31 13     FAX 041 448 31 14

E-MAIL: info@botrag.ch  INTERNET: www.botrag.ch

IMMOBILIEN
Verkauf 
Verwaltungen
Vermietungen
Vermittlungen

TREUHAND
Buchhaltungen
Abschlüsse
Steuerberatungen
Revisionen

Geschäftsführung:

MARCEL HUBER, Treuhänder mit eidg. FA

B O T R A G  A G
T R E U H A N D

I M M O B I L I E N

Luzernstrasse 8 b      Postfach      CH-6274 Eschenbach

Tel. 041 448 31 13      Fax 041 448 31 14

E-Mail: info@botrag.ch     Internet: www.botrag.ch Mitglied
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38. Generalversammlung
Austritte
Auch in diesem Jahr haben uns mit dieser 
Generalversammlung wieder einzelne Mitglie-
der verlassen. Folgende Personen haben den
Austritt aus der Guggenmusik Escheschränzer
gegeben:

Regula Muff 2006 – 2012 6 Jahre
Mario Müller 2008 – 2012 4 Jahre
Silvan Buholzer 2009 – 2012 3 Jahre

Wir danken euch herzlich für euren Einsatz und
wünschen für die Zukunft alles Gute!

Neumitglieder
Wenn immer Leute einen Verein verlassen,
wird Platz für Neue geschaffen. Wir durften an
der vergangenen Generalversammlung elf
neue Mitglieder in unsere Guggenmusik auf-
nehmen. Folglich sind dies Sven Barmet, Simon
Birrer, Manuel Brun, Silvan Bucher, Bettina
Bussmann, Nadin Hirtner, Sarah Isenschmid,
Ueli Koller, Severin Moos, Matthias Schacher
und Sandro Sigrist. Willkommen im Verein!

Ehrungen
Die Guggenmusik darf aber auch stolz drei 
weitere Altschränzer verkünden: Daniel Müller,
Patrick Muff und Cyril Dönni.

Sie sind nun schon ganze zehn Jahre im Verein
tatkräftig am Mitwirken. Wir danken euch für
die langjährige Unterstützung!

Aber in diesem Jahr durften wir eine weitere,
ganz spezielle Ehrung vornehmen. Nach über
13 Jahren, und davon über sieben Jahre im 
Vorstand tätig, ist Adrian Barmet nun ein 
Ehrenmitglied der Guggenmusik Escheschrän-
zer. Wir danken dir recht herzlich für deine 
Arbeit, welche du täglich für den Verein leis-
test. Wir hoffen, dass wir dich noch lange in 
unserem Verein beibehalten dürfen. 

Weitere Infos sowie Fotos von diesen Anlässen
findet ihr wie immer auf unserer Homepage.
Wir wünschen euch eine schöne und erhol-sa-
me Sommerzeit.

Guggenmusik Escheschränzer, Eschenbach
i.A. Aktuarin, Michèle Steiner

GUGGEMUSIG ESCHESCHRÄNZER
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Fabelhafte Escheschränzer- 
Fasnacht 2024

Endlich war es soweit – die Fasnacht stand vor der 
Tür und unsere grosse 50-Jahr-Jubiläums-Party 
konnte beginnen! Mit riesiger Vorfreude versam-
melten sich alle Phönixe und Tieflinge am Mitt-
wochabend in ihrer Fabelhöhle – bereit, die kom-
mende Woche mit Power zu rocken. Gemeinsam 
brachen wir zu einem noch unentdeckten Ort auf: 
Schlierbach. Das Üben hatte sich gelohnt – unsere 
Performance war super und so feierten wir bis in 
die späte Nacht hinein.

Der SchmuDo-Morgen schlich sich ohne Gnade her-
an. Für manche war es klüger, den Schlaf komplett 
zu ignorieren – wer weiss, ob sie es später bereuten.

Am jährlichen Platzkonzert auf dem Postplatz 
schränzten wir die Fasnacht so richtig ein. Mit Un-
terstützung unserer Nachbarn, den Eibeler Sträg-
gele und der Guguba, und dank dem grossen Auf-
marsch der begeisterten Fasnächtlerinnen und 
Fasnächtler aus dem Dorf, war das ein grandioser 
Anlass. 

Die Gebrüder Spitznagel verwöhnten uns und die 
Sträggele, welche ebenfalls ihr 50-jähriges Jubilä-
um feiern, mit einem köstlichen Mittagessen. Als 
Dankeschön gaben wir zusammen noch ein Ständ-
chen. Es schien, als würde die Feierlichkeit kein 
Ende nehmen! 

Am freien Nachmittag stürmten die Escheschrän-
zer los in die Stadt. Bis auf ein paar Ausnahmen, die 
diese Pause für ein kleines Nickerchen nutzten, 
denn am Abend ging es weiter nach Rothenburg. 
Dort musste die Auftrittszeit im Vorfeld «erarbei-
tet» werden. Dank zwei trinkfesten Schränzern er-
gatterten wir den 21.00 Uhr Slot. Für viele endete 
der Abend anschliessend direkt in Richtung Bett.

Am Freitag standen Dorfauftritte auf dem Pro-
gramm. Wusstet ihr, dass Eschenbach jetzt einen 
eigenen Umzug hat? Man hätte es fast meinen 

können, als die Escheschränzer die Hauptstrasse 
hinunter bis zur Sistag marschierten. Nach einem 
Ständchen und einem Mittagessen ging es weiter 
ins Dösselen. Alle, die Senioren und auch wir, hat-
ten ein glückliches Lächeln auf dem Gesicht.

Anschliessend ging es für uns Escheschränzer 
nach Baubu ans Gugiläum. Voller Energie und Freu-
de starteten wir in das Fest. Bälle in der Nachbar-
schaft sind immer doppelt so lustig, da man jeden 
kennt. Wir hatten auf jeden Fall viel Spass an die-
sem Abend, der für einige mit einem frühen Früh-
stück im Rosenegg endete.

Am rüdige Samschtig konnten wir Schränzer tun 
und lassen, was wir wollten. Viele von uns traf man 
in der Stadt an, einige auch zuhause. Wichtig war, 
Energie zu sparen für den Raguball in Rain am 
Abend. Wir rockten unseren Auftritt zur Prime-Ti-
me um 22.00 Uhr.

Am Sonntag stand die Eibeler Dörflifasnacht auf der 
Agenda. Nach dem Umzug gaben wir alles beim 
Monschter. Gegen das Geniessen hat ja bekanntlich 
niemand etwas, und so verbrachten wir den ganzen 
Tag in der Sonne und waren dann so richtig ready 
für den Auftritt am frühen Abend im Möösli. 

Am Montag ging es in die Stadt, wo wir drei Auftrit-
te zum Besten geben durften. Die beiden ersten 
gingen Schlag auf Schlag, für den letzten wurden 
wir erst am Abend erwartet. Dazwischen mischten 
wir uns als Gruppe mit Schlagbeats durch die Men-
ge zurück zu unserem Instrumenten-Anhänger, 
was uns ein paar verwunderte Blicke einbrachte.  
Dann hatten wir einige Stunden Zeit für uns. Auch 
wenn die Stadt gross erscheinen mag, man wusste 
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immer, wo man seine Schränzer-Freunde findet – 
das liegt wohl in unserer DNA. Für den letzten Auf-
tritt rissen sich alle noch einmal zusammen und 
dann hiess es «Frei gäh zum Abböchse»! Bis in die 
frühen Morgenstunden konnte man Escheschrän-
zer durch die Stadt streifen sehen.

Am Güdiszischtig versammelten wir uns ein letztes 
Mal in der Höhle. Vor der Hofbeiz zeigten wir noch 
einmal unser Können und genossen danach ein fei-
nes Mittagessen. Direkt ging es weiter an den Um-
zug ins sonnige Hochdorf. Und natürlich durfte das 
Verkleiden unserer Hamburger nicht fehlen – sie 
sahen einfach fantastisch aus! Nach zwei weiteren 
Auftritten bei der Braui ging es zurück nach Eschen-
bach. Unsere Hamburger wurden unterwegs aus-
geladen, denn für sie stand bereits die erste Aufga-
be der Hamburgertaufe an. Wir wollen nicht zu viel 
über diesen streng internen Anlass verraten, aber 
es war klebrig, laut und sauber zugleich!

Der Abend war noch nicht vorbei. Ein letztes Mal 
hiess es im Chor «Jetzt gämmer äine döre!» und ab 
ging es zur Uslompete nach Neuenkirch. Die  Licht-
show auf der Bühne war ein spektakulärer Ab-
schluss.  

Wir blicken auf eine wunderbare Fasnacht zurück 
und freuen uns schon auf unser nächstes Abenteu-
er – unsere Reise im März an die St. Patricksday-
Parade in Galway, Irland. Ein gelungener Abschluss 
für unser Jubiläumsjahr 2024.

Rüdigi Grüess 
Eure Escheschränzer
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Nachwuchs

Grosser Maskenball an der  
Jugi-Fasnacht

Wenn laute Musik aus der Lindenfeld-Turnhalle 
schallt, und sich bunt verkleidete Gestalten in 
allen Gängen tummeln, dann ist wieder Jugi-
Fasnacht!

In diesem Jahr folgten rund 80 gutgelaunte und fan-
tasievoll verkleidete Kinder der Einladung des ESV 
zur grossen Fasnachts-Party der Nachwuchsriege.

Natürlich wollten alle bei der Maskenprämierung 
auf dem Podest stehen, und zeigten sich daher an-
fangs gerne in ihren zum Teil mit viel Mühe selbst-
gebastelten Kostümen. In diesem Jahr gab es eine 
Neuerung bei der Auswahl der Podestplätze: jeder 
Fasnächtler durfte eine Stimme für eine Einzelmas-
ke und eine Stimme für eine Gruppe abgeben. Und 
die Wahl fiel allen nicht leicht, so viele verschiede-
ne Sujets gab es zu bestaunen! Ob Astronauten, 
Geheimagenten, Köche, Polizisten, Geister und 
Schlafwandler – alle hatten sich sehr viel Mühe ge-
geben mit ihrem Kostüm.

Doch die Masken und Kostüme wurden rasch viel 
zu warm, denn auch in diesem Jahr wurde wieder 
viel geboten für die Fasnächtler: ein Geräte-Par-
cours mit Belohnung für den schnellsten Sprint, 
eine ganze Halle für Fussball, Unihockey und mehr, 
Diskothek mit guter Musik sowie jede Menge  
Gesellschaftsspiele zum Ausprobieren. Wer schon  

etwas müde wurde, konnte sich in der Märli-Ecke 
bei einer spannendenden Geschichte ausruhen.

Mit einer Polonaise wurden alle Kinder eingesam-
melt, denn nun wurde das wohlverdiente Zvieri ver-
teilt. Alle konnten eine Stärkung gut gebrauchen!

Wieder in der Halle fand nun endlich als krönender 
Abschluss die mit Spannung erwartete Maskenprä-
mierung statt. Nach Auszählung aller abgegebenen 
Stimmen wurden die drei Gewinner pro Kategorie 
mit einem Popcorn-Pokal geehrt und kräftig be-
klatscht.

Wir danken den fleissigen Helfer:innen und allen 
Fasnächtler:innen und freuen uns schon auf die 
nächste Jugi-Fasnacht im 2025.
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MuKi / VaKi

Pippi Langstrumpf  
an der Fasnacht 

Auch dieses Jahr dürfen wir kurz vor den Schulferi-
en in der bereits für den Fasnachtsball hergerichte-
ten Turnhalle turnen. Alle Kinder und Mamis / Papis 
kommen lustig verkleidet in die Turnstunde. Da 
kommen wilde Tiere, Bienen, Piraten, Feuerwehr-
männer, Einhörner, Prinzessinnen, Zauberer und 
noch viele mehr. 

Nach der Polonaise zu Guggenmusik-Klängen, fah-
ren wir mit dem Fasnachtswagen durch die Halle, 
werfen Orangen und spielen mit verschiedenen In-
strumenten unser eigenes Guggenmusik-Konzert. 
In der Mitte der Halle kann man die Riesenrutsche 
runterrollen. Und wer Glück hat, findet im Fötzeli-
Haufen noch ein Sugus. Viele freudige Gesichter 
haben am Ende der Stunde die Turnhalle in Rich-
tung Fasnachtsferien wieder verlassen. 

info@weibel-sohn.ch • Tel. 041 448 12 60 • www.weibel-sohn.ch
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Eschenbach

Juli/August 2012 69VereinsNews

Zug – Eschenbach 2:3 (1:2)
2. Liga Inter

Eschenbach bleibt in der 
2. Liga Inter

Der FC Eschenbach verabschiedet sich
nach dem Vollerfolg gegen den Spitzen-
reiter Zug endgültig vom hinteren Tabellen-
ende. Grösserer Siegeswille und eine von
Beginn an enorme Leistungsbereitschaft
gaben den Ausschlag für den Befreiungs-
schlag in dieser Partie.

Vor dem Spiel war schon klar, dass sich Zug für
den Aufstieg in die 1. Liga qualifiziert hatte. Sie
traten dementsprechend nicht mit der besten
Formation an und auch eine klare Winnerquali-
tät liess da und dort zu wünschen übrig. Auch
unter diesen Voraussetzungen wurden die
Eschenbacher gefordert, denn die Zuger traten
unter dem Motto «spielen und spielen lassen»
auf. Die Gäste aus dem Seetal machten von 
Beginn an mehr für das Spiel. Ihr Auftritt war
beherzt und dementsprechend hatten sie auch
mehr Spielanteile. Von hinten heraus diszipli-
niert spielend wurde das Ganze zu einer gefäl-
ligen Angelegenheit. Nach gut 20 Minuten 

kamen auch die ersten Torchancen zustande,
Marc Muggli verfehlte zum Beispiel mit seiner
Direktabnahme das Ziel nur knapp. Eine kleine
Unaufmerksamkeit der Abwehr nützte der 
Zuger Spieler Cüneyt Tatlici kurze Zeit später
kaltschnäuzig aus und brachte die Platzherren
in Führung. Eschenbach reagierte auf dieses
Missgeschick sehr selbstsicher und der über
das ganze Spiel omnipräsente Mario Sager
glich die Partie postwendend aus. Und es kam
kurz vor der Pause noch besser: Benji Stauber
narrte im Strafraum gleich mehrere Gegen-
spieler, wartete die Situation geduldig ab und
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Lobball. Was zu Beginn der zweiten Halbzeit zu
erwarten war, trat ein, die Zuger erzeugten
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Die erste Mannschaft bereitet sich intensiv auf 
die schwierige Rückrunde vor und setzt sich 
mit der Mission Ligaerhalt auseinander. Dabei 
brachte das Trainingslager vom 14. bis 18. Feb-
ruar in Malaga bestimmt viel Schwung ins 
Mannschaftsgefüge. Die vielen anderen FCE-
Teams trimmen sich ebenfalls fit, entweder 
noch in der Halle oder auf dem Weiherhaus-
Kunstrasenfeld. Der gelbschwarze Nachwuchs 
zeigte an der IFV-Hallenmeisterschaft verschie-
dentlich gute Leistungen. Die Ea-Junioren be-
legten in ihrer Kategorie in Cham bei 70 Teams 
den ausgezeichneten dritten Platz und erran-
gen die Bronzemedaille. Im März steht das gro-
sse F-Vorbereitungsturnier auf dem Programm 
und für die beliebte Kicki-Fans-Fussballschule 
kann man sich bereits anmelden.     

Vorbereitung mit Trainingslager

Zur Erinnerung: Im Sommer 2021 schrieb die  
1. Mannschaft des FCE Geschichte, indem sie als 
Regionalmeister den Wiederaufstieg in die 2. Liga 
inter schaffte. Bis zum Winter erspielte sich das 
Team in der neuen Umgebung den tollen dritten 
Platz. Dann schlich sich in den nächsten beiden 
Jahren ein Abwärtstrend ein, welcher zum Abstieg 
führte. Nun liegt der FCE auch in der 2. Liga am 
Tabellenende. Das Jahr 2024 soll nun eine Trend-
wende bringen, damit der FCE wieder an vergan-
gene Erfolg anknüpfen kann. Dazu Präsident And-
reas Müller: «Trotz einer etwas angekratzten Moral 
ist der kämpferische Geist noch intakt, und wir 
streben in der Rückrunde weiterhin den Klassen-
erhalt an.» Viel erhoffen sich die Verantwortlichen 
vom Trainingslager in Malaga, bei dem nebst zahl-
reichen Trainingsformen auch viel an der Teambil-
dung gearbeitet wurde. Die bebilderten Infos zu 
den Tagesabläufen und den verschiedenen Aktivi-
täten unter professionellen Bedingungen können 
auf der Website des FC  Eschenbach gelesen wer-
den. Mit fleissigen Trainingslektionen, dem Trai-
ningslager und einigen Vorbereitungsspielen will 

der Trainerstaff eine schlagkräftige Einheit formen, 
welche dann hoffentlich in der Rückrunde fleissig 
Punkte sammelt.

Start zur Rückrunde
Morgen, Donnerstag, 29. Februar mit Spielbeginn 
um 20.15 Uhr steht für das Eschenbacher Fanion-
team das letzte Testspiel auf dem Programm. Dabei 
geniessen die Gelbschwarzen Gastrecht beim 
FC  Meggen. Dabei gilt es, für den Meisterschafts-
auftakt beim Luzerner SC  den nötigen Feinschliff zu 
erarbeiten. Will sich der FCE noch Chancen auf den 
Ligaerhalt ausmalen, muss das Team von Beginn 
weg bereit sein. Die ersten drei Begegnungen ver-
sprechen jedenfalls einiges an Spannung.  

Luzerner SC  I – FC  Eschenbach I
Hubelmatt, Samstag, 9. März 18.00 Uhr

Zum Meisterschaftsbeginn in der Vorrunde bezog 
der FCE auf dem Weiherhaus eine unglückliche 
2 : 3-Niederlage. Die junge FCE-Mannschaft wusste 
weitgehend zu gefallen, die Gäste entschieden mit 
zwei Gewaltschüssen die ausgeglichene Partie. 
Der LSC  liegt mit 17 Punkten auf dem 10. Platz. 
Eschenbach muss alles daransetzen, damit die Re-
vanche glückt und der Abstand zum Mittelfeld ver-
kleinert wird.

Der junge Seetaler Merdjan Zekiri wusste im Vorrundenspiel 
gegen LSC  zu gefallen. 

FC  Eschenbach I – FC  Willisau I
Weiherhaus, Samstag, 16. März, 18.00 Uhr
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Drüü und Senioren: Noch etwas Zeit 

Auch das «Drüü» bereitet sich wieder für die Ernst-
kämpfe vor. Erstmals bestreiten die Viertligisten 
wieder eine Meisterschaft mit Vor- und Rückrunde. 
Thomas Käch (Trainer) und Beat Saner (Coach) ste-
hen dem Team nach x-Jahren letztmals als Betreuer 
zur Verfügung. Es liegt auf der Hand, dass die Beiden 
der Mannschaft eine Handschrift verpassen, welche 
eine erfolgreiche Aufholjagd ermöglicht. Nach Test-
spielen erfolgt dann am Samstag, 30. März, in Littau 
der Auftakt zur attraktiven Rückrunde. 

Noch etwas mehr Zeit bleibt den Senioren, den 
eventuell angesammelten Winterspeck weg zu trai-
nieren. Sie greifen nach Ostern wieder ins Meister-
schaftspensum ein.       

Team Seetal: Früher Start am  
17. März 

Bereits am Sonntag, 17. März, erfolgt der Meister-
schaftsauftakt für das in Eschenbach beheimatete 
B-Seetal. Die Truppe von Mario Truniger und Daniel 
Rosenberg gastiert in Zürich bei YF Juventus. Nach 
zahlreichen Trainingspartien möchte das Team von 
Beginn weg eifrig Punkte sammeln und nahtlos an 
die prächtige Aufholjagd im Herbst anschliessen.

Nach dem Aufstieg in die Youth League startet das 
«Hochdorfer» Team Seetal A beim SC  Cham ins 
neue Abenteuer. Hier erhalten junge Kaderspieler 
des Eschenbacher Fanionteams ebenfalls wertvolle 
Spielpraxis.

Das Team Seetal C misst sich gleich zu Beginn mit 
einem harten Brocken. Auf dem Hitzkircher «Heg-
ler» gastiert der ungeschlagene Gruppensieger und 
IFV-Hallenmeister OG-Kickers. Wie werden sich die 
Seetaler Jungs ab 14.00 Uhr aus der Affäre ziehen? 
Für die vielen FCE-Nachwuchsteams beginnt die 
Frühjahrsrunde ab anfangs April. 

Beide Vereine hatten schon glorreiche Zeiten in der 
2. Liga inter. Immerhin konnte sich Willisau in dieser 
Saison auffangen und belegt einen sicheren Mittel-
feldplatz. Im Herbst fiel die Niederlage mit 3 : 0 klar 
aus. Nun werden die Karten neu gemischt.

Noël Estermann zeigte seine spielerischen Qualitäten auch 
in Willisau. 

FC  Sins I – FC  Eschenbach I
Letten, Samstag, 23. März, 18.00 Uhr

Die Freiämter stehen mit 19 Punkten auf dem für 
sie überraschenden siebten Tabellenrang. Dem FCE 
gelang gegen die Aargauer mit 3 : 2 der erste Sai-
sonsieg. Mittelfeldspieler Lukas Bulut behielt zehn 
Minuten vor Spielende die Nerven und verwandelte 
einen Penalty zum vielbejubelten Vollerfolg. Gelingt 
auf dem wunderbaren Sportplatz Letten die Wie-
derholung des Erfolgserlebnisses?  

Siegtorschütze Lukas Bulut im Vorrundenspiel gegen Sins. 
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glichenen Spiel hielt die Abwehr den Kasten wie- 
derum rein, so dass das eine erzielte Tor zum Voll-
erfolg reichte. Nun folgte die zweite Partie gegen 
den Favoriten Ebikon. Bereits in der Anfangsphase 
steckten die Gelbschwarzen den einzigen Verlust-
treffer des gesamten Turniers ein. Auch in dieser 
Begegnung spielte, rannte und kämpfte jeder für 
jeden. Es reichte gegen den späteren Turniersieger 
nicht ganz. Im Spiel um die Bronzemedaille fielen 
dann die Tore wieder wie reife Früchte und so ver-
wies man Rothenburg klar auf den vierten Platz. 
Unser Ea präsentierte sich ausgeglichen stark. In 
zwei kompletten Blöcken erhielt jeder Junge diesel-
be Einsatzzeit und rief sein Potenzial bewunderns-
wert ab. Somit schrieb man ein Kapitel FCE-Ge-
schichte: In zehn Spielen verliess die Truppe von Osi 
Sager die Halle neunmal als Sieger und schaffte ein 
Torverhältnis von 36 : 1, was bei der Teilnahme der 
besten E-Teams die verdiente und hervorragende 
Bronzemedaille eintrug.    

Die Ea-Junioren holten sich mit dem ausgezeichneten 3. 
Platz an den IFV-Hallenmeisterschaften die Bronzemedaille.

Oft enge Entscheidungen
Vom Effort unserer F-Junioren mit dem starken 
siebten Platz war in der letzten Pöstliausgabe zu 
lesen. Weitere Eschenbacher Teams schafften be-
achtliche Leistungen. Oft stehen Glück und Pech im 
attraktiven Hallenfussball nahe beieinander.

Obwohl das Da Gruppensieger SC  Kriens ein 2 : 2 
abtrotzte und sowohl Grosswangen und Eich klar 
bezwang, liess sich die knappe 2 : 1-Startniederla-
ge gegen Emmenbrücke nicht mehr korrigieren. 
Stark präsentierte sich unser Ca in der Vorrunde  
in Brunnen. Das Team von Ilir Malokaj und Stipo  
Bättig errang den Gruppensieg und liess Malters, 

Nils Kobler im Spitzenfussball  
der Junioren 

Nils auf dem Bild der U-16-Junioren des SC  Kriens (hintere 
Reihe siebter von links).  

Nils Kobler durchlief alle Nachwuchskategorien des  
FC  Eschenbach und war in jedem Team ein wert- 
voller Leistungsträger. Auch im Team Seetal fiel der 
Eschenbacher durch herausragende Leistungen 
auf. Seit Juli 2023 spielt Nils bei den U-16-Junioren 
des SC  Kriens und wurde von den Jungs als auch 
den Trainern der Mannschaft herzlich aufgenom-
men. Damit ist er Teil einer erfolgreichen Mann-
schaft, welche in der gesamtschweizerischen Meis-
terschaft in der Gruppe B die Tabelle anführt. Das 
Mannschaftsfoto entstand im Trainingslager am 
Gardasee anfangs Februar 24, als das Team einen 
Trainingsmatch gegen den FC  Verona spielen durf-
te. Der FC  Eschenbach wünscht Nils im Spitzen-
fussball weiterhin viel Freude und bei seinem Wer-
degang viel Erfolg. 

IFV-Hallenmeisterschaft:  
Ganz starke Ea-Junioren

Am letzten Januarwochenende schlossen die Ea-
Junioren in Cham den Reigen der IFV-Hallenmeis-
terschaften ab. Und wie! Sowohl die Vorrunde wie 
die Zwischenrunde beendeten die Jungs als Grup-
pensieger mit dem Punktemaximum und ohne  
Gegentreffer. So blieben in der Finalrunde bei rund 
70 Teilnehmern noch sechs Teams, welche Hoff-
nungen auf den IFV-Titel hegten. In der Dreiergrup-
pe traf der FCE vorerst auf Zug 94. In einem ausge-
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das Team Region Entlebuch, Kickers, Hergiswil und 
Muotathal hinter sich. Eine Woche später bedeute-
te dann die Zwischenrunde Endstation. In der Vie-
rergruppe gelang gegen Südstern ein weiterer 
Sieg, das Team Rontal qualifizierte sich souverän 
für die Finalrunde. 

Diese schaffte das Team Seetal C ebenfalls bravou-
rös. Lauter Siege in der Vorrunde und auch in der 
Zwischenrunde liess man Ägeri, Emmenbrücke und 
Gunzwil mit dem Punktemaximum hinter sich. Die 
Williner-Truppe qualifizierte sich somit unter die 
letzten Sechs. Leider gelangen bei der 1 : 0-Nieder-
lage gegen das Team Rontal und dem 0 : 0 gegen 
den späteren IFV-Meister keine Tore mehr. Somit 
reichte es zum beachtlichen fünften Platz.   

Mit drei Unentschieden und zwei Niederlagen ver-
abschiedeten sich die B-Junioren in der Vorrunde 
und mussten Cham und dem Team Entlebuch den 
Vortritt in die Zwischenrunde überlassen.  

Spannung pur in der Vorrunde beim Team Seetal B: 
In der Sechsergruppe standen mit Zug 94 und 
SC  OG zwei weitere Mannschaften mit 12 Punkten 
zu Buche. Mit der besten Tordifferenz holten sich 
die Seetaler den Gruppensieg. In der Zwischenrun-
de belegte die Truppe von Mario Truniger und Dani-
el Rosenberg den dritten Platz. Ein Punkt fehlte in 
der Endabrechnung für die Finalrunde.    
   
So langsam neigt sich die Wintersaison dem Ende 
entgegen und es ruft im Freien die Vorbereitung für 
die Frühjahrsrunde. Auf geht’s!

F-Turnier

Am Sonntag, 24. März organisiert die Nachwuchs-
abteilung unter der Leitung von Adi Sager das Vor-
bereitungsturnier der F-Junioren. An die 30 Teams – 
aufgeteilt in drei verschiedene Stärkeklassen – wollen 
ihre Fortschritte aus den Hallentrainings unter Be-
weis stellen. Eingeladen sind die Mannschaften der 
benachbarten Vereine. Beim FC  Eschenbach wer-
den mit den Trainern Dominik Schumacher, Ueli 
Schwegler und Oliver Ackermann sieben Teams im 
Einsatz stehen. Das Clubhaus-Team wird ab 09.00 
Uhr für das leibliche Wohl der bestimmt zahlreich 
aufmarschierenden Fans sorgen.    

Kicki-Fans Fussballschule

Wäre der Fussball eine Sportart für dich? Möchtest 
du mit Alterskollegen auf Torjagd gehen? Um dies 
rauszufinden, hast du beim FC  Eschenbach Gele-
genheit, während drei Schnuppertrainings das 
Fussball – ABC kennenzulernen und kannst dich in 
abwechslungsreichen Übungen mit dem Ball spiele-
risch bewegen. Schnüre also deine Fussballschuhe 
und wage die ersten Schritte auf dem Weiherhaus.
 
Die Fussballschule steht unter der technischen Lei-
tung von Adrian Sager (Juniorenobmann) und wird 
von Vorstandsmitglied Marylène Kobler administra-
tiv betreut. Als Leiter stehen vorwiegend Spieler 
der ersten Mannschaft zur Verfügung. Die beigefüg-
te Infoseite enthält alles Wissenswerte. Weitere De-
tails und das Anmeldeformular findet man auf der 
Website des FC  Eschenbach. 

Melde dich bei den Kickis an und schnüre deine Fussball-
schuhe!

Besuchen Sie auch unsere Website. Weitere 
und ausführliche Berichte und Infos, zahlreiche 
Bilder sowie die Anspielzeiten der Spiele finden 
Sie auf www.fceschenbach.ch.

Osi Sager
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Erfolgreiche Jungschützen auf 300 m
Dank der konsequenten Ausbildung während
den Kurstagen konnten die Feldschützen schon
die ersten Erfolgs-Früchte des JS-Kurses ern-
ten. Dies ist vor allem der Leitercrew zu ver-
danken. Dem Nachwuchstrainer und Kursleiter
Jörg Traber standen mit Erwin Zemp und Max
Simon zwei sehr erfahrene Jungschützenleiter
zur Verfügung. Mit Christoph Ammann, zustän-
dig für die Theorie und den Parkdienst der
Sportgeräte, stand mit Jörg noch ein weiterer
Kamerad zur Verfügung. Auch das fast lücken-
lose Mitmachen der Jungschützen hat natürlich
zu den nachfolgenden Erfolgen beigetragen.

Obligatorische Resultate 
(Maximum 85 P., Auszeichnung ab 64 P.)
Jungschützen 17 – 20 Jahre: 
Jonas Meyer 79 P., Nicola Schmid 70 P.,
Julian Rebsamen 66 P., Moritz Amsler 57 P.
Jugendliche: bis 16 Jahre
Tim Böbner 74 P., Jan Stalder 74 P.,
Florian Lang 73 P., Patrick Bühlmann 70 P.

Feldschiessen Resultate (Maximum 72 P.)
Jungschützen 
Jonas Meyer 62 P., Nicola Schmid 62 P.
Julian Rebsamen 60 P., Moritz Amsler 59 P.
Jugendliche
Tim Böbner 63 P., Florian Lang 62 P.,
Jan Stalder 59 P., Patrick Bühlmann 56 P.
Alle Teilnehmer mit Auszeichnung! 

Jungschützen-Wettschiessen
Beim Wettschiessen holten folgende Eschen-
bacher Jungschützen mit ihren Resultaten 
Auszeichnungs-Kränze beim Amtsjungschüt-
zenchef ab:

Jonas Meyer 88 P., Tim Böbner 86 P.,
Nicola Schmid 84 P., Florian Lang 83 P.,
Patrick Bühlmann 82 P., Jan Stalder 81 P.,
Moritz Amsler 79 P. 

Qualifiziert für den Kant. Jungschützen-Final 
Aufgrund verschiedener guter Resultate
(Haupt-, Wett-, Eidg. Feldschiessen und obli-
gatorische Bundesübung) haben sich für den
Kantonalen Jungschützenfinal qualifiziert:
Bei den Jugendliche U16:
Mit dem 10. Rang von möglichen 30 Finalteil-
nehmern erreichte Tim Böbner ein Resultat von
353 Punkten. Florian Lang erreichte mit seinen
342 Punkten und dem 25. Rang ebenfalls den
Final. Teilgenommen haben 236 Jugendliche.
Jan Stalder und Patrick Bühlmann klassierten
sich im ersten Drittel der Rangliste.

Bei den Jungschützen (17 – 20 Jahre): 
Bei 586 Teilnehmern in der Kategorie Jung-
schützen erreichte Jonas Meyer mit 357 Punk-
ten und dem 31. Rang ebenfalls den Final. 
Nicola Schmid fehlten in der Gesamtabrech-
nung nur fünf Punkte für den Final. 

Der Final wird am 25. August im Hüslenmoos
ausgetragen.

FELDSCHÜTZEN
ESCHENBACH

Veteranen- und Seniorenhock
Am Donnerstag, 12. Juli 2012, um
14.00 Uhr treffen sich die Seniorinnen und
Veteranen bei  einem zünftigen Jass und 
geselliger Kameradschaft im Restaurant 
Löwen. Auch jüngere  Kameraden sind da-
zu herzlich  eingeladen.
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LG-Wintermeisterschaft

Letzte LG-Termine 2023 / 24:
jeweils Freitag, 1., 8. und 15. März 2024
ab 18.30 Uhr, in der LG-Anlage BSA

Selbstverständlich sind auch Nichtschütz:innen will-
kommen. Auf den Besuch freuen sich die Organi- 
satoren Jörg Traber und Walti Lussi.

Voranzeige

Jungschützen Kurs 300 m

Kursort:		 Schiessanlage Hüslenmoos, 
Kursbeginn:	 Dienstag, 2. April 2024 
Zeit:		  17.30 – 20.00 Uhr

Für Bestellung der Sportgeräte wie Stgw 90
Anmeldung: daher umgehend
Jörg Traber, Nachwuchsleiter
Rothenburgstrasse 7
6274 Eschenbach LU
Natel: 079 641 04 75
E-Mail: architraber@bluewin.ch

Generalversammlung 

Traditionsgemäss tagten am Freitag 2. Februar 
2024 die Vereinsmitglieder im Restaurant Löwen.

Nach einem feinen Nachtessen aus der Löwen- 
küche führte Präsident Orson Hofherr speditiv 
durch die Traktanden. Im neuen Vereinsjahr sind 
wieder mehrere Aktivitäten geplant. Nebst den Be-
suchen aller Schützenfeste im Kanton gilt die Teil-
nahme am Kantonalen Schützenfest Jura 2024 als 
Höhepunkt. Zudem wird im November 2024 auf 
dem Stand Hüslenmoos wieder der Nachschiess-
kurs für säumige Obligatorisch-Schützen durchge-
führt. Zum Schluss der flott verlaufenen GV dankte 
der Präsident den Vereinskamerad:innen für ihren 
Einsatz und wünschte allseits «gut Schuss» für die 
Saison 2024.

Auszug aus der Rangliste  
Jahresmeisterschaft 2023

1.	 Fankhauser Ernst	 92.440 P.
2.	 Lussi Walter	 91.829 P.
3.	 Ammann Christoph	 91.394 P.
4.	 Zihlmann Werner	 91.304 P.
5.	 Mattmann Josef	 90.050 P.
6.	 Günther Fredy	 88.828 P.
7.	 Niederberger Josef	 86.637 P.
8.	 Bächer Josef	 84.443 P.
9.	 Lussy Josef	 83.206 P.
10.	Hofherr Orson	 79.715 P.

Josef Lussy, Wettkampfchef

Autospritzwerk  E. Suter
Acherfang

6274 Eschenbach

Tel. 041 448 25 26

Weitere Infos unter www.fseschenbach.ch
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Erfolgreiche Jungschützen auf 300 m
Dank der konsequenten Ausbildung während
den Kurstagen konnten die Feldschützen schon
die ersten Erfolgs-Früchte des JS-Kurses ern-
ten. Dies ist vor allem der Leitercrew zu ver-
danken. Dem Nachwuchstrainer und Kursleiter
Jörg Traber standen mit Erwin Zemp und Max
Simon zwei sehr erfahrene Jungschützenleiter
zur Verfügung. Mit Christoph Ammann, zustän-
dig für die Theorie und den Parkdienst der
Sportgeräte, stand mit Jörg noch ein weiterer
Kamerad zur Verfügung. Auch das fast lücken-
lose Mitmachen der Jungschützen hat natürlich
zu den nachfolgenden Erfolgen beigetragen.

Obligatorische Resultate 
(Maximum 85 P., Auszeichnung ab 64 P.)
Jungschützen 17 – 20 Jahre: 
Jonas Meyer 79 P., Nicola Schmid 70 P.,
Julian Rebsamen 66 P., Moritz Amsler 57 P.
Jugendliche: bis 16 Jahre
Tim Böbner 74 P., Jan Stalder 74 P.,
Florian Lang 73 P., Patrick Bühlmann 70 P.

Feldschiessen Resultate (Maximum 72 P.)
Jungschützen 
Jonas Meyer 62 P., Nicola Schmid 62 P.
Julian Rebsamen 60 P., Moritz Amsler 59 P.
Jugendliche
Tim Böbner 63 P., Florian Lang 62 P.,
Jan Stalder 59 P., Patrick Bühlmann 56 P.
Alle Teilnehmer mit Auszeichnung! 

Jungschützen-Wettschiessen
Beim Wettschiessen holten folgende Eschen-
bacher Jungschützen mit ihren Resultaten 
Auszeichnungs-Kränze beim Amtsjungschüt-
zenchef ab:

Jonas Meyer 88 P., Tim Böbner 86 P.,
Nicola Schmid 84 P., Florian Lang 83 P.,
Patrick Bühlmann 82 P., Jan Stalder 81 P.,
Moritz Amsler 79 P. 

Qualifiziert für den Kant. Jungschützen-Final 
Aufgrund verschiedener guter Resultate
(Haupt-, Wett-, Eidg. Feldschiessen und obli-
gatorische Bundesübung) haben sich für den
Kantonalen Jungschützenfinal qualifiziert:
Bei den Jugendliche U16:
Mit dem 10. Rang von möglichen 30 Finalteil-
nehmern erreichte Tim Böbner ein Resultat von
353 Punkten. Florian Lang erreichte mit seinen
342 Punkten und dem 25. Rang ebenfalls den
Final. Teilgenommen haben 236 Jugendliche.
Jan Stalder und Patrick Bühlmann klassierten
sich im ersten Drittel der Rangliste.

Bei den Jungschützen (17 – 20 Jahre): 
Bei 586 Teilnehmern in der Kategorie Jung-
schützen erreichte Jonas Meyer mit 357 Punk-
ten und dem 31. Rang ebenfalls den Final. 
Nicola Schmid fehlten in der Gesamtabrech-
nung nur fünf Punkte für den Final. 

Der Final wird am 25. August im Hüslenmoos
ausgetragen.

FELDSCHÜTZEN
ESCHENBACH

Veteranen- und Seniorenhock
Am Donnerstag, 12. Juli 2012, um
14.00 Uhr treffen sich die Seniorinnen und
Veteranen bei  einem zünftigen Jass und 
geselliger Kameradschaft im Restaurant 
Löwen. Auch jüngere  Kameraden sind da-
zu herzlich  eingeladen.
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Voranzeige

Tag der Schützenhäuser

Aus Anlass des 200-Jahr-Jubiläums des Schweizeri-
schen Sportschützen-Verbands (SSV) gibt es den 
Tag der offenen Schützenhäuser.

Dieser findet bei uns am 13. April 2024 im Militär-
stand Hüslenmoos statt.

Wir laden die Bevölkerung recht herzlich ein, diese 
Gelegenheit zu nützen, sich beim 300 m-, 50 m- und 
25 m-Schiessen selbst einen Eindruck zu verschaf-
fen, was das Schiessen für Fähigkeiten fördert:

–	 Motivation
–	 Ausdauer
–	 Konzentrationsfähigkeit
–	 Ruhe
–	 Gelassenheit
–	 Nervenstärke
–	 Ehrgeiz

Bitte notiert diesen Anlass in Euren Kalendern. 
Details erfahren Sie im nächsten Pöstli. 

Wir heissen Sie willkommen.

Schützengesellschaft Rothenburg, 
Feldschützen Eschenbach und  

Sportschützen Rothenburg-Eschenbach

■ Sanitärarbeiten
■ Badumbauten von A – Z
■ Heizungssanierungen von A – Z
■ Wärmepumpen
■ Schnitzelheizungen
■ Pelletheizungen
■ Holzheizungen
■ Ölheizungen

Waldhusstrasse 24    |     6274 Eschenbach
Tel. 041 448 40 20     | guido@fleischliag.ch

HEIZUNG    SANITÄR    SOLAR

Luzern

AGI AG für Isolierungen
Acherfang, 6274 Eschenbach LU
Tel. 041 449 90 30
Fax 041 449 90 39

• Technische Isolierungen • Brandschutz
• Industrieisolierungen • Abdichtungen
• Bauisolierungen • Fugendichtungen
• Ausblasisolierungen

dämmen schützen raumgestalten
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Jugend + Sport Kurs Sportschiessen 50 m
Kurs: Sportschiessen 50 m KK
Kursort: Schiessanlage Hüslenmoos 
Kurstage: Dienstag, 3. Juli
Ferien: bis 6. August
Wiederbeginn: Dienstag, 7./14./21./28. August
Zeit: 17.00 – 20.00 Uhr
Kurstage: Mittwoch, 04. Juli
Ferien: bis 20. August
Wiederbeginn: Mittwoch, 22./29. Aug./5. Sept. 
Zeit: 13.15 – ca. 15.15 Uhr.
Abfahrt: 13.00 Uhr, Rössliplatz
Auskunft: Fragen betreffend Nachwuchs-

training und Nachwuchswett-
kämpfe sind zu richten an: 
Jörg Traber, Tel: 079 641 04 75
oder architraber@bluewin.ch 

Eidg. Schützenfest für Jugendliche
Unser reserviertes Schiessdatum und -ort um
am Eidgenössischen mitzumachen ist:
Samstag, 30. Juni 2012 in Näfels.
Genaue Zeiten werden später bekannt gegeben.

Schüler- und Jugendschiessen
Rothenburg und Emmen
Das eigene Schülerschiessen führen wir an den
folgenden Schiesstagen durch: 
Mittwoch, 29. August, 14.00 – 18.00 Uhr, sowie
am Samstag, 1. September, 13.00 – 17.00 Uhr.
Das Emmener Schülerschiessen wird nur am
Samstag, 1. September ab 13.00 Uhr durchge-
führt, inkl. Final der besten acht Schützen.
Die Schülerschiessen stehen allen Jugendli-
chen, also auch Nichtschützen von 10 bis 16
Jahren offen.

Nachwuchsausbildung macht Fortschritte
Seit Anfangs April sind die jungen Schützen im
J+S Kurs «Sportschiessen 50 m» voll an der 
Sache. Die Fortschritte der jungen Schützen
machen sich nicht nur im schnelleren Ablauf

SPORTSCHÜTZEN
ROTHENBURG-
ESCHENBACH

des Kurstages sichtbar, sondern vor allem auch
bei den Resultaten. Erfreulich sind diese Resul-
tate nicht nur für den Schützen, sondern auch
für das Leiterteam, insbesondere wenn auch
weniger Begabte ihre Leistungen steigern
können. In den letzten drei Wochen wurden die
ersten internen Wettkämpfe bestritten. Im
Volksschiessen wurde die erste Runde ge-
schossen und das Frühlingsschiessen ist gross-
mehrheitlich abgeschlossen worden.

Training der Aktiven über KK 50 m 
Es sind noch folgende Programme zu schiessen.
Das ZSV-Programm für alle Aktive. Die Kniend-
Schützen müssen noch das GM Ersatzpro-
gramm schiessen. Alle Mitglieder, die das 
Frühlingsschiessen verpasst haben, können
dies jetzt noch nachholen. Zu guter Letzt sind
noch viele Rotbachstiche zu absolvieren.
Dienstag: 3. Juli
Ferien: Bis 6.August
Wiederbeginn: Dienstag, 7./14./21./28. Aug.
Zeit: jeweils von 17.30 – 19.30 Uhr

Vereinswettschiessen ZSV
Am Vereinswettschiessen des ZSV in der
Schiessanlage Stalden, Kriens, wurden folgen-
de Resultate erzielt. Leider konnten nicht alle 
lizenzierten Schützen am Wettkampf teilneh-
men, so dass wir bei den Nichtpflichtresultaten
zwei Nuller zählen mussten.
Sektionsresultat: 93.698 Punkte

Sektions-Einzelresultate:
97 Punkte: Jonas Meyer
96 Punkte: Walter Lussi
95 Punkte: Andreas + Hanspeter Schmid
92 Punkte: Marco Krummenacher, Michi Meyer
90 Punkte: Erwin Zemp, Jörg Traber
Gruppenwettkampf Einzelresultate:
59 Punkte: Walter Lussi
58 Punkte: Jonas Meyer
57 Punkte: Andreas Schmid
55 Punkte: Michi Meyer
54 Punkte: Marco Krummenacher, 

Silvan Lustenberger
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Jugend + Sportkurs im  
Sportschiessen 10 m

Kursort:	Lokal BSA beim Feuerwehrlokal

Nächste Kurstage:
Kurs A:	� Montag, 4. und 11. März 2024
	 1. Ablösung jeweils 17.00 – 18.25 Uhr
	 2. Ablösung jeweils 18.30 – 20.00 Uhr
Kurs B:	� Mittwoch, 28. Februar / 6. und 13. März
	 1. Ablösung jeweils 19.00 – 20.30 Uhr

Kurs für Leistungssportler:
Kurstage nach Absprache mit dem Trainer

Auskunft:	 Jörg Traber, Nachwuchstrainer 
	 Rothenburgstrasse 7, 6274 Eschenbach
	 Natel: 079 641 04 75, SMS 
	 E-Mail: architraber@bluewin.ch 

Regiofinal des SSV

Am Samstag, 17. Februar 2024 fand in der Schiess- 
Sporthalle, Luzern Indoor, der regionale Final aller 
J + S Kurse, Sportschiessen 10 m, der Schweiz «Mit-
te» statt. Die Region Mitte umfasst sämtliche Kan-
tone von Basel bis Tessin, inkl. eines Teils von Zü-
rich und Bern.

Für diesen Wettkampf, das vom Schweizerischen 
Schiesssportverband organsiert wurde, haben 
sich, mit drei Testschiessen à je zwanzig Schuss, 
sechs Nachwuchsschützen von den Sportschützen 
RO-ES qualifiziert. Die Brüder Fuchs qualifizierten 
mit dem 2. und 6. Rang in der Quali-Rangliste, die 
andern drei Schützen kamen mit viel Glück in den 
Final. Wovon die qualifizierten Resultate für den 
Regiofinal nicht viel bedeuten, weil im Final der 
Wettkampf eh wieder bei null beginnt. Aber es gibt 
eine gewisse Zuversicht dass man gut trainiert hat-
te. Die beiden verantwortlichen J + S Leiter und 
Trainer Walter Lussi und Jörg Traber konnten mit 
fünf Nachwuchsschützen an den Wettkampf fah-
ren. Leider konnte Nik Lustenberger wegen hohen 
Fieber nicht starten.

Für die beiden Fuchs-Brüder sollten die dritten  
Podest-Ränge für den Schweizer Jugendfinal 2024 
vom Samstag, 16. März, reichen. Entscheidend sind 
noch die Resultate der Regionen West und Ost.      

Resultate U10 Kids, feste Auflage:  
	 Poly	 Schiessen	 Total
3. Kenji Fuchs	 96	 58 + 70 = 128	 112.000

Resultate U13, feste Auflage:  
	 Poly	 Schiessen	 Total
16. Vanessa Lötscher	 80	 75 + 71 = 146	 124.000

Resultate U15, bewegliche Auflage:
	 Poly	 Schiessen	 Total
3. Kaito Fuchs	 130	 79 + 72 = 151	 144.030
32. Samuel Wicki	 32	 72 + 62 = 134	 100.333Siegerehrung der Kids mit Kenji (rechts).

Kaito auf dem Podest neben zwei Mädchen.
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Resultate U15, frei schiessend:
	 Schiessen	 Total
16. Cyril Oppliger  	 83.9 + 89.4 +
	 91.4 + 90.5	 = 355.0

Nachwuchs-Meisterschaft des LKSV 

Am Samstag 03. März fand in Luzern die Nach-
wuchs-Meisterschaft mit dem Luftgewehr 10 m, 
des Luzerner Kantonal-Schützenvereins statt. 

Bestresultate der Sportschützen:
Feste Auflage Kat A:
U 13:	 9. Vanessa Lötscher	 85.2 + 82.3 = 167.5	
15. Kenji Fuchs	 66.8 + 87.3 = 154.1	
	
Bewegliche Auflage Kat B:
U 15:	 2. Kaito Fuchs	 85.9 + 94.9 = 180.8
	 10. Samuel Wicki	 71.9 + 74.6 = 146.5

Frei Schiessenden Kat D:
U 17:	 10. Cyril Oppliger	 78.7 + 81.5 = 160.2
	 5. Fiona Lang	 80.2 + 83.7 = 163.9
Frei Schiessenden Kat E:
U 21:	 5. Fiona Lang	 83.7 + 89.8 = 173.5
	 6. Nicolas Liegl	 84.9 + 87.1 = 172.0

Meisterwettkämpfe ZSV 

Am 27. Januar 2024 fanden in der 10 m Schiess- 
anlage Eichli, Stans die Zentralschweizer Meister- 
wettkämpfe der Kategorie: U13 bis U21 im Luft- 
gewehrschiessen statt. Aus allen sechs Zent-

ralschweizern Kantonen nahmen die J + S-Kursteil-
nehmenden am Final Sportschiessen 10 m des ZSV 
teil. 

Dieser Final bietet neben dem persönlichen Wett-
kampf auch einen interessanten Kräfte-Vergleich 
unter den Kantonen und Vereinen an. Grosse Aner-
kennung verdienen bei dieser Gelegenheit selbst-
verständlich auch die J + S-Leiter in den Vereinen, die 
insbesondere die Anfänger:innen kompetent und 
mit viel Geduld in das anspruchsvolle Sportschie-
ssen einführen.

Resultate U13, stehend, feste Auflage:
10. Kenji Fuchs	 68 + 77 P. = 145

Resultate U15, bewegliche Auflage:
2. Kaito Fuchs	 75 + 76 P. = 151

Resultate U17, stehend frei:
12. Cyril Oppliger	 83 + 83 P. = 166
13. Nik Lustenberger	 82 + 77 P. = 159

Kursbeginn des Outdoor  
Sport-Schiessens

Jugend + Sportkurs 50 m
Kurs:	 Sportschiessen 50 m KK
Kursort:	 Schiessanlage Hüslenmoos 

Kurs 1:	 Dienstag, 19. und 26. März 2024
Zeit:	 17.00 – 19.00 Uhr
Kurs 2:	 Mittwoch, 20. und 27. März 2024
Zeit:	 13.15 – ca. 15.15 Uhr

Finalisten U15 mit Sämi und Kaito (rechts).

Cyril und Nik beim Wettkampf.
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Anmeldung:	 Jörg Traber, Nachwuchstrainer 
	 Rothenburgstrasse 7, 
	 6274 Eschenbach
	 Natel: 079 641 04 75, SMS 
	 E-Mail: architraber@bluewin.ch 
	 Ferien Jörg: 1. – 10. März
		

Trainingsbeginn bei den Aktiven  
für KK 50 m 

Für die Aktiven beginnt das Kleinkalibertraining auf 
50 m, im Hüslenmoos, ebenfalls am: 
Dienstag, 22. März, 17.00 bis dunkel

Voranzeige

Tag der Schützenhäuser

Aus Anlass des 200-Jahr-Jubiläums des Schweizeri-
schen Sportschützen-Verbands (SSV) gibt es den 
Tag der offenen Schützenhäuser.

Dieser findet bei uns am 13. April 2024 im Militär-
stand Hüslenmoos statt.

Wir laden die Bevölkerung recht herzlich ein, diese 
Gelegenheit zu nützen, sich beim 300 m-, 50 m- und 
25 m-Schiessen selbst einen Eindruck zu verschaf-
fen, was das Schiessen für Fähigkeiten fördert:
–	 Motivation
–	 Ausdauer
–	 Konzentrationsfähigkeit
–	 Ruhe
–	 Gelassenheit
–	 Nervenstärke
–	 Ehrgeiz

Bitte notiert diesen Anlass in Euren Kalendern. 
Details erfahren Sie im nächsten Pöstli. 

Wir heissen Sie willkommen

Schützengesellschaft Rothenburg, 
Feldschützen Eschenbach und  

Sportschützen Rothenburg-Eschenbach

Natürlich schläft
man am besten.
HÜSLER NEST ROOT 
Luzernerstrasse 13 | 6037 Root 
Tel. 041 450 30 32

Ihr Partner in Ihrer Nähe 
www.hueslernest-root.ch 
info@eichenmann.ch

Öffnungszeiten:  
Do und Fr 09.00 – 11.45 und 13.30 – 18.30 Uhr  
Samstag 09.00 – 16.00 Uhr 
Mo – Mi und abends exklusive Beratungstermine

mit eigener Schreinerei



Wichtige Adressen

Vorstand Gwärb Eschenbach

Präsident: Peter Fähndrich, innosolutions, Tel. 041 449 03 87, praesident@gwaerbeschenbach.ch

Vize-Präsident: Armin Feer, Feer Transport GmbH, Tel. 041 448 13 27, vize@gwaerbeschenbach.ch

Kassierin: Eliane Knüsel, härzenssach gmbh, Tel. 041 449 02 67, finanzen@gwaerbeschenbach.ch

Aktuar: Roger Barmet, Barmet & Co., Tel. 041 448 22 46, aktuar@gwaerbeschenbach.ch	

Bau / Vermietung Mobiliar: Christoph Salzmann, Salzmann Bau AG, Tel. 041 448 23 31, infrastruktur@gwaerbeschenbach.ch

Personelles: Cristina Reinhard, Cris+ Sprachen & Nachhilfe, Tel. 079 551 49 51, personal@gwaerbeschenbach.ch

Events: Corsin Faé, FAÉ GmbH, Tel. 041 310 69 69, events@gwaerbschenbach.ch

Kommunikation: Yvonne Spagnuolo, Spagnuolo Gebäudetechnik GmbH, Tel. 079 547 13 00, kommunikation@gwaerbeschenbach.ch

E-Mail-Adresse für Pöstli-Berichte: 

poestli@oetterliag.ch

Termine für den Veranstaltungskalender auf der Website der Gemeinde Eschenbach eintragen.  
Abo-Bestellungen sowie Inseratanfragen direkt an:

Jörg Traber, Tel. 079 641 04 75 oder architraber@bluewin.ch

Ambulanz Notruf 144

Vergiftungsnotfälle Tox Zentrum 145

Rega 1414

Arzt Oberhofpraxis 041 449 55 55

Zahnarzt Dr. med. dent. Martin Jost 041 448 14 14

Kleintierpraxis Bachmatt Dr. med. vet. Ursula Hirt 041 448 11 77

Seetal-Tixi 041 914 15 16

Betagtenzentrum Dösselen 041 449 95 00

Spitex Hochdorf Hilfe + Pflege zu Hause 041 914 10 70

Pfarramt
Römisch-katholisches
Evangelisch-reformiertes, Hochdorf

041 448 11 52
041 910 44 77

Polizei
Notruf
Polizeiposten

117
041 289 25 30

Feuerwehr Feuermeldestelle 118

Feuerwehrkommando Alois Füglister 079 830 28 16

Gemeindewesen
Verwaltung
E-Mail: gemeinde@eschenbach-luzern.ch
Gemeindeammannamt, Markus Kronenberg

041 449 90 10
Fax 041 449 90 11

041 449 90 21

Strassendienst Werkhof 041 448 23 75

Schulwesen

Schulleitung BS: René Brun
Schulleitung PS: Janine Bucheli
Schulleitung Sek: Reni Jud
Schulleitung Sekretariat
Präsidentin Bildungskommission, Veronika Bühler  

041 449 40 80 
041 449 40 80
041 449 40 80
041 448 43 14

Wasserversorgung Eschenbach AG
Brunnenmeister, Marc Spitznagel                          041 448 12 60, 079 586 03 12
Präsident, Edi Unternährer                                     041 448 22 57, 078 603 91 57

Wasserversorgungsgenossenschaft Eihörnli Eschenbach
Wassermeister, Alois Bächler-Roth                      041 448 03 68, 079 292 85 83
Präsident, Andreas Widmer-Stirnimann                                         041 448 06 21
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OSTERZEIT IST BRIOCHE-ZEIT
Mit unseren Schoggihasen, die Zeit versüssen!

Unsere Oster-Hasen werden gerade jetzt mit der leckersten, zartschmelzenden  
Schokolade hergestellt. So schön sie sind, so fein ist der Genuss im Mund.

Wir freuen uns auf Ihren Brioche-Besuch! 

PS: Schoggiversucherli sind für Sie bereit ...

Fondue-Saisonschluss im Brioche
Freitag, 23. März 2012, ab 19.00 Uhr

Wir machen‘s gemeinsam...

Unsere Fondue-Variationen: «Chäsi-Fondue», Waadtländer, Tomaten, Hawaii

Dorfkäserei Hodel/Odermatt und die Brioche‘s freuen sich 
auf Ihren Fonduebesuch

Gerne nehmen wir Ihre Reservation entgegen (Tel. 041 448 11 25)

Genuss & Freude 
 Bäckerei . Café Brioche, Eschenbach

www.brioche.lu Tel. 041 448 11 25

Bäckerei • Café Brioche, Unterdorfstrasse 29, 6274 Eschenbach • Tel: 041 448 11 25 info@brioche.lu • www.brioche.lu

Am Karfreitag ist das Brioche geschlossen.



Aregger AG

Tel. 041 420 03 30

Sanitär- und

Heizungsinstallationen

Beratung und Planung

Reparaturdienst

Boilerentkalkungen

Heizkesselsanierungen

Eschenbach
Tel. 041 448 22 67

Rothenburg
Tel. 041 280 26 28

Ebikon
Tel. 041 420 03 30

Seetalstr. 44, 6274 Eschenbach
 Tel. 041 448 11 58
 konzelmann.storen@bluewin.ch
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Seetalstr. 44, 6274 Eschenbach
 Tel. 041 448 11 58
 konzelmann.storen@bluewin.ch
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Storenservice Konzelmann GmbH
Seetalstr. 44, 6274 Eschenbach
Tel. 041 448 11 58
info@konzelmannstoren.ch
www.konzelmannstoren.ch

Seetalstr. 44, 6274 Eschenbach
 Tel. 041 448 11 58
 konzelmann.storen@bluewin.ch
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Postplatz 5 ▪ 6274 Eschenbach ▪ Telefon 041 250 62 62 ▪ info@s-gt.ch ▪ www.s-gt.ch


